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der Lühe-Schulau-Fähre betonte 
Sachs. In der zwei jährigen Probe-
phase seien gravierende Änderun-
gen der Routenführung nicht vor-
gesehen. 
Die von der GAL vorgeschlagene 
Berücksichtigung von Cranz, Neu-
graben oder Harburg scheitere nach 
Ansicht von Sachs an planerischen 
Aspekten, die sich wiederum ne-

gativ auf Zeit- und Kostenfaktoren 
niederschlagen würden. Eine An-
bindung von Neugraben bedeute, 
so Sachs, dass die VNO in Konkur-
renz zur Linie 257 Neugraben-Jork 
– wenn über Francop gefahren wird 
– stünde. Falls dann der Linienweg 
über Neu Wulmstorf führen würde, 
gebe es Parallelfahrten zur S-Bahn. 
Auch der rund 13 Kilometer längere 
Fahrtweg bis Cranz wäre ein erheb-
licher Zeit- und Kostenfaktor. Ähn-
lich verhalte es sich mit Harburg, er-
läuterte Sachs skeptisch. 
Doch der VNO-Mann wollte nicht 
alle Hoffnungen zerstören. Grund-
sätzlich sei der Landkreis Stade of-
fen für eine Zusammenarbeit mit 
Hamburg. Im Hinblick auf den El-
be-Radwanderbus setze dies bei ei-
ner Bedienung von Bereichen des 
Hamburger Alten Landes allerdings 
eine Kostenbeteiligung von Ham-
burg voraus. Beispielsweise wäre 
dann eine Berücksichtigung von 
Cranz möglich, meinte Sachs. 
Auch die SPD hatte den öffentli-
chen Verkehr am Wickel: Die Ge-
nossen wollten verhindern, dass es 
eine Fahrpreiserhöhung durch die 
Einstellung der Buslinie 140 (Neu 
Wulmstorf – Neugraben – Heyken-
aukamp) gebe. Der HVV-Vertreter 
machte in aller nüchternden Sach-
lichkeit zunächst klar, dass er zwar 
einen gewissen Einfluss auf die Po-
litik besitze; dieser dürfe aber kei-
nesweg überschätzt werden. Mit der 
Erweiterung der S-Bahn von Neu-
graben nach Stade habe die Ge-
meinde Neu Wulms torf auch aus 
Kostengründen beschlossen, dass 
die Bürger zukünftig die S-Bahn be-
nutzen sollten. 

Fortsetzung auf Seite 16
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bruch
n Oschatz: Der noch amtierende

önig des Hausbrucher Schützen-
eröff net nächstes Wochenende

Schlussschießen des Vereins. 
Lesen Sie mehr auf Seite 2

Neu Wulmstorf
Die Mitglieder des Shantychors „De Windjam-
mers“ waren im August zu Gast bei dem be-
freundeten Züricher Gesangsverein „Shanty Men 
Stäfa“

Mehr dazu auf Seite 6

Finkenwerder
Die Finkwarder Speeldeel bereitet schon jetzt ihr 
Weihnachtskonzert vor und hat auch ein Problem: 
Sie sucht einen großen Weihnachtsbaum, der auf 
die CCH-Bühne passt. 

Lesen Sie auf Seite 9

Hausbruch
Manfred Schulz: Der Vorsitzende 
SPD-Distrikts Hausbruch begleitete 
Wahlkampfauftritt von Frank-Walter 
Steinmeier in der Hafen City. 

Mehr auf Seite 13
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www.hauschild.zeg.de

HHH 
Hauschild

Fahrräder, Zubehör u. Service 
Grenzweg 23a (Nähe Rathaus), 

Neu Wulmstorf, Telefon 040/7000781

HelmHelm
Umtausch-WocheUmtausch-Woche

Verlängert bis 10. 10. ’09

Wir nehmen Ihren 

„alten“ Helm für 10,– € 

bei Neukauf in Zahlung

Autohaus

Rubbert GmbH
Vertragshändler der Adam Opel GmbH

21149 Hamburg
Cuxhavener Straße 355

Telefon 70 10 12 0 · Fax 70 10 12 26

Unser Angebot 
für Opel Corsa D
1 Satz Design-Winter-

 komplett-Räder
inkl. Abdeckung, Lagerung 

+ Montage 

€ 396,–

60. Jahrgang
26. September 2009    Nr. 

Unsere leckeren Herbstangebote mit ca. 30 % Rabatt!
■  „Rangers“-Steakteller – 300g  15,90  € 12,90
■  Hähnchenpfanne „Hawaii“  11,90  €   9,90
■  Gourmet-Filetpfanne  13,90  € 11,90
■  Steak & Scampi – 230g  16,90  € 14,90
■  Lammteller „Neuseeland“  14,80  € 12,90
Weitere tolle Angebote fi nden Sie bei uns im Restaurant

Martinsgans „satt“
am 11.11. und 12.11. für € 16,90 pro Person

Wechselnder Mittagstisch vom 28.09.09 bis 08.01.10:
wöchentlich 6 Gerichte für € 6,90 inkl. Tagessuppe u. Dessert

Weihnachtsfeier – Jetzt reservieren!
Winsener Straße 152 · 21077 Hamburg
Tel.  700 11 450 · Tägl. von 12 bis 23 Uhr geöffnet

www.mediterran-harburg.dewww.mediterran-harburg.de
Unsere komplette Speisekarte und weitere Angebote fi nden Sie unter:

Oktoberfestbier: Maß 1 l € 6,90; ½-Maß 0,5 l € 3,90

Bayerische Spezialitäten – zum Beispiel:
■ Weißwurst (3 Stück) € 6,90
■ Bayerischer Leberkäs’  € 7,50
■ Schweinshaxe mit Sauerkraut  € 8,90

 fi nden Sie als Beilage in dieser Ausgabe!
Unsere aktuelle 

Angebotskarte

Oktoberfest in HarburgOktoberfest in Harburg
1. – 31. Oktober 20091. – 31. Oktober 2009

Gültig bis 04.10. 2009 Am 03.10. 09 haben wir geschlossen!

www.sparkasse-harburg-buxtehude.de

Wollen Sie
Zuwachs?

Aktion für Kids

PHH
Personaldienstleistungen

Soforteinstellung (m/w)

• Sackgutpacker
• Stückgutpacker
• Staplerfahrer (auch Hochregal)

PHH Personaldienstleistung GmbH
Georgswerder Bogen 1
21109 Hamburg S3 / S31-Veddel

(040) 36 12 87 79
Tarifsicherheit seit 1998 · Jobs unter www.phh24.de

■ CRANZ. In der Aula der gerade 
sanierten Schule Cranz trafen sich 
diesmal die Vertreter der Parteien, 
um über die Probleme der Region 
zu streiten. Ein GAL-Antrag stand 
zunächst im Blickpunkt – genauer 
gesagt ein VNO-Sprecher, der über 
Details der seit Mai diesen Jahres 
in Betrieb genommenen Elbe-Rad-
Wanderbus-Linie Auskunft gab. 

von Matthias Koltermann

Der Neugrabener GAL-Bezirksab-
geordnete Volker Neukamm hatte 
vor dem Hintergrund des Projektes 
Elbe-Radwanderbus einen Referen-
tenantrag gestellt. Ein VNO-Vertre-
ter sollte unter anderem Stellung 
dazu beziehen, ob Cranz, Neugra-
ben oder Harburg in den Fahrplan 
mit aufgenommen werden könn-
ten. VNO-Verkehrsplaner Joachim 
Sachs verneinte dieses Ansinnen. 
Grund: Statt der drei eingeplanten 
Busse müssten vier eingesetzt wer-
den. Dass würde aus Kostengrün-
den nicht gehen. Über eventuelle 
Mehrkosten wollte sich Sachs nicht 
äußern. Dieser erklärte jedoch, dass 
vor dem Start der vor allem Tages-
ausflügler ansprechenden Route, 
alle relevanten Linienvarianten ein-
gehend geprüft hätten. Danach hät-
te man sich endgültig auf die Linie 
Horneburg, Jork, Lühe-Anleger, Sta-
de, Drochtersen, Krautsand, Wisch-
hafen, Freiburg (Elbe) und Nature-
um Niederelbe festgelegt. 
Der Elbe-Radwanderbus, der stets 

mit Fahrradanhänger aus-
gerüstet sei, bediene tou-
ristisch stark besuchte Re-
gionen wie beispielsweise 
das Alte Land oder die 
Hansestadt Stade und soll 
gleichzeitig Anreize schaf-
fen zum Besuch 
von Tei len 
des Land-
kreises, die 
bisher nicht 
unbedingt 
im Fokus 
v o n 
Ta -

gesgästen gestanden hätten, so 
Sachs. Von Mai bis Oktober („Von 
der Blüte bis zur Ernte“) verkeh-
re der Elbe-Radwanderbus an Wo-
chenenden und Feiertagen zwi-

Kein Halt in Süderelbe
Regionalausschuss Süderelbe: Öff entlicher Nahverkehr im Focus

IIInInIn eiinem zweijijähäh irigen PPr bob lelauff iwillll d diie V Verkkehhrsges lellls hchaffaft ttt t
NNord-Ost-Niedersachsen mbH (VNO) die Akzeptanz des Elbe-
RRadwanderbus im niedersächsischen Teil des Alten Landes 
üüberprüfen. Die Aufnahme von Hamburger Stationen in den 
FFahrplan erteilte ein VNO-Sprecher im Regionalausschuss
SüSüSüSS dedererelblbee amam 1 16.6. S Sepeppptetembmberer e eininee AbAbsasagegegg ..

Der Verkehrsplaner der Verkehrsgesellschaft Nord-Ost-Niedersachsen mbH 
(VNO), Joachim Sachs, erteilte der  Aufnahme von Cranz, Neugraben oder 
Harburg in den Fahrplan des Elbe-Radwanderbus – zumindest vorläufig – 
eine Absage  Foto: Koltermann
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mit Fahrradanhänger aus-
gerüstet sei, bediene tou-
ristisch stark besuchte Re-
gionen wie beispielsweise 
das Alte Land oder die 
Hansestadt Stade und soll 
gleichzeitig Anreize schaf-
fen zum Besuch 
von Tei len 
des Land-
kreises, die
bisher nicht 
unbedingt 
im Fokus 
v o n 
Ta -

Der Verkehrsplaner der Verkehrsgesellschaft Nord Ost Niedersachsen mbH
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Irrtümer vorbehalten

Fischbek · Cuxhavener Straße 460
Telefon 7 01 80 73

Fleisch- und
Wurstwaren

Unsere Angebote vom 28. 09. – 10. 10. 2009

gem. Hack ........................................500 g € 2,55
Haxe, frisch und gepökelt ................kg € 2,45
Orig. Bayer. Leberkäse
zum Abbraten ..........................................................100g € 0,69
Gelbwurst ...........................................100g € 0,89
Weißwurst .........................................100g € 0,89
Bayer. Wurstsalat.......100g € 0,89
Fleischwurst ..............................100g € 0,39

Wochenendangebot 02.10.2009

gefüllte Rinderroulade
Hausfrauen-Art ............................................................kg € 8,99
Wochenendangebot 09.10. und 10.10. 2009

Putenschnitzel ......................100 g € 0,79

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.00 –18.00 Uhr, Sa.: 6.00 –13.00 Uhr

In unserem Bistro:In unserem Bistro:
Frühstück ab € 1,95  ·  Mittagstisch ab € 3,95

ab € 39,– Jahresbeitrag
www.Retour-eV.de

Tel. 040 / 79 75 31 42
Oder machen Sie

Ihre Steuererklärung etwa 
noch selbst?

Schulden? Kein Kredit?
Drückend viele Raten. Ärger mit Banken, Inkasso.
Die Schuldner-Schutz.(de) Gemeinschaft e.V.
(eingetr. b. Amtsgericht) verm. – kostenlos –
Hilfe – kommen zu Ihnen – ohne schädigende

Wartezeiten und sortieren Ihre Unterlagen. 
Durch Schuldenzusammenfassung zahlen Sie nur 

noch eine Rate an eine Stelle. In 90% ohne Insolvenz.
Raus aus den
Schulden. 24 h

Kostenlos auch für Mobil

0800-72 48 533☎

präsentieren am 1. November 2009, um 16.00 Uhr
in der Friedrich-Ebert-Halle (Alter Postweg, S-Bahn Heimfeld) die

24. Starpyramide 2009
Benefi zveranstaltung zugunsten des 

„Gemeinnützige Jugendwerk unfallgeschädigter Kinder in der 
Sportvereinigung Polizei Hamburg e.V.“

Eintrittskarten bei der OMS-Theaterkasse (Karstadt Harburg) · Tel. 77 04 27

F Ö R D E R K R E I S
ZUGUNSTEN DES 

GEMEINNÜTZIGEN JUGENDWERK 
UNFALLGESCHÄDIGTER KINDER

Peter Sebastian (Organisation, Moderation & Gesang) 
· Mary Roos · California Dreamboys · Gruppe Wind · Kay Ray

· Sebastian · Nos Ipsi · Die Studiker

Der Haus-Notruf-Dienst
für Senioren und Behinderte

 Selbstständig bleiben in der eigenen Wohnung – und trotzdem jederzeit

 Hilfe auf „Knopfdruck“ erhalten

 Im Notfall sofortige Verbindung zur Notruf-Zentrale des Roten Kreuzes

 Vermittlung aller weiteren Serviceangebote des Roten Kreuzes

Telefon: (040)(040) 766 09 2-0766 09 2-0

Es gibt Menschen,
die immer 
für Sie da sind

Kreisverband Hamburg Harburg

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Demokratie  funktioniert 
nicht ohne  Menschen, die 
sich für das  Allgemeinwohl 
engagieren. Ich engagiere 
mich seit 45 Jahren in und 
mit der SPD.

Warum SPD?

•  weil die SPD in ihrer 
Geschichte immer für 
Demokratie gestritten hat,

•  weil ein gerechtes 
Gemeinwesen nur mit 
sozialen Sicherungs-
systemen und Solidarität 
gelingen kann.

Sozial + demokratisch = SPD

Bitte gehen Sie 
am 27. 09. 2009
zur Wahl!

Ihr
Hans-Ulrich Klose

■ (gd) FISCHBEK. Endlich ist es wieder 
soweit, die Bayerischen Wochen bei 
der Fleischerei Aldag in Fischbek ste-
hen bevor und in dem nett eingerich-
teten Bistro an der Cuxhavener Stra-
ße 460 wird es vom 28. September 
bis zum 10. Oktober wieder herrlich 
nach typisch bajuwarischen Schman-
kerln duften. Verführerische Speziali-
täten, wie Leberkäs’ mit Semmeln, 
Haxe mit Sauerkraut oder Weiß-
wurst mit Laugenbrezel, alles nach 
Original Bayrischen Rezepten, stehen 
dann auf der Karte, ergänzt von Frit-
tatensuppe, Spanferkel und Krautwi-
ckel, einer urigen Wiesn-Pfanne, defti-
gem Wurstsalat und Kaiserschmarrn 
oder leckeren Germ-Knödeln, die 
das blau-weiße Angebot abrunden 
werden. Dass die Fleischerei Aldag 
über so hervorragende Originalre-
zepte verfügt, hat sich nicht nur bei 
der Kundschaft schon seit langer 
Zeit herumgesprochen, es hat auch 

Anzeige

Das Team der Fleischerei Aldag hat sich mit besonderen Schmankerln auf die Bayerischen Wochen eingestellt
 Fotos: gd

Fleischerei Aldag
Cuxhavener Straße 460
21149 Hamburg (Fischbek)
Tel.: (040) 701 80 73
eMail: aldag-hamburg@t-online.de

■ (mk) HAUSBRUCH. Am 4. Okto-
ber findet traditionell das Schluss- 
und Vizekönigsschießen des 
Schützenverein Hausbruch, Alt- 
und Neuwiedenthal im Sport-
zentrum Hausbruch statt. Torsten 
Oschatz mit seinen Adjutanten 
Hartmut Rust und Norbert Had-
ler freuen sich sehr auf diesen 
Sonntag im Kreis ihrer Schützen-
kameraden.
Vizekönig Torsten Oschatz, der 
zum ersten Mal dieses Amt inne 
hat, ist nur noch bis Sonntag Vi-
zekönig des Schützenverein Haus-
bruch. Es machte ihm als Vize 
auch viel Freude den König zu 
vertreten, da der Verein zur Zeit 
keinen König hat. Seine beiden 
Adjutanten, Hartmut Rust und 
Norbert Hadler, haben ihn dabei 
enorm unterstützt. Er ist auf den 

Geschmack gekommen und plant 
auch mal Schützenkönig des Ver-
eins zu werden.
Der 40-jährige Torsten Oschatz 
trat 2005 in den Schützenverein 
Hausbruch ein. Er stammt aus 
einer musikalischen Familie, för-
dert heutzutage kostenlos junge 
Ge sangstalente und sorgt auch 
für Musik auf Feiern. Der allseits 
beliebte Torsten Oschatz, Mit-
glied der Schießkommission, ist 
einer der aktiven Schützenbrü-
der im Verein und engagiert sich 
stark bei der Instandhaltung des 
Schießstandes.
Um 10.00 Uhr am Sonntag ver-
sammeln sich die Schützen im 
Schießstand, wo ein Vizekönigs-
frühstück stattf indet . Danach 
folgt das beliebte Partnerschie-
ßen. Um 14.00 Uhr wird auf dem 

Vizekönigsschießen
Hausbrucher Schützen kämpfen um Titel am 4. Oktober

Vizekönig Torsten Oschatz (mi.) und seine Adjutanten Norbert Hadler (li.)
und Hartmut Rust haben den 4. Oktober bereits fest im Blick.  Foto: ein

Schießstand im Sportzentrum 
beim Landhaus Jägerhof auf ei-
nen Holzvogel der neue Vizekönig 

ausgeschossen. Gegen 18.30 Uhr 
wird der neue Vizekönig prokla-
miert und gebührend gefeiert.

einen ganz besonderen Grund. Der 
Enkel des Firmengründers Heinrich 
Aldag, der 32-jährige Marc Lischick 
pflegt persönliche Beziehungen zu 
Oberfranken und hat sich dort von 

einigen Metzger-Kollegen die lan-
destypischen
Rezepte geben lassen. Jetzt leitet er 
in Guderhandviertel den topmoder-
nen Produktionsbetrieb der Firma 

Aldag, in dem unter anderem auch 
die bayerischen Verlockungen unter 
seinem wachsamen Auge und seiner 
strengen Kontrolle hergestellt werden. 
Weit über die Grenzen Fischbeks hi-
naus sind die qualitativ hochwerti-
gen Produkte der Fleischerei Aldag 
beliebt und bekannt. Dafür spricht 
auch die Tatsache, dass dem Famili-
enunternehmen bereits Jahr für Jahr 
das Qualitätszertifikat vom Testzent-
rum für Lebensmittel, der Deutschen 
Landwirtschaftsgesellschaft (DLG) 
verliehen wird. Um diese Auszeich-
nung zu erlangen, muss die Herstel-
lung aller Fleisch- und Wurstwaren 
in dem Betrieb in Guderhandviertel 
unter genauer Einhaltung der Hygi-
enevorschriften nach neuesten EU-
Richtlinien durchgeführt und do-
kumentiert werden. Die speziellen 
Kenntnisse der typisch süddeutschen 
Fleischverarbeitung erwarb der ge-
lernte Fleischermeister und Betriebs-

wirt Marc Lischick in Kronach, wo er 
nach seiner Lehre in Lüneburg für 
ein Jahr lebte und arbeitete. Heute 
weiß die Kundschaft der Fleische-
rei in Fischbek längst, dass die baju-
warischen Spezialitäten des Hauses 
Aldag denen südlich des Weißwurst-
äquators in nichts nachstehen.
Neben der hohen Qualität der Pro-
dukte ist auch der gut organisierte 
Partyservice der Firma Aldag weithin 
bekannt und beliebt. Wer vielleicht 
zuhause oder im Büro mit Kollegen, 
Freunden und Bekannten sein eige-
nes Oktoberfest feiern möchte, dem 
liefert die Firma Aldag alle dazu ge-
hörenden Spezialitäten auch direkt 
ins Haus und gibt sogar noch einige 
gute Ratschläge, wie aus dieser Feier 
auch ein richtig nettes Erlebnis wer-
den kann. 
Alle Informationen über den Party-
service sind einer Broschüre im Bist-
ro und in der Fleischerei an der Cux-
havener Straße zu entnehmen oder 
telefonisch unter der Rufnummer 
(040) 701 80 73 zu erfragen. Die 
Fleischerei ist montags bis freitags 
stets von 6.00 bis 18.00 Uhr geöff-
net, das Bistro hingegen montags bis 
freitags von 6.00 bis 15.00 Uhr und 
sonnabends bis 13.00 Uhr.

Leberkäse, halbe Hähnchen und Brezen sind in der Oktoberfestzeit für Lieb-
haber bayerischer Kost ein Muss

Hier
könnte Ihr Angebot platziert sein!

Interessiert?
Dann fordern Sie unsere

Anzeigenpreise an.

� (040) 70 10 17-0

In Fischbek wird es bajuwarisch
So gut wie in BayernSo gut wie in Bayern
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GOLDANKAUF

BARGELD SOFORT
Lüneburger Str. 10, Harburg Bramfelder Ch. 313, Bramfeld
Hoheluftchaussee 91 – 93, Hoheluft www.juwelier-kampe.de

Werden Sie

schlank!
- durch Hypnose -

Nur eine Behandlung

HP Gräfin Korff-Kerssenbrock
www.einmal-hypnose.de

04192-8192859

Sparkassen-Finanzgruppe

Eine gute Vorsorge ist leichter, als Sie denken. Mit unserer individuellen 
Beratung entwickeln wir ein auf Sie zugeschnittenes Vorsorgekonzept und 
zeigen Ihnen, wie Sie alle staatlichen Fördermöglichkeiten optimal für sich 
nutzen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter 
www.sparkasse-stade-altes-land.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Die Sparkassen-Altersvorsorge.
Einfach riesig!
Von individuellen Sparplänen bis zu den eigenen vier Wänden.

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrem Familien-
stand und Ihrer Lebenssituation.

Jetzt Riesterrente sichern!

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.

Mannigel
JUWELIER

MEISTERWERKSTATT FÜR
UHREN UND SCHMUCK

SÜDER-ELBE-ZENTRUM
TELEFON 701 77 31

Bestehend aus einem 
Silberarmband mit Pandora-

verschluss und 
einem Silberelement.
Normalpreis 86,– €

Jetzt zum Aktionspreis
von nur 59,– €

Weitere Angebote erhalten Sie in unseren Autohäusern
Harburg, Großmoorbogen 22, Tel.: 040 / 766 01 -161

hamzo.redzepi@kruell.com
oder Altona, Ruhrstr. 63, Tel. 040 / 85 306-307

CITROËN BERLINGO Advance
ab 10.990,– €1

ab 149,– €
mtl. Rate2

Kraftstoffverbrauch 

kombiniert 8,2 l/100 km, 

CO2-Emissionen 

kombiniert 195 g/km

(RL 80/1268/EWG)

JETZT JUBILÄUMSBONUS1 MITNEHMEN.
CITROËN feiert 90 Jahre Créative Technologie. 
Und damit auch Sie Grund zum Feiern haben, gibt es jetzt 
die besonders günstigen Jubiläumsangebote mit Finanzie-
rungen von gerade mal 4,9 % effektivem Jahreszins. Wer 
da nicht mitfeiert, ist selber Schuld.

Abb. zeigt evtl.
Sonderausstattung.

1Ihre Belastung auf Basis des Verkaufspreises zzgl. Frachtkosten (690,- €), unter Anrech-

nung des CITROËN JUBILÄUMSBONUS in Höhe von 3.560,- €. 2Ein Car Credit-Angebot der 

CITROËN BANK für den BERLINGO 1.6 16V Advance (66 kW) bei 0,- € Anzahlung, 4,9 % 

eff. Jahreszins, 10.000 km/Jahr Laufl eistung, 47 Monatsraten à 149,- € und 1 Schlussrate 

à 6.470,- €, Barpreis ab 10.990,- €. Privatkundenangebot gültig bis 31. 10. 2009.

90 JAHRE

www.gartenKonzepte.info

■ (mk) NEUGRABEN. Die Mitglie-
der des Neugrabener Schützen-
verein trauern um Karl-Heinz 
Rosenthal. Unter großer Anteil-
nahme wurde Karl-Heinz Ro-
senthal am 10. September zu 
Grabe getragen. Karl-Heinz Ro-
senthal war ein Mann der Tat. 
Egal, wer in Not war und um 
Hilfe bat, er bekam sie. Karl-
Heinz Rosenthal war Neugrabe-
ner Schützenkönig und auch Vi-
zekönig gewesen. Zudem hatte 
er als gelernter Zimmermann bei 
allen Erweiterungen des Schüt-
zenheimes sowie Dach- und 
Holzarbeiten Regie geführt und 
tatkräftig zugepackt.
Als er die Leitung des Spiel-
manns-/Musikzuges übernahm, 
gab es keine eigene Bleibe für 
die Spielleute. Karl-Heinz Ro-
senthal erwarb kurzerhand ei-
ne alte Holzhütte, baute diese 
ab und am Schützenplatz wie-
der auf. Den Musikzug führte er 
mit seiner Frau Marianne eini-
ge Jahre, bis sein Sohn Ulf und 
dessen Frau Petra die Leitung 
übernahmen. Auf Flohmärk-
ten in Neugraben wurde von 
Karl-Heinz Rosenthal der Spiel-
mannszug-Stand eingerichtet , 
der inzwischen zur festen Institu-
tion geworden ist. Alle Einnah-
men kommen den Spielleuten 
für Reisen zu Gute. Er hatte die-
se besondere Gabe, andere mit-
zureißen und zu motivieren. 

Trauer um 
Karl-Heinz Rosenthal
Ehemaliger Neugrabener Schützenkönig verstorben

Die Neugrabener Schützen trau-
ern um Karl-Heinz Rosenthal. 
 Foto: ein

■ (mk) NEUGRABEN. Bei besten 
Sonnenschein konnte am 20. Sep-
tember die traditionelle SPD-Fahr-
radtour mit dem Bundestagsab-
geordneten Hans Ulrich Klose 
stattfinden.
Vom Neugrabener Markplatz ging 
es mit über 30 Teilnehmern, dar-
unter einige Neu Wulmstorfer, zu-
nächst zum Plangebiet NF 65, 
auch „Elbmosaik“ genannt. Dort 
wurde neben dem Kreisel, dem 
noch immer das Kunstwerk fehlt, 
der erste Bau betrachtet. Weiter 
ging es über die Francoper Stra-
ße zum Hinterdeich. Parallel zur 
geplanten A 26 ging es dann nach 
Rübke. Dort verlief die Tour wei-

ter an den dort bereits errichteten 
Gebäuden im neuen Gewerbege-
biet an der S-Bahn. 
In der Nähe des S-Bahnhofes wur-
den die Radfahrer dann von den 
Genossen aus Neu Wulmstorf er-
wartet. Für Speisen und Getränke 
war gesorgt, sodass nach einigen 
intensiven Gesprächen dann die 
Fahrt wieder in Richtung Neugra-
ben angetreten werden konnte.
Hierbei konnten alle sehen, wie 
weit die Gemeinde Neu Wulm-
storf mit der Bebauung im Bauge-
biet „Am Apfelgarten“ gekommen 
ist. Anschließend ging die Fahrt via 
Röttiger-Kaserne zurück zum Neu-
graben Marktplatz.

Fahrradtour mit Klose
und Süderelbe-Genossen
SPD-Ausflug am 20. September stieß auf rege Resonanz

■ (mk) NEUGRABEN. Thomas Völsch, 
SPD Bürgerschaftsabgeordneter im 
Wahlkreis Süderelbe, bietet am 2. 
Oktober von 17,00 bis 19,00 Uhr 
wieder eine Bürgersprechstunde in 
seinem Bürgerbüro in der Marktpas-
sage 12 an. „Mit den Bürgersprech-
stunden möchte ich den Bürgerinnen 

und Bürgern meines Wahlkreises die 
Möglichkeit eröffnen, mich persön-
lich aufzusuchen und Probleme so-
wie Anregungen mit mir zu bespre-
chen. Ich bin gerne bei der Lösung 
von Problemen behilflich, wenn ich 
einen Beitrag leisten kann.“ Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Hilfe bei Problemen
Thomas Völsch lädt zur SPD-Bürgersprechstunde ein 

■ (mk) SCHEIDEHOLZ. Am 26. Sep-
tember ist wieder soweit… Die 
diesjährige Sommersaison im 
Kleinkaliber und Pistolenschie-
ßen des Schützenvereins Scheide-
holz wird durch das traditionelle 
Schlussschießen beendet.
Neben dem Preisschießen in al-
len Altersklassen und dem Aus-
schießen von Preisen auf der Ju-
gendscheibe, wird auch in diesem 
Jahr wieder das beliebte Schießen 
auf die sogenannten Wildschei-
ben stattfinden. Der erste Preis 
für den Sieger in diesem Wettbe-
werb ist ein Reh, dass vom Schüt-
zenbruder Wilfried Hadler gestif-
tet wird.
Die Festausschussmitglieder des 
Schützenvereins freuen sich auch 
über eine rege Teilnahme am be-
liebten Preisknobeln. Hier sind 
viele interessante Preise zu ge-
winnen.
Die Preisverteilung für alle Schei-
ben und das Preisknobeln wird ab 
19.30 Uhr erfolgen.
Der Höhepunkt des Tages wird 
die „Krönung“ des neuen Vizekö-
nigs im SV Scheideholz sein. Der 
Titel des Vizekönigs wird durch 
das Schießen auf einen hölzernen 
Vogel ermittelt. Der derzeitige Viz-
könig Bernd „Tipp-Topp“ Krämer 

Schlussschießen
Scheideholzer Schützen ermitteln Vizekönig

Vizekönig Bernd Krämer freut sich 
auf seinen Nachfolger.

■ (mk) NEUGRABEN. Einbrecher ma-
chen auch vor dem Bereich Süde-
relbe keinen Halt! Nach wie vor 
sind Haus- und Wohnungseinbrü-
che eines der Hauptbetätigungsfel-
der der Polizei. Daher möchte das 
Polizeikommissariat 47 in Zusam-
menarbeit mit der Beratungsstel-
le des Landeskriminalamts interes-
sierten bzw. betroffenen Mitbürgern 
in einer kostenlosen Informations-
veranstaltung am 13. Oktober ab 

18.30 Uhr im Polizeikommissari-
at 47, Neugrabener Markt 3 Mög-
lichkeiten des Einbruchschutzes 
vorstellen.
Da die Zahl der Plätze begrenzt ist, 
wird um telefonische Voranmel-
dung unter Telefon (040) 42 86-
547 23 oder 42 86-547 10 gebe-
ten. Bei entsprechendem Interesse 
könnte auch eine weitere Veranstal-
tung folgen, heißt es in einer Pres-
semitteilung.

Schutz vor Einbrechern
PK 47 richtet Info-Veranstaltung am 13. Oktober aus

■ (mk) NEUGRABEN. Am 4. Okto-
ber ab 14.00 Uhr ist es wieder so 
weit. Im Kalender ist dieser Tag 
als Erntedanktag eingetragen. Aus 
diesem Grunde möchte der Dist-
rikt AWO-Neugraben zu einer Ver-
anstaltung einladen, bei der auch 
das Tanzbein geschwungen wer-

den kann.
Daher findet am diesen Termin 
im AWO Seniorentreff Neugraben, 
Am Neugrabener Markt 7 (hinter 
der Bücherhalle) der Herbsttanz 
des Distriktes Neugraben statt. Die 
Kosten werden voraussichtlich zir-
ka 5 Euro betragen.

Fest zum Erntedankfest
AWO-Neugraben lädt am 4. Oktober zur Feier ein

Entkusselungs-
Aktion
■ (mk) NEUGRABEN/FISCHBEK. Am 
26. September ab 10.00 Uhr fin-
det eine Entkusselungsaktion in der 
Fischbeker Heide statt. 
Ausrichter dieser öffentlichen Um-
welt- und Naturschutzaktion ist die 
„Loki-Schmidt-Stiftung“, die im In-
fohaus Fischbeker Heide (Schaf-
stall) ansässig ist.
Zu dieser jährlich stattfindenden 
Aktion sind auch andere Natur- 
und Umweltvereine und andere im 
Süderelberaum ansässigen Verei-
ne/Organisationen (z.B. Segelflie-
ger) mit eingeladen.
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am In-
formationshaus Fischbeker Heide 
(Schafstall).

wird dann seine Vizekönigswürde 
an seinen Nachfolger abgeben.
Mit seinen Adjutanten Norbert 
Ranft und Hansi Messing verleb-
te der scheidende Würdenträger 
ein sehr ereignisreiches Jahr, da 
das Vizekönigteam viele offizielle 
Termine des eigenen Vereins und 
auch viele offizielle Termine bei 
den benachbarten Schützenverei-
ne wahr nahm.

Zu Weihnachten und noch ein-
mal im Sommer trommelte Karl-
Heinz Rosenthal die ehemaligen 
aktiven Schützenvereinsmit-
glieder sowie die Witwen zu ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein zusammen. Es kamen stets 
über 60 Personen und mit sei-
ner Quetschkomode brachten 
er alle zum Singen. Berühmt war 
auch das dazu gehörige Mett-
wurst-Roulette. Wer nicht mobil 
genug war, wurde selbstverständ-
lich abgeholt. 
„Zu Recht wurde er mit dem 
Süderelbe-Taler ausgezeichnet. 
Karl-Heinz, Du fehlst uns an al-
len Ecken und Enden!“, waren 
sich alle Neugrabener Schüt-
zen einig.

Anmeldungen müssen bis zum 30. 
September im Seniorentreff bei der 
Leitung eingehen. Dies ist entwe-
der beim Besuch des Senioren-
treffs oder unter der Telefonnum-
mer (040) 702 34 38 möglich. Die 
Anmeldung ist dann allerdings ver-
bindlich.

Die SPD-Politiker Arend Wiese, Hans-Ulrich Klose und Manfred Schulz konn-
ten bei ihrer Fahrradtour auch den FDP-Bezirksabgeordneten Günther Ro-
senberger begrüßen. Foto: ein
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Halle Nord. Mit einem Sieg im
Niedersachsen-Derby will sich
Buxtehude in der Bundesliga-
Spitzengruppe festsetzen. 

Buxtehuder SV gegen SVG
Celle. Auf dem Papier sind die
Rollen zwar klar verteilt. Doch
der kesse Aufsteiger hat sich am

letzten Spieltag mit einem Aus-
wärtssieg in Göppingen zurück-
gemeldet. „Celle ist in der ersten
Liga angekommen“, weiß BSV-
Coach Dirk Leun. „Wir haben
Respekt, kennen aber auch un-
sere Stärken und gehen selbstbe-
wusst in die Partie.“ 

Klar ist: Das Team Buxtehude will
die Halle Nord einmal mehr mit
leidenschaftlichem Handball be-
geistern. „Die Mannschaft ist gut
drauf und hoch motiviert“, freut
sich BSV-Kapitän Isabell Klein
auf die Partie. Wenn jetzt noch
die Kulisse stimmt, werden die

Besucher am Tag der Deutschen
Einheit einen weiteren Handball-
Feiertag erleben!

Tickets gibt es im Vorverkauf
sowie an der Tageskasse ab 14.30
Uhr. Weitere Infos rund um das
Team Buxtehude finden Sie im
Internet unter www.bsv-live.de! 

Das Team Buxtehude hat
einen Start nach Maß
hingelegt. Mit 5:1 Punk-

ten steht der BSV auf Platz 3 und
ist noch ungeschlagen. Zum
zweiten Heimspiel der Saison
kommt am Samstag, 3. Oktober
(16.30 Uhr) die SVG Celle in die

Handball-Ferienschule 
in den Herbstferien:

Als Highlight geht’s zur
Champions-League!

präsentiert von

Die Handball-Ferienschule des BSV bietet Handball 
pur und Vergnügen satt. Highlight ist der Besuch des
Champions-League-Spiels HSV Hamburg gegen Ciudad
Real! 
Mitmachen können alle Handball-Kids von 9–13 Jahren!

Termin: 5.–9. Oktober 2009 · Täglich von 9–17 Uhr

Infos unter www.bsv-live.de oder (04161) 704615.

Samstag, 3. Oktober, 16.30 Uhr: Das erste Nord-Derby steht an – Buxtehude empfängt Aufsteiger Celle

Handball-Feiertag in der Halle Nord …?!

Wir danken unseren Partnern: Stadtwerke Buxtehude, Autohaus Tobaben und Sparkasse Harburg-Buxtehude

Bis zu39%sparen!
Lederausstattung

mit Sitzheizung Lederlenkrad

Klimaautomatik

ESP und
ASR

Aktives Überroll-
schutz-System

Stahlfaltdach
elektro-

hydraulisch

Leichtme-
tallräder

Geschwindigkeits-
regelanlage

Fahrersitz elektrisch
höhenverstellbar

Scheibenwischer
mit Regensensor

IPS Intelligent
Protection System
u.a. mit Front- und

Seitenairbags
Handschuhfach

gekühlt
Zentralverriegelung
mit Fernbedienung

Bordcomputer

Kopfstützen
hinten versenkbar

NUR NOCH WENIGE FORD FOCUS CC TITANIUM ZU SONDERPREISEN

Her mit „Open Air”!

Die letzten Ford Focus CC in verschiedenen Farben mit umfassender Mehrausstattung und 2,0 l-Duratec-
Benzinmotor, 107 kW (145 PS) zu unschlagbaren Spätsommer-Sonderpreisen jetzt schon ab ¤  21.250,-

Verbrauch l/100 km (innerorts/außerorts/kombiniert gem. 1999/100/EG) Benziner 5-Gang: 10,6/5,7/7,5,
CO2-Emissionen: 179 g/km (kombiniert).

www.sparkasse-harburg-buxtehude.de

Wenn Ihr Geld unter optimalen Bedingungen für Sie arbeitet, können Sie auf ausgezeich-
nete Ergebnisse bauen. Mehr Infos zu renditestarken Geldanlagen in Ihrer Geschäftsstelle
oder unter www.sparkasse-harburg-buxtehude.de. Wir beraten Sie gern.

Beste Arbeitsbedingungen
für Ihre Geldanlage.
Starke Renditen. Sichere Zinsen. Flexible Laufzeiten.

S ZuwachsSparen zu Top-Konditionen

3,25 %*
*Zinssatz im 5. Jahr. Sprechen Sie mit uns über aktuell gültige Top-Angebote.

Team Buxtehude
Spitzensport in der Region, Erfolge für die Region!

Zum 9. Mal im

Europa-Cup!

Handball-Bundesliga Frauen · Saison 2009/2010

Susanne Henze hat ein glänzendes Comeback gegeben und ist wichtiger Bestandteil des BSV-Erfolgs. Am Samstag will sie gemeinsam mit BSV-
Kapitän Isabell Klein (kleines Foto) und dem Team Buxtehude den nächsten Sieg einfahren.
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SPD

Mit der Erststimme
Hans-Ulrich Klose

Mit der Zweitstimme
Frank-Walter 
Steinmeier

27. September 200927. September 2009

In der Polsterwelt ist am Wahltag 

Verkaufsoffener

13 - 18 Uhr

27.Sept.

100,- Euro Begrüßungs-Geld!*

Wir zahlen Ihnen

225,- Euro für Ihre alte Garnitur!*

Wir zahlen Ihnen

50,- Euro bei Selbstabholung!*

Wir zahlen Ihnen

ein Pflegeset im Wert von 19,90 Euro!*

Wir zahlen Ihnen

Aber nur in der Polsterwelt – wo sonst!

Die Polsterwelt GmbH & Co. KG • Harburger Ring 10  
21073 Hamburg (ehemals Peek & Cloppenburg, nähe Karstadt) Direkt an der Linie S3 + S31
(Station: Harburg Rathaus) Telefon 0 40 / 76 75 75-00 •  www.die-Polsterwelt.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr  •  Sa. 10 - 16 Uhr
Harburgs größtes Polster-Center!

*Ab einem Einkaufswert von 990,- Euro und 5-Sitzen. Auf die Hersteller-Listenpreise. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen sind
bereits getätigte Kaufverträge, geschützte Markenware der Firmen Stressless und Natura! Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

x
x
x
x

ZZaahhllttaagg!!
Sonntag

Am Wahltag sparen Sie also 394,90 Euro!*

■ (pm) HARBURG. Das Motto lau-
tet „Erst wählen, dann shoppen“: 
Am 27. September, dem dritten ver-
kaufsoffenen Sonntag in diesem 
Jahr in Harburg werden wieder, so 
hofft es zumindest der Vorstand 
der Aktionsgemeinschaft Harburg, 
Jung und Alt in der Harburger In-
nenstadt unterwegs sein. Zu die-
sem Anlass präsentiert die Akti-
onsgemeinschaft – wie zu jedem 
verkaufsoffenen Sonntag – ein be-
sonderes Programm.
Zusammen mit Winzern aus ver-
schiedenen Regionen Süddeutsch-
lands und Harburger Gastrono-
men lädt die Aktionsgemeinschaft 
„pünktlich zur Weinlese“ so Tho-
mas Diebold, 1. Vorsitzender der 
Aktionsgemeinschaft , die Besu-
cher der Innenstadt zum 1. Har-
burger Weinfest ein. Das Weinfest 
beginnt bereits am Samstag, 26. 
September um 19.00 Uhr in dem 

90 Quadratmeter großen Weinzelt 
auf dem Sand. Bis etwa 23.00 Uhr 
werden die Gäste und Besucher mit 
kulinarischen Angeboten verwöhnt. 
Musikalisch wird der Abend von 
den „Partyvirtuosen“ begleitet, die 
für flotte Rhythmen und gute Stim-
mung sorgen.
Bummeln, Stöbern, Shoppen und 
sicher auch „das ein oder ande-
re Schnäppchen machen“ stehen 
dann am Sonntag, 27. September 
von 13.00 bis 18.00 Uhr auf dem 
Programm.Außer Weinen aus dem 
Elsaß und dem Markgräflerland 
(Baden) gibt’s am Sand auch eine 
Hüpfburg für die Kinder sowie Kin-
der-Back-Aktionen (nur am Sonn-
tag). Ebenfalls am Sonntag tritt am 
Sand das Trio Macchiato auf. In der 
Höler twiete serviert der „Eiskeller“ 
badischen Federweißen und Zwie-
belkuchen und ebenfalls badische 
Weine kann man sich am Herbert-

Wehner-Platz schmecken lassen. 
Dort tritt auch der in Harburg bes-
tens bekannte Jimmy Cornet auf. 
Karstadt lädt indessen zum Kin-
derschminken ein. Übrigens: Das 
Karstadt-Parkhaus kann ebenso 
wie das Marktkauf-Parkhaus ge-
bührenfrei genutzt werden. Eben-
falls bei Karstadt lädt der Sänger 
und Moderator Peter Sebastian am 
Sonntag von 15.00 bis 17.00 Uhr zu 
einer Signierstunde ein.
Auf dem Seeveplatz indessen prä-
sentiert „Torro Verde“ Weine aus 
Spanien und Portugal, ergänzt 
durch landestypische Spezialitäten. 
Auch ein Kinderkarussell dreht sich 
am Seeveplatz, während die Band 
„Elastic Soap Jazz“ für den musi-
kalischen Teil zuständig ist.
Spezialitäten aus der Backstube 
von Peter Becker können sich die 
Besucher in der Lüneburger Straße 
schmecken lassen. Dort stellt sich 
auch die Freiwillige Feuerwehr Har-
burg vor. Karussell und eine Vor-
stellung der Falkenflitzer ergänzen 
das Programm.
Der verkaufsoffene Sonntag fällt 
mitten in die Feierlichkeiten zum 
5. Geburtstag des Phoenix-Centers. 
Dieses bietet am 27. September ein 
Würfelgewinnspiel an und zeigt um 
13.30 und 16.30 Uhr jeweils eine 
Modenschau. 
Die Harburg Arcaden laden indes-
sen zum Kinderschminken ein.  Für 
Harburg bietet dieser Sonntag eine 
besondere Chance, so der City-Ma-
nager Matthias Heckmann, denn 
die Läden in der Innenstadt haben 
geschlossen. Lediglich in vereinzel-
ten Stadtteilen sind die Geschäfte 
ebenfalls geöffnet. 

Harburger Weinfest am 
dritten verkaufsoff enen Sonntag
Aktionsgemeinschaft Harburg: Wein, Musik und Schnäppchen  

Der 27. September steht – neben der Bundestagswahl – ganz im Zeichen 
des 3. verkaufsoff enen Sonntags in der Harburger Innenstadt, und der Vor-
stand der Aktionsgemeinschaft (v.l.) Anette Eberhardt (Phoenix-Center), 
Citymanager Matthias Heckmann, Thomas Dieboldt (Karstadt), Bastienne 
Taubert (Arcaden), Bernd Meyer und Dr. Mario Schuler (Initiative Markt 
am Sand), sowie Peter Weber (Apotheker) und Udo Stein (Architekt/Stein.
Plan & Bau) hoff t auf zahlreiche Besucher, getreu dem Motto „Erst wäh-
len, dann shoppen“ 

■ (mk) NEUWIEDENTHAL. Die letz-
te Entdeckungstour in diesem Jahr 
findet am 27. September statt und 
führt zu einer archäologischen Be-
sonderheit mitten in der Fischbe-
ker Heide. Die Archäologin und 
Museumspädagogin Ute Knötig 
geleitet die Interessierten zu urge-
schichtlichen Bestattungsplätzen, 
die aus der Bronze- und Jungstein-
zeit stammen. Die zum Teil noch 
originalen Denkmäler erzählen die 
Geschichte von den früheren Be-
wohnern dieser Region. 
Schon vor 2000 Jahren siedelten in 
diesem Gebiet Menschen. Beson-
ders eindrucksvoll sind die Grab-
hügel aus der Bronzezeit. Bei einer 
Grabanlage kann man sogar einen 
Blick in das Innere eines solchen 
Hügels wagen. Auf der Führung 
können Originalfunde bestaunt 
werden sowie Rekonstruktionen 
aus den Gräbern. „Einige Nachbil-
dungen können sogar angezogen 

werden“, verrät die Archäologin. 
Alle Teilnehmer müssen sich um 
11.00 Uhr am Naturschutz-Infor-
mationshaus „Schafstall“, Fisch-
beker Heideweg 43 einfinden. Die 
Wanderung dauert zirka zwei Stun-
den, festes Schuhwerk ist zu emp-
fehlen. Die Führung ist kostenfrei, 
freiwillige Spenden sind willkom-
men. Das Programm für das nächs-
te Jahr wird es ab Frühling auch 
wieder im Internet unter   www.neu-
wiedenthal.de zum runterladen ge-
ben. 
„Rund ums Neuwiedenthal befindet 
sich nicht nur eine bemerkenswer-
te schöne Landschaft, sie ist auch 
kulturhistorisch interessant. Wir 
freuen uns, bei dieser Tour Denk-
mäler von früheren Kulturen direkt 
vor der Haustür zu zeigen“, bemerkt 
Peter Finke von dem Bauverein der 
Elbgemeinden eG, der in Neuwie-
denthal eine von 12 Auftraggebern 
des Stadtteilmarketings ist.

Entdeckungstour 
Der Frühgeschichte auf der Spur

Die urgeschichtlichen Bestattungsplätze aus der Bronze- und Jungstein-
zeit stehen im Mittelpunkt der letzten Entdeckungstour des Stadtteilmar-
ketings Neuwiedenthal.  Foto: ein

■ (pm) HARBURG. Die Einsatzgrup-
pen Präsenz an den Hamburger Po-
lizeiwachen werden aufgelöst – auch 
in Harburg. Warum das ein Fort-
schritt ist, erläuterte der CDU-Frak-
tionsvorsitzende Ralf-Dieter Fischer 
in der Bezirksversammlung. Die 
SPD-Fraktion hatte das Thema auf 
die Tagesordnung gesetzt weil sie, so 
der Abgeordnete Arend Wiese aus 
Neugraben, befürchtete, dass neue 
Kriminalitätsbrennpunkte entstehen. 
Bei der Einweihung der neuen Har-
burger Wache habe der Innensena-
tor Christoph Ahlhaus versprochen, 
dass in Harburg kein Personal abge-
baut werde. Dieses Versprechen ha-
be der Senator jetzt gebrochen, em-
pörte sich Wiese. 
Mehr noch: Nach Informationen des 
Abendblattes sollen insgesamt zehn 
Beamte dieser Einsatzgruppe aus 
Harburg abgezogen werden. Ledig-
lich fünf würden dann noch im Be-

zirk verbleiben. 
Doch Fischer war auf diesen An-
griff gut vorbereitet: Er habe noch 
am Donnerstag Morgen mit dem 
Innensenator telefoniert und die-
ser habe ihm versichert, dass kein 
einziger Beamter aus Harburg ab-
gezogen würde. Das sei eine „kla-
re Ansage.“ Die Entscheidung, die 
Einsatzgruppen Präsenz aufzulösen, 
verteidigte er indessen. Argument: 
Wenn jemand die Telefonnummer 
110 wählt, kann er sicher gehen, 
dass die Polizei kommt. Anders bei 
der Einsatzgruppe: Wenn diese bei-
spielsweise entscheide, wegen einem 
Drogendelikt auszurücken, könne 
sie, da sie eigenständig entscheide, 
nicht zu einem weiteren Fall der bei-
spielsweise vom Seeveplatz gemel-
det werde, ausrücken. 
Wiese hielt trotz Fischers Beteue-
rungen an seiner Meinung fest: „Mir 
fehlt der Glaube.“ 

Die Auflösung der Einsatz-
Gruppe Präsenz ein Erfolg?
Arend Wiese: „Innensenator hat Versprechen gebrochen“

■ (mk) NEUGRABEN. Der Neugrabe-
ner SPD-Bezirksabgeordnete Heinz 
Beeken bietet am 15. Oktober um 
14.00 Uhr eine Besichtigung der 
Müllverwertungsanstalt Rugenber-
ger Damm (MVR) in Waltershof 
an. Unter sachkundiger Führung 
wird gezeigt, wie aus unserem Müll 
neue Rohstoffe entstehen. Der Be-
trieb demonstriert auf eindrucks-
volle Weise, wie auch unter den As-
pekten des Klimaschutzes moderne 
umweltverträgliche Entsorgung be-

trieben werden kann.
Anmeldungen sind sofort möglich 
jeweils montags, dienstags, don-
nerstags und freitags am Vormit-
tag SPD-Fraktionsbüro unter Tel.: 
428 71 35 38. Die Zahl der Anmel-
dungen muss leider auf 20 Perso-
nen begrenzt werden. Interessierte 
sollten auch größere Höhen vertra-
gen können.
Treffpunkt ist der Parkplatz vor der 
MVR um 13.45 Uhr. Die MVR ist 
zu erreichen mit der Buslinie 151.

Was passiert mit dem Müll?
Heinz Beeken lädt zur Besichtigung von MVR ein 

■ (mk) NEUENFELDE. Orgelmu-
sik zum Sonnenuntergang und 
Sonnenaufgang steht im Mittel-
punkt der „Neuenfelder Orgel-
musik“ am Sonntag, 4. Oktober 
um 16.30 in der St. Pankratius-
Kirche Neuenfelde.
In dem Programm mit dem Titel 
„Nachtgedanken“ stellt der Neu-
enfelder Organist Hilger Kespohl 
verschiedene Bearbeitungen des 

altkirchlichen Hymnus „Christe 
qui lux es et dies“ vor. Für Kon-
traste mit den Werken der baro-
cken Komponisten Praetorius, 
Scheidt und Bach sorgen einige 
kurze Orgelstücke aus dem 20. 
Jahrhundert. Der Eintritt ist frei; 
am Ausgang wird um Spenden 
gebeten – für die Restaurierung 
der Neuenfelder Arp-Schnitger-
Orgel von 1688.

Neuenfelder Orgelmusik
Organist Hilger Kespohl stellt am 4. Oktober Werk vor 

Anwohner-
Flohmarkt
■ (mk) FISCHBEK. Erst zur Wahl 
und dann zum Flohmarkt! Am 27. 
September findet von 11.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr im Wulmstorfer Ring 
in Fischbek ein Anwohnerfloh-
markt statt.
Anmeldungen werden unter Telefon 
70 10 67 92 entgegengenommen. 
Händler sind nicht zugelassen! 

Senioren: SPD fährt 
zum Wahllokal
■ (pm) HARBURG. Einen Fahrdienst 
für Gehbehinderte und ältere Har-
burger die schlecht zu Fuß sind, 
bietet die SPD am Wahlsonntag, 27. 
September an. 
Von 10.00 bis 17.00 Uhr bringt ein 
Fahrzeug der Harburger SPD diese 
Personen zu ihrem jeweiligen Wahl-
lokal. Dieser Service kann unter der 
Telefonnummer 77 24 82 angefor-
dert werden. Anzeigenberatung � (040) 70 10 17-0
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sw-Druck/ Kopie inkl. 80 g/m2 Papier, weiß

Aufl age A4 A3
1 – 99 0,12  0,24 
100 – 199 0,10  0,20 
200 – 499 0,09  0,18 
500 – 999 0,08  0,16 
1000 – 1999 0,07  0,14 
2000 – 4999 0,06  0,12 
ab 5000 0,05  0,10 

Farbdruck/ Kopie inkl. 80 g/m2 Papier, weiß

Aufl age A4 A3
1 – 9 0,75  1,50 
10 – 24 0,70  1,40 
25 – 49 0,65  1,30 
50 – 99 0,60  1,20 
100 – 249 0,50  1,00 
250 – 499 0,35  0,70 
500 – 999 0,30  0,60 
1000 – 1999 0,25  0,50 
ab 2000 0,20  0,40 

Personalisieren von einer Excel-Datei

je Adresse 0,30 
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Bobeck Medienmanagement GmbH – Seit über 50 Jahren Ihr Partner für Akzidenz- und Werbedrucksachen 
Cuxhavener Straße 265 b · 21149 Hamburg · Telefon (040) 70 10 17- 0 · Telefax (040) 702 50 14

E-Mail: info@bobeckmedien.de · Internet: www.bobeckmedien.de

Visitenkarten 240 g/m2 Diplomatenkarton, weiß
inklusive Standard Satzarbeiten (nur Text)

Aufl age sw Farbe
100 (Digitaldruck) 30,-  50,- 
200 (Digitaldruck) 40,-  65,- 
300 (Digitaldruck) 50,-  80,- 
400 (Digitaldruck) 60,-  95,- 

Flyer* 4/4-farbig, 135 g/m2 BD, A4 auf DIN-lang gefalzt

Aufl age
100 (Digitaldruck) 75,-  zzgl. 19 % MwSt.

200 (Digitaldruck) 105,- zzgl. 19 % MwSt.

1000 115,- zzgl. 19 % MwSt.

2500 160,- zzgl. 19 % MwSt.

5000 220,- zzgl. 19 % MwSt.

Flyer A5* 4/4-farbig, 170 g/m2 Bilderdruck

Aufl age 
1000 115,- zzgl. 19 % MwSt.

2500 145,- zzgl. 19 % MwSt.

5000 190,- zzgl. 19 % MwSt.

Briefblätter* 1/0-farbig, 80 g/m2 Papier, weiß

Aufl age
1000 85,- zzgl. 19 % MwSt.

2500 115,- zzgl. 19 % MwSt.

5000 160,- zzgl. 19 % MwSt.

10000 250,-  zzgl. 19 % MwSt.

Briefblätter* 2/0-farbig, 80 g/m2 Papier, weiß

Aufl age
1000  130,-  zzgl. 19 % MwSt

2500 165,-  zzgl. 19 % MwSt.

5000 220,-  zzgl. 19 % MwSt.

10000 330,-  zzgl. 19 % MwSt.

Briefblätter* 4/0-farbig, 80 g/m2 Papier, weiß

Aufl age
1000 155,-  zzgl. 19 % MwSt.

2500 195,-  zzgl. 19 % MwSt.

5000 255,-  zzgl. 19 % MwSt.

10000 370,-  zzgl. 19 % MwSt.

*Lieferzeit 5 bis 8 Werktage, kürzere Lieferzeiten auf Anfrage

■ (gd) NEU WULMSTORF. Diese Gele-
genheit sollten sich Eltern und Kin-
der nicht entgehen lassen. Von Mon-
tag, den 28. September bis Freitag, 
den 2. Oktober läuft die Kinderfo-
toaktion „Der süßeste Fratz“ bei 
REWE in Neu Wulmstorf, Bahn-
hofstraße 33 – 35. Gesucht wird 
das süßeste Kinderfoto. Bei die-
sem Wettbewerb können sich Jun-
gen und Mädchen im Alter von 3 
Monaten bis 12 Jahren kostenlos 
von Pro. Die Kinder kommen in Be-
gleitung eines Erwachsenen zu RE-
WE. Dort warten die Fotografen, die 
wissen, wie Kinder ins rechte Licht 
gerückt werden. Mit Seifenblasen, 
Spielsachen und einer tollen Deko-
ration, wird das Fotografieren zu ei-
nem Riesenspaß. Und das Fotogra-
fieren kostet Sie nichts.
Die Firma Fotopartner Ltd. erwar-
tet Eltern und Kinder am Montag 
von 14.00 bis 18.00 Uhr und Diens-
tag bis Freitag von 10.00 bis 18.00 
Uhr bei REWE. Jedes Kind nimmt 

mit einem Foto an der Auswahl der 
schönsten Aufnahmen durch eine 
unabhängige Jury teil. Die 20 bes-
ten Bilder werden zur Endausschei-
dung ab dem 10. Oktober bei RE-
WE ausgestellt. 
Jeder Kunde beziehungsweise Leser 
darf mit entscheiden, welches das 
schönste Kinderfoto ist. Die meisten 
Stimmen gewinnen. Die Gewinner 
werden zur Siegerehrung eingeladen. 
Ab Samstag, dem 10. Oktober kön-
nen interessierten Eltern die Bilder 
in der Filiale vom Fotopartner Ltd. in 
Neu Wulmstorf ansehen und auch 
erwerben. Für die Gewinner gibt es 
Superpreise und eine tolle Vergröße-
rung des Siegerfotos. Weitere Infor-
mationen sind auch unter www.kin-
derfoto.net nachzulesen.

Süßester Fratz gesucht
Ein Preis für schönstes Kinderfoto

Fotopartner Ltd.
Bahnhofstraße 33-37
21629 Neu Wulmstorf 
Tel.: (040) 76 11 59 94 

■ (gd) NEU WULMSTORF. Sicherheit 
ist kein Zufall: Das Neu Wulmstorfer 
Fahrradgeschäft HHH Hauschild im 
Grenzweg 23a bietet einen kostenlo-
sen Lichtcheck für Fahrräder. 
Immer noch werden zu viele Rad-
fahrer in Unfälle verwickelt, weil 
sie im Dunkeln nicht gesehen wur-
den oder nicht richtig sehen konn-
ten. Defekte Beleuchtung ist einer 
der häufigsten Mängel am Fahrrad. 
Der Radclub Deutschland führt des-
wegen im zweiten Jahr die Aktion 
„Lichtcheck“ durch. Damit sollen 
die Radfahrer animiert werden, ih-
re Lichtanlage überprüfen zu lassen 
– gerade wenn die Tage wieder kür-
zer werden. Dazu geht der Radfahrer 
zu einem Fahrradhändler, der an der 
Aktion teilnimmt – Firma Hauschild 
ist natürlich dabei. Dort prüfen die 
Werkstattexperten, ob die Lichtanla-
ge einwandfrei funktioniert und den 
gesetzlichen Vorschriften entspricht 
– übrigens kostenlos. 

Der Kunde zahlt lediglich Material 
und Arbeitszeit, wenn wirklich etwas 
instand gesetzt werden muss. Die 
Kunden können im Rahmen des 
Lichtchecks an einem attraktiven 
Gewinnspiel teilnehmen. Außerdem 
wird an ihrem Fahrrad eine Plaket-
te angebracht, die bestätigt, dass mit 
der Beleuchtung alles okay ist.
Die Radfahrer werden im Geschäft 
auch darüber informiert, dass sie 
von neuen technischen Entwicklun-
gen profitieren können. So strahlen 
neue Scheinwerfer wesentlich heller 
als frühere, und auch die Reflekto-
ren sind leistungsfähiger geworden.

Sicherheit ist kein Zufall
Lichtcheck macht das Fahrrad sicher

Hauschild Fahrräder 
Grenzweg 23a
21629 Neu Wulmstorf 
Tel.: (040) 700 07 81
Fax: (040) 709 723 04
eMail: hhhauschild-fahrraeder
@t-online.de
www.hauschild.zeg.de

■ (mk) ELSTORF. Am 3. Oktober ver-
anstaltet der Schützenverein Elstorf 
das 1. Elstorfer Oktoberfest. Auf dem 
Schützenplatz in Elstorf öffnet das 
Oktoberfestzelt ab 19.00 Uhr sei-
ne Pforten. 
Neben einem Bayerischen Buffet er-
wartet alle Besucher eine original 
bayrische Großkapelle, die „Harthau-
ser Musi“. Die bayerische Blaskapel-
le aus Harthausen, bei Bad Aibling, 
wurde im Jahre 1907 gegründet und 
spielt echte bayerische Blasmusik, 
zündend, lebendig und mitreißend. 
Die „Harthauser Musi“ entfachte 

schon bei vielen Auftritten, auch im 
außereuropäischen Ausland, einen 
Sturm der Begeisterung. So verwun-
dert es nicht, wenn die Musikanten 
sogar von einer eigenen Fantruppe 
aus Bayern begleitet werden.
Der Schützenverein Elstorf freut sich 
auf ein zünftiges Oktoberfest und 
viele Besucher. Karten gibt es im 
Vorverkauf bei: Volksbank Elstorf, 
HHHauschild Fahrräder und im Beil-
fuß Trading Store. Der Eintritt beträgt  
10 Euro. Auch Wertmarken für das 
Bayerische Buffet können im Vorver-
kauf erworben werden.

1. Elstorfer Oktoberfest
„Harthauser Musi“ sorgt am 3. Oktober für Stimmung 

Die „Harthauser Musi“ sorgt beim 1. Elstorfer Oktoberfest für gute Stim-
mung. Foto: ein

■ (mk) NEU WULMSTORF. Das letz-
te verlängerte August-Wochenende 
verbrachten die Neu Wulmstorfer 
Sänger „De Windjammers“ in der 
Schweiz. Genauer: im Städtchen 
Stäfa am Zürichsee. Diesmal – und 
es war schon das vierte Mal – ging 
es mit dem Flugzeug in anderthalb 
Stunden zum befreundeten Shan-
ty-Chor der „Shanty Men Stäfa“, die 
in diesem Jahr ihren 25. Geburts-
tag feierten.
Das Wiedersehen wurde bereits 
am Freitagabend ausgiebig gefei-
ert: auf der Terrasse des Gasthofes 
Metzg wurde bis in den Samstag-
morgen hinein gesungen und musi-
ziert. Für Samstag stand ein Konzert 
zusammen mit den Stäfa-Sängern 
im Schifffahrtsmuseum Männedorf 
auf dem Programm, in dem eigens 
zum Jubiläum der „Shanty-Men Stä-
fa“ eine Ausstellung stattfand. Es ist 
kaum zu glauben, doch die Gast-
geschenke und Erinnerungsstücke 
an Auftritte aus 25 Jahren mariti-
men Schaffens, insbesondere in der 
Bundesrepublik Deutschland, fül-
len dort drei Etagen! So ist es denn 
auch kaum der Rede wert, dass die-
ses Konzert allen Beteiligten in gu-
ter Erinnerung bleiben wird. Eigens 
für diesen Auftritt hatte Chorleiter 
Jens Peikert mit Gitarrist und Tenor 
Peter Schultz ein neues Stück ein-
studiert: „Einmal noch nach Bom-
bay“ – in der Version von Hans Al-
bers natürlich!
Der Samstagabend stand unter dem 
Motto „gemütliches Beisammen-
sein“. Gesang zu diesem Anlass ist 
selbstverständlich. Dass 1. Vorsitzen-
der Manfred Menz jedoch als Solist 

auftreten würde, hat alle Planungen 
aus dem Rahmen gebracht! Mit wit-
zigen Reimen über die Sangesbrüder 
des „Binnenlandes Schweiz“ brachte 
er den Saal zum Toben. Schließlich 
dürfte es auch einmalig sein, wenn 
ein Hesse (mit Dialekt) plattdeut-

schen Text zu steirischer Musik vor-
trägt – und das in der Schweiz…
Am Sonntag war wieder strahlen-
der Sonnenschein. Nach dem Früh-
stück wurden schnell noch ein paar 
Erinnerungsfotos mit Blick auf den 
Zürichsee geschossen. Dann ging 
es nach Rapperswil zum Drachen-
bootrennen. Beide Chöre trugen mit 
launigen Melodien zum Rahmen-
programm der wetteifernden Mann-
schaften bei, bis es kurz nach Mittag 
hieß: Abschied nehmen.

Der Sangesbruder Alfred „Fred“ 
Jarks aus Buxtehude erkrankte vor 
einem Jahr an einer seltenen un-
heilbaren Krankheit. Es ist Mitglied 
in beiden Shanty-Chören und hatte 
sich auf die Reise seit Monaten ge-
freut. Ganz spontan entschied Ton-

techniker Frank Tobies: „Dich neh-
men wir mit!“ Vielleicht war es die 
letzte gemeinsame Chorreise mit 
Fred – er war überglücklich, die 
Schweizer Freunde alle wiederzuse-
hen. Auf diesem Wege möchte der 
Shanty-Chor Neu Wulmstorf Frank 
Tobies für sein soziales Engage-
ment und die Betreuung von Fred 
Jarks danken!
Bereits Anfang August besuchten 
die Neu Wulmstorfer Shanty-Sän-
ger die Freunde des Shanty-Chores 
„Capstan“ in Esbjerg/Dänemark. Al-
le zwei Jahre findet dort am Hafen 
das große Shanty-Festival statt, das 
zwischen acht und zehn Shanty-
Chören in einem riesigen Zelt Auf-
trittsmöglichkeit bietet.
Selten haben sich solche Szenen 

bei der Verabschiedung ereignet, 
wie nach diesen Besuchen! Adres-
sen, Telefonnummer und E-Mail-
Anschriften wurden getauscht. Nach 
einer Woche konnten die Bilderal-
ben der Chöre im Internet bewun-
dert werden und Dankesschreiben 

wurden von Nord nach Süd ausge-
tauscht. Man muss kein Kenner der 
Shanty-Szene sein um vorauszusa-
gen, dass es in den nächsten Jahren 
weitere Treffen geben wird…
Es versteht sich von selbst, dass die 
beiden Chöre spontan die Teilnah-
me am nächsten Shanty-Wochen-
ende in Neu Wulmstorf am 20. und 
21. März 2010 zusagten. Man darf 
gespannt sein, denn die Dänen und 
die Schweizer gehören zu den bes-
ten Shanty-Chören in Europa!
Wer nun auf dem Geschmack ge-
kommen ist, im Shanty Chor „De 
Windjammers“ mitzuwirken, der 
sollte sich im Internet unter www.
De-Windjammers.de oder per E-
Mail Info@De-Windjammers.de in-
formieren.

Seebären in den Bergen
„De Windjammers“ besuchten Züricher Gesangesbrüder

„De Windjammers“ mit ihren Betreuern über dem Zürichsee  Foto: ein

■ (mk) NEU WULMSTORF. Das Kam-
merorchester Süderelbe wurde 1970 
von der Geigerin Irma Lübcke ge-
gründet, um ihren Schülern Orches-
tererfahrung zu vermitteln. Im Laufe 
der Zeit entwickelte sich das Orches-
ter unter ihrer Leitung zu einem Fa-
milienorchester, in dem Eltern mit 
ihren Kindern zusammen musi-
zierten. In dieser Art war das Or-
chester einmalig im norddeutschen 
Raum. Es ergaben sich viele Kon-
takte zu verschiedenen Chören. Das 
Kammerorchester Süderelbe unter-
stützte diese Chöre bei der Auffüh-
rung von geistlichen und weltlichen 
Chorwerken.
Von 1983 bis 1998 wurde das Kam-
merorchester von Studienrat Hans 
Henning Lohse geleitet. Im Laufe 
dieser Jahre wurde der Wirkungs-
kreis über den Süderelberaum hi-
naus ausgedehnt mit Konzerten 
in Hanstedt (zur Heideblüte), in 
Geesthacht, Drennhausen/Elbe, 
Marschacht und Bonn. Selbst in 

England (Welwyn Garden City) kon-
zertierte das Kammerorchester Sü-
derelbe.
Im Februar 1999 vereinigte sich das 
Orchester mit dem Kammerorches-
ter der Neu Wulmstorfer Lutherkir-
che. Heute steht es unter der Leitung 
von Kantor Andreas Grude. Nach 
dem Anschluss an die Luther-Kir-
chengemeinde im Oktober 2006, 
ist das Kammerorchester ein weite-
rer wesentlicher Bestandteil der kir-
chenmusikalischen Arbeit an der 
Lutherkirche in Neu Wulmstorf.
Wer hat Lust in so einem Orches-
ter mitzuspielen und ist in der La-
ge, leichtere Stimmen vom Blatt zu 
spielen? Die Orchestermitglieder 
freuen sich über neue Streicher (Vi-
oline, Bratsche, Violoncello, Kontra-
bass). Geprobt wird immer montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus I, 
bei der Lutherkirche 5. 
Auskunft und Anmeldungen bei 
Kantor Andreas Grude unter Tele-
fon (0 41 61) 55 78 41.

Mitglieder gesucht!
Kammerorchester Süderelbe benötigt neue Musiker

■ (mk) ELSTORF. Am 26. Septem-
ber beenden die Schützen des 
Schützenverein Elstorf und Um-
gegend von 1869 e.V. die Kleinka-
libersaison mit dem traditionellen 
Schlussschießen.
Ab 14.00 Uhr treffen sich die 
Schützen im Schützenhaus in der 
Schützenstraße in Neu Wulm-
storf-Elstorf zum sportlichen Wett-
kampf. Der noch amtierende Vi-
zekönig Hans-Heinrich Wiegers 
sen. und sein Adjutant Hans-Hein-
rich Peper freuen sich, noch ein-

mal mit vielen Schützen einen 
spannenden Wettkampfnachmit-
tag verbringen zu können. Beide 
sind, ebenso wie der derzeitige 
beste Jungschütze Stephan Beil-
fuß gespannt, wer die Nachfolge 
des Vizekönigs erringt. Um 18.30 
Uhr ist die Proklamation der neu-
en Würdenträger. Den Besten win-
ken schöne Sachpreise und wert-
volle Orden.
Der Vizekönig Hans-Heinrich Wie-
gers sen. und der Vorstand freuen 
sich über eine rege Teilnahme.

Schlussschießen
Elstorfer Schützen ermitteln Würdenträger 
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Rubbert 
GmbH
Vertragshändler der Adam Opel GmbH

21149 Hamburg (Neugraben)
Cuxhavener Straße 355
Telefon 70 10 12 0 
oder 701 40 33
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www.Autohaus-Rubbert.de
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Opel Astra GTC „All Inklusiv“ 1,4 66 kW/90 PS
mit Opel-Vorteilspaket

DIE KOMPLETTRATE BEINHALTET:

Anzahlung: 2.220,– €, Laufzeit: 36 Monate à 199,– € mtl. Rate, Schlussrate: 8.393,– €, 
Kaufpreis bei Finanzierung: ab 16.380,– €

monatl. Rate 199,– €
Ein Finanzierungsangebot der GMAC 
Bank GmbH.

■ (mk) ELSTORF. Wie der Polizei erst 
jetzt gemeldet wurde, kam es be-
reits am 2. August in der Feldmark 
zwischen Schwiederstorf und Daer-
storf zu einem Unfall, in dessen Fol-
ge ein 64-Jähriger Mann am 5. Sep-
tember verstarb.
Der Elstorfer beobachtete am 2. Au-
gust gegen 14.30 Uhr zwei Tandem-
fahrer, ein Mann und eine blonde 
Frau, die mit ihrem Rad auf einem 
Trampelpfad von Schwiederstorf in 
Richtung Schwarzenberg unterwegs 
waren. Als das Paar den Hof des 
64-Jährigen passierte, geriet es mit 
dem Hund des Hauses aneinander, 
worauf hin die Radler den Mann 
im Vorbeifahren beschimpften. Der 
Elstorfer setzte sich kurzerhand auf 
seinen Motorroller, um die beiden 
Radfahrer zur Rede zu stellen.
Gegenüber Zeugen schilderte der 
mittlerweile Verstorbene folgenden 
Ablauf der Ereignisse: Demnach ha-
be er die Radfahrer auf der Daers-
torfer Straße bis kurz vor Daers torf 
verfolgt und dort zur Rede gestellt. 
Dabei habe ihm die blonde Frau 
einen Stoß versetzt, wodurch dem 
herzkranken Diabetiker übel ge-
worden sei. Er habe dann weiter in 
Richtung Daerstorf fahren wollen, 
sei jedoch gleich hingefallen und 

hilflos liegen geblieben. Dieses hät-
ten die Tandemfahrer bemerkt, sei-
en jedoch davon gefahren, ohne zu 
helfen. Erst nach einer halben Stun-
de habe er selbstständig wieder auf-
stehen können.
Noch am selben Abend wurde der 
64-Jährige mit einer Schlüsselbein-
fraktur und zehn gebrochenen Rip-
pen in ein Krankenhaus eingeliefert. 
Nachdem er zwischenzeitlich ins 
Koma gefallen war, erlag er am 5. 
September seinen Verletzungen.
Die Polizei Neu Wulmstorf ermit-
telt zunächst wegen unterlassener 
Hilfeleistung. 
Nur kurz nach dem Zeugenaufruf, 
meldeten sich die beteiligten Tan-
demfahrer unverzüglich bei der Po-
lizei. Es handelt sich um ein Ehe-
paar aus dem Raum Buxtehude. 
Erste Vernehmungen sind bereits er-
folgt. Die Ermittlungen bezüglich ei-
ner möglichen unterlassenen  Hilfe-
leistung dauern noch an.
Unter Umständen gibt es weitere 
Radfahrer, die eine verbale Ausein-
andersetzung zwischen dem 64-Jäh-
rigen und dem Ehepaar  beobachtet 
haben könnten. Auch diese wer-
den gebeten, sich bei der  Polizei 
Neu Wulmstorf unter Telefon (040) 
70 01 38 60 zu melden.

Nach Unfall in der Feldmark:
Wer hat etwas gesehen?
Polizei sucht weitere Zeugen für Unfall mit Todesfolge ■ (mk) NEU WULMSTORF. Am frü-

hen Morgen des 20. September 
gegen 4.40 Uhr wurden Beamte 
der Seevetaler Polizei in die Sol-
tauer Straße gerufen, weil es dort 
zu einer Schlägerei zwischen ei-
nem 17- und einem 18-Jährigen 
gekommen war. Der 17-Jährige 
erlitt Prellungen und leichte Platz-
wunden im Gesicht. Der 18-jäh-
rige Tatverdächtige wurde in der 
Nähe der Soltauer Straße von den 
Beamten angetroffen. Er verhielt 
sich den Beamten gegenüber äu-
ßerst aggressiv und beleidigend. 
Bei einem Alkoholtest erreichte er 
einen Wert von 1,63 Promille. Als 

er im Streifenwagen mitgenom-
men werden sollte, um den Sach-
verhalt mit den Beteiligten zu klä-
ren, begann er plötzlich um sich 
zu schlagen und zu treten, sodass 
er von mehreren Beamten zu Bo-
den gebracht und gefesselt wer-
den musste. 
Der Jugendliche wurde zur 
Dienststelle mitgenommen, wo 
ihm ein Arzt eine Blutprobe ent-
nahm. In Anschluss wurde er von 
seiner Mutter abgeholt. Gegen 
den 18-Jährigen laufen nun Straf-
verfahren wegen Körperverletzung, 
Widerstand gegen Vollstreckungs-
beamte und Beleidigung.

Widerstand gegen Beamte
Strafverfahren wegen Körperverletzung und Beleidigung 

■ (mk) RADE. Der neue Rader Pis-
tolenkönig heißt Bernd Steinhaus. 
„Bernd der Westfale“ hat sich ei-
nen Namen als Sportschütze ge-
macht. Der 69-Jährige ist verheira-
tet und lebt seit 15 Jahre in Rade. 
Vorher hatte er seine Zelte in Dort-
mund aufgeschlagen. 
Bernd Steinhaus war 
Teilnehmer an vielen 
deutscher Meister-
schaften im Schieß-
stand. Sein Adjutant 
ist Heinz Holst aus 
Rade. Neuer Vize-
könig in Rade wur-
de nach spannenden 
Ringen Franz Pfau 
aus Hollenstedt. Die-
ser ist nun der ab-
solute Herrscher im 
Rader Schützenver-
ein – Franz Pfau ist 
nämlich auch schon 
Schützenkönig. Als 
Adjutanten ernannte 
er Henry Strube aus 
Hollenstedt und Det-
lef Nagel aus Berlin.
Franz Pfau ist 62 Jah-
re alt und mit Köni-
gin Britta verheiratet. 
Die Ordensscheibe 
ging an Kommandeur 
Wolfgang Holst aus Mienenbüttel. 
Beste Dame wurde Monika Nagel 
aus Berlin. Sie ist 58 Jahre alt, und 
führt mit ihrem Mann Detlef Na-

gel in Berlin ein Raumaussstatterge-
schäft. Als Adjutantin wählte sie sich 
Ute Westphal aus Rade aus.
Die gute Stimmung beim Schluss-
schießen der Rader Schützen wurde 
noch durch die mitreißenden Melo-
dien der Hollenstedter Blasmusik, 

die am Nachmittag und am Abend 
spielte, noch gesteigert. Insgesamt 
war es eine tolle Feier waren sich al-
le Anwesenden einig.

Königlicher Alleinherrscher
Majestät Franz Pfau wurde nun auch Rader Vizekönig

Alleinherrscher: Franz Pfau errang nach der Würde eines Schützenkönigs 
nun beim Schlussschießen auch den Titel eines Vizekönigs.

Bernd Steinhaus ist der neue Rader Pistolenkönig.
 Fotos: ein

■ (mk) RADE. Die Straße Emsener 
Weg wird in einem Teilbereich (Hö-
he Hausnummer 1 – 31) in einer 
Breite von zirka 3,50 Meter neu as-
phaltiert. Die Arbeiten werden in 
der 42. und 43. Kalenderwoche 
durchgeführt.
Am 21. Oktober wird der Emsener 
Weg von 8.00 bis 17.00 Uhr wegen 
der Baumaßnahme für den Stra-

ßenverkehr voll gesperrt. In dieser 
Zeit ist die Befahrung der Grund-
stücke mit Pkw nicht möglich. Alle 
Anlieger werden gebeten, ihre Fahr-
zeuge rechtzeitig von den Grund-
stücken zu fahren und vor dem Be-
ginn des Baustellenbereiches zu 
parken. Während der Bauzeit wird 
es zu Behinderungen für den Fahr-
zeugverkehr kommen.

Asphaltierungsarbeiten
Emsener Weg am 21. Oktober voll gesperrt

■ (mk) NEU WULMSTORF. Die erste 
aktive Teilnahme des noch jungen 
Vereins „Wir Neu Wulmstorfer e.V.“ 
am „Tag der Helfer“ war gleich ein 
großer Erfolg. Der Verein präsentier-
te sich mit einem Info-Stand sowie 
verschiedenen Angeboten zur Un-
terhaltung für kleine und große Be-
sucher: Kinder probierten die „sü-
ße“ Wurfmaschine aus oder wurden 
mit Luftballons beschenkt; die Tri-
ke-Fahrer um den Neu Wulmstor-
fer P. Pompetzki sorgten den gan-
zen Tag für begeisterte Mitfahrer bei 
den Touren durch den Ort – und 
auch die Fahrten in einem Original 
„Hummer“ waren sehr begehrt!
Doch der Höhepunkt war ohne 
Zweifel die vom Verein organisier-
te Tombola: Neu Wulmstorfer Ge-
schäftsleute und Unternehmer hat-
ten großzügig gespendet – und viele 
Besucher der Veranstaltung kauf-
ten Lose; Los-Kauf für einen guten 
Zweck, da der Erlös der Einnah-
men zu gleichen Teilen den Ver-

einen LeA, Weißer Ring und „Wir 
Neu Wulmstorfer“ zukommen soll-
te. Der „Clou“ dabei war, dass jedes 
Los, das eine Gewinn-Nummer hat-
te, eine zweite Gewinn-Chance bei 
der Verlosung der Hauptgewinne 
am Nachmittag hatte!
Über den Hauptgewinn durfte sich 
dann Axel Stöwing freuen, der stell-
vertretende Ortsbrandmeister Neu 
Wulmstorfs: er gewann einen Ge-
braucht-Kleinwagen!
Helmut Gerheim, 1. Vorsitzender 
des Vereins „Wir Neu Wulmstor-
fer“ war sehr zufrieden mit dem Er-
gebnis des Tages, an deren Durch-
führung mehr als 25 Mitarbeiter 
beteiligt waren: 4.092 Euro wur-
den durch den Losverkauf einge-
nommen, d.h. 1.364 Euro können 
für die Vereinsarbeit bei „Wir Neu 
Wulmstorfer e.V.“ verwendet werden 
– und das sei, so Helmut Gerheim, 
„ein großer Erfolg, der zu weiterer 
Arbeit und zu weiterem Engage-
ment motiviert!“.

„Ein großer Erfolg“
Tag der Helfer: Verein „Wir Neu Wulmstorfer“ zufrieden

Axel Stöwing konnte sich über den Hauptgewinn der Tombola freuen.
Foto: ein

■ (mk) NEU WULMSTORF. Die „Neu 
Wulmstorfer Singschule der Lu-
therkirche e.V.“ hat noch freie Plät-
ze! Darum lädt sie alle großen 
und kleinen Kinder zu ihrem Kin-
derchor und zur frühmusikali-
schen Erziehung ein.
Kinder, die zwei Jahre alt sind, 
und ihre begleitenden Mütter, er-
leben im „Musikgarten“ ihre ers-
ten musikalischen Erfahrungen. 
Sie treffen sich montags um 10.45 
Uhr und 16.00 Uhr in der Sing-
schule (telefonische Info unter 
040 / 745 68 10).
Für Kinder ab 4 und 5 Jahre fin-
det die musikalische Früherzie-
hung in den Gruppen der „Mini-
spatzen“ und „Spatzen“ statt. Die 
„Minispatzen“ treffen sich diens-
tags um 10.00 Uhr und um 14.15 

Uhr und die „Spatzen“ dienstags 
um 11.00 Uhr und 15.15 Uhr in 
der Singschule (telefonische Info 
unter 040/700 03 30).
Mittwochs um 15.00 Uhr wer-
den alle Kinder ab 6 Jahre zum 
Spatzenorchester eingeladen. Hier 
spielen die Kinder auf Orff-Inst-
rumenten und lernen ihre ersten 
Noten kennen. Um 16.00 Uhr be-
ginnt dann der Kinderchor für Kin-
der ab der 2. Klasse. Hier werden 
Lieder und kleine Musicals gesun-
gen und gespielt (telefonische Info 
unter 0 41 61/55 78 41).
In allen Singschulgruppen sind 
kostenlose Schnupperstunden 
möglich. Alle Gruppen treffen 
sich im Raum der Singschule im 
Gemeindehaus I, Bei der Luther-
kirche 5.

Noch freie Plätze
Lutherkirche bietet musikalische Erziehung an

■ (pm) NEU WULMSTORF.  Das Team 
der Jugendpflege bietet auch in die-
sem Jahr wieder ein abwechslungs-
reiches Herbstferienprogramm für 
Kinder und Jugendliche an.
Es beginnt am 2. Oktober mit ei-
nem Konzert der Gruppe „P!Jay“ im 
Jugendzentrum Blue Star. Für Kin-
der von 6 - 9 geht es am  6.  Ok-
tober in das Planetarium  während 
für Jugendliche ab 10 Jahre am 5. 
Oktober ein Ausflug in das Arriba 
Erlebnisbad auf dem Programm 
steht während es am 7. Oktober  in 
den Hochseilgarten Amelinghau-
sen geht. Ein Workshop zum The-
ma „Drachenbau“ wird am 8. Okto-

ber angeboten. Anmeldungen und 
Informationen sind im Jugendzen-
trum „Blue Star“ in Neu Wulm-
storf, Ernst-Moritz-Arndt-Str. 32 er-
hältlich.

Ferienprogramm mit dem JuZ
Schwimmen, Kletterwald und Musik

Ausflugsziel Kletterwald
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Nachtdienst (2): 8.30 bis zum Folgetag um 8.30 Uhr
Spätdienst (1): 8.30 bis 22.00 Uhr

Während der Mittagszeit
von 13.00 bis 14.30 Uhr ist die

betreffende Notdienst-Apotheke
ebenfalls geöffnet.

— ohne Gewähr —

Die Zeichen A – Z im Kalendarium
geben die dienstbereite Apotheke an.

WICHTIGE NOTRUFE
Polizei Harburg,
Lauterbachstraße 7  . . . . . . 42 86-5 46 10

Polizei Neugraben  . . . . . . . 42 86-5 47 10

Polizei Neu Wulmstorf  . . . . . . 700 13 86-0

Polizei Finkenwerder  . . . . . . . 42 86-5 47 60

Polizei Wilhelmsburg  . . . . . . . 42 86-5 44 10

Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

Feuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112 

Rettungsdienst,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

Rettungsdienst der Hilfsorganisat.  . 1 92 22

Rettungsdienst des

Deutschen Roten Kreuzes . . . . . . . 1 92 19

Krankenhaus-Bettennachweis. . . . . 1 97 21

Zahnärztlicher Notdienst

sonnabends und sonntags  .01 80-5 05 05 18

Augenärztlicher Notdienst

sonnabends und sonntags 10–12 Uhr

Ärztlicher Notdienst . . . . . . . . . .  22 80 22

Sept./Okt. 2009
Sa
So
Mo
Di

Q 2/1
R 2/1
D 1/2
W 1/2

Mi
Do
Fr
Sa

30
01
02
03

Y 1/2
C 1/2
L 2/1
A 2/1

26
27
28
29

Apotheken-
Notdienst

A1 Markt Apotheke Neugraben
 – Marktpassage 7 –, Ruf 70 10 06-0
A2 Ulex-Apotheke (Finkenwerder)
 Neßdeich 128a, Ruf 742 62 92
A2 Eissendorfer Apotheke (Harburg)
 Eißendorfer Str. 70a, Ruf 77 62 36
B1 Heide-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Bahnhofstr. 35d, (MPC) Ruf 70 01 52-0
B2 Schwalben-Apotheke (Harburg)
 Denickestr. 90, Ruf 790 63 00
C1 Morgenstern-Apotheke (Finkenwerder)
 Steendiek 42, Ruf 74 21 82-0
C1 Vering-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstr. 37, Ruf 75 76 63
C2 Einhorn-Apotheke (Harburg)
 Sand 24, Ruf 766 00 40
D1 Wilhelmsburger Apotheke (Wilhelmsburg)
 Georg-Wilhelm-Str. 28, Ruf 75 73 22
D2 Apotheke an der Moorstraße (Harburg)
 Moorstraße 2, Ruf 77 75 63
E1 Apotheke Marmstorf
 Marmstorfer Weg 139 a, Ruf 760 39 66
E2 Adler-Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Str. 13, Ruf 77 82 64 od. 77 20 08
F1 Rotehaus-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstr. 150, Ruf 75 89 25 
F2 Arcaden-Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Str. 45, Ruf 30 09 21 21
G1 Kompass-Apotheke (Harburg-Heimfeld)
 Gazertstr. 1 (S-Bahn Heimfeld), Ruf 765 44 99

Und so erreichen Sie die Apotheken:
G2 Mavi-Apotheke (Whbg./Kirchdorf)
 Kirchdorfer Damm 3, Ruf 754 64 74
H1 Mühlen-Apotheke (Neugraben)
 Neugrabener Bahnhofstr. 33, Ruf 701 50 91
H1 Bahnhof-Apotheke Veddel
 Wilhelmsburger Platz 13, Ruf 78 31 13
H2 Vivo Apotheke im Gesundheitzentrum Harburg
 Am Wall 1, Ruf 76 75 57 72
J1 Schäfer-Apotheke (Harburg)
 Harburger Rathausstr. 37, Ruf 76 79 30-0
J2 Georgswerder Apotheke
 Niedergeorgswerder Deich 32, Ruf 754 41 88
K2 Striepen-Apotheke (Neuwiedenthal)
 Striepenweg 41, Ruf 702 087-0
K1 Hansa-Apotheke (Harburg-Heimfeld)
 Heimfelder Str. 1, Ruf 77 39 09
L1 Fischbeker Apotheke (Fischbek)
 Fischbeker Heuweg 2 a, Ruf 701 84 83
L2 Stern-Apotheke (Harburg)
 Mehringweg 2, Ruf 790 61 89
M1 Deich-Apotheke (Finkenwerder)
 Steendiek 8, Ruf 742 17 10
M1 Millennium-Apotheke (Harburg)
 Schloßmühlendamm 6, Ruf 76 75 89 20
M2 Reeseberg-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)
 Reeseberg 62, Ruf 763 31 31
N1 Damian-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)
 Sand 35 (am Blumenmarkt), Ruf 77 79 29
N2 Ärtzehaus-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Bahnhofstraße 26, Ruf 70 01 38 30
O1 Hubertus-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstr. 34, Ruf 77 66 00 14 od. 75 75 55
O2 City-Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Str. 34, Ruf 77 70 30
P1 Lavendel Apotheke (Harburg)
 Hainholzweg 67, Ruf 7 9144812
P2 Markt-Apotheke (Am Harburger Ring)
 Hölertwiete 5, Ruf 77 61 10

Q1 Mohren-Apotheke (Harburg)
 Tivoliweg 1/Ecke Winsener Str., Ruf 763 10 24
Q2 Neuwiedenthaler Apotheke (Neuwiedenthal)
 Rehrstieg 22, Ruf 702 07 30
Q2 Menge-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Reinstorfweg 10a/Ldz. Mengestr., Ruf 753 42 40
R1 Deich-Apotheke (Georgswerder)
 Neuenfelder Str. 116, Ruf 754 21 93
R2 Medio-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)
 Bremer Str. 14, Ruf 77 20 47
S1 Ulen-Apotheke (Neugraben)
 Groot Enn 3, Ruf 701 86 82
S2 Galenus-Apotheke (Harburg)
 Ernst-Bergeest-Weg 55, Ruf 760 30 65
T1 Isis-Apotheke (Harburg)
 Moorstraße 11, Ruf 765 03 33
T2 Feld-Apotheke im Sky-Markt (Langenbek)
 Gordonstraße 2, Ruf 763 80 08
U1 Distel-Apotheke (Wilhelmsburg/Georgsw.)
 Krieterstr. 30/Ärztehaus, Ruf 754 01 01 od. 754 03 03
U2 Apotheke im Phoenix-Center (Harburg)
 Hannoversche Str. 86, Ruf 30 08 86 96
W1 Panorama-Apotheke (Harburg)
 Harburger Ring 8-10, Ruf 765 23 24Y
W2 SEZ-Apotheke
 Cuxhavener Straße 335, Ruf 7014021
X1 VitAlex-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Schifferstr. 2, Ruf 70 10 64 64
X2 Apotheke im Marktkauf (Harburg)
 Seeveplatz 1, Ruf 766 213 60
Y1 EKZ Wilhelmsb., Apoth. (Wilhelmsburg/Georgsw.)
 Wilhelm-Strauß-Weg 10, Ruf 754 11 11
Y2 Berg-Apotheke (Harburg)
 Trelder Weg 5, Ruf 763 51 91
Z1 Niedersachsenh.Ap (Heimfeld)
 Heimfelder Str. 42, Ruf 7 90 53 25
Z2 Schloßmühlen-Apotheke (Harburg)
 Schloßmühlendamm 16, Ruf 77 00 62

Aldags Partyservice
Telefon 701 80 73

Kalte Büffets, warmes Essen, Canapès,
Cocktailhäppchen, Suppen…

VRR

Verein für Rehasport
und Reittherapie Harburg e.V.

Hermann-Maul-Straße 2 • 21073 Hamburg
(gegenüber OKTOBER)

Tel. (040) 76 75 41 18 • Fax 76 75 86 71
ww.ina-verein-reha-reittherapie.de.tl

Neu in Harburg:
Gymnastik auf dem Pferd als Rückentraining

sowie:
Diabetessport Präventionssport
• Orthopädie • Pilates
• Herzsport • Rückenfi t
• Lungensport • Fit im Alter
  • Cardio-Fit
  • Nordic Walking
  • Reiten (mit und ohne Behinderung)

Bei uns erhalten Sie 
auch umfangreiche 

Personal- und 
Rechtsberatung!

Abrechnung über die Krankenkasse möglich!

Info und Anmeldung telef. oder per e-Mail:
carola.clasen@live.de • klaus.haehle@live.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 8.30 – 16.30 Uhr · Fr. 8.30 – 13.00 Uhr

unter der Leitung von
Frau Carola Clasen und
Frau Dr. Giselind Schmidt

GROSSER SPIELZEUGMARKT
Ankauf – Verkauf – Tausch
Stofftiere – Figuren u.a.

Modelleisenbahnen – Modellautos – Blechspielzeug

So., den 04. Oktober 2009 von 11 – 16 Uhr

Bürgerhaus – Wilhelmsburg
Mengestraße 20, 21107 Hamburg

Info: Th. Ehlers, 04321 / 39 00 46 od. 0173 / 985 01 44

Neuer Kursbeginn
www.heilpraktikerschule-fuer-
psychotherapie.de (Wingst)
Cornelia Natterer.
Telefon (04778) 7681

und Ihre Zweitstimme für die CDU

B. Tiedemann

Reitplatz- und
Hallenpfl ege mit „RS“

Reitbahnplaner
übernimmt

B. Tiedemann
Kommunal- und Gartenservice

Hemmor
„Alle Böden und Beläge möglich“!

◆ Gartenneuanlagen
◆  Säge- und

Schredderarbeiten
◆ Stubbenfräsen
◆ Grundstückspfl egearbeiten
◆ Haushaltsaufl ösungen
◆ Mäharbeiten

Telefon (0 47 71) 81 18

■ (gd) NEUGRABEN. Wenn die Stim-
mung am 3. Oktober genau so gut 
wird, wie bei der Generalprobe, 
dann können sich die Gäste beim 
Schützenwirt Toni auf ein tolles 
Oktoberfest freuen. Auf jeden Fall 
ist schon einmal für alles gesorgt, 
was zu einer urigen Gaudi dazuge-
hört. Die Musik ist bestellt, die Fäs-
ser mit dem zünftigen Festbier ste-
hen bereit und das Festzelt wird in 
den nächsten Tagen ebenfalls auf-
gebaut. Küchenchefin Bozena weiß 
natürlich auch, was sie ihrem guten 
Ruf schuldig ist und hat sich be-
reits überlegt, womit sie zum leib-
lichen Wohl der Gäste beitragen 
kann. Kein Oktoberfest ohne defti-
ge Schweinshaxen mit Sauerkraut, 
Weißwürsten und herzhaftem Le-
berkäse, dazu die original bayeri-
schen Brezeln – und schon kann 
das Oktoberfest steigen. 
Wie schon in den Jahren zuvor, so 
beginnen auch in diesem Jahr wie-
der die Holsteiner Hornbläser, die 
mit folkloristischen Klängen das 
Fest um 11.00 Uhr eröffnen wer-
den. Um 15.00 Uhr kommt mit 
Katha und Jacqueline ein weiteres 
Schmankerl. Die beiden „Dirndl“, 
ein Leckerbissen für Augen und 
Ohren, werden mit Stimmungslie-
dern und Partysongs das Festzelt 
garantiert zum Brodeln bringen. 
Und damit im Anschluss kräftig 
weiter gefeiert werden kann, legt DJ 

Uwe von der Talentschmiede noch 
einige richtige Partykracher auf den 
Plattenteller. Eine Überraschung 
hält der Schützenwirt für all jene 
bereit, die stilecht zum Fest, entwe-
der im Dirndl oder einer „Krachle-
dernen“ erscheinen. Für sie geht der 
Begrüßungsobstler selbstverständ-
lich „aufs Haus“.
Während die Erwachsenen im Fest-
zelt oder Biergarten ordentlich fei-
ern, können sich die kleinsten Be-
sucher wunderbar und ungestört 
auf dem großen und geschützten 
Gelände des Gasthauses tummeln. 
„Es soll wieder ein Fest für die gan-
ze Familie werden“ erklärt Toni, der 
Schützenwirt. Deshalb hält er er-
neut die Eintrittspreise sehr niedrig 
und spendet auch in diesem Jahr 
wieder einen Teil des Eintrittsgeldes 
an das Freibad in Neugraben.
Schon jetzt haben viele Gäste ihr 
Kommen für das Oktoberfest an-
gekündigt. Da eine Platzreservie-
rung wegen des inzwischen schon 
bekannten großen Andrangs jedoch 
nicht möglich ist, heißt es auch 
diesmal: „Rechtzeitiges Erscheinen 
sichert die besten Plätze“.

Anzeige

O’zapft is!
Oktoberfest beim Schützenwirt

Generalprobe für das Oktoberfest: den Gästen beim Schützenwirt Toni
scheint es recht gut zu gefallen  Foto: gd

Gasthaus zum Schützenwirt
Im Neugrabener Dorf 48 b
21149 Hamburg
Tel.: (040) 701 97 64
eMail: toni-schoener@t-online.de

■ (mk) HARBURG. Das Museum der 
Arbeit übernimmt das Archiv der 
Phoenix AG aus Harburg. Das Un-
ternehmen, das seit einigen Jah-
ren zu ContiTech (Continental AG) 
gehört, schenkt sein Archiv dem 
Hamburger Museum.
Das vom langjährigen Leiter der 
Werbeabteilung der Phoenix, Wal-
ter Lang, „nebenher“ und dank der 
Aufmerksamkeit von Kollegen zu-
sammengetragene und geordne-
te Archiv enthält neben einigen 
Objekten vor allem Schrift- und 
Bilddokumente von zirka 30 Re-
galmetern Umfang, die nun fortlau-
fend im Museum erschlossen und 
in einer Datenbank inventarisiert 
werden. Fotoabzüge und Negative 
Hamburger Fotografen aus älterer 
Zeit, insbesondere von Herbert List, 
zählen zu den Schätzen der Samm-
lung. Insgesamt bietet sie Materi-
al zu folgenden Themen- und Ar-
beitsbereichen: Firmengeschichte 
im engeren Sinne, Arbeitsvorgänge, 
Produkte, Fabrik, Personen, Betrieb, 
Geschäftsgang, besondere Ereignis-
se, Gummi-Branche, Pressearbeit, 
Werbung, Erinnerungsstücke und 
Gegenstände.
Die Harburger Phoenix AG hatte 
schon die Sonderausstellung „Gib 
Gummi! Kautschukindustrie und 

Hamburg“ und das gleichnami-
ge Buch, Autor Jürgen Ellermey-
er, aus dem Jahr 2006 gefördert. 
Damals steuerte sie Leihgaben bei 
und überließ Produkte und Werk-
zeuge aus der historischen Samm-
lung und dem Betrieb, u.a.  der tra-
ditionellen Schlauchfertigung. Dazu 
erlaubte sie dem Filmemacher Jür-
gen Kinter die Reportage von ver-
schiedenen, heute z.T. nicht mehr 
in Harburg vertretenen Arbeitsbe-
reichen für die Ausstellung.
Das Phoenix-Archiv hatte, wie vie-
le Hamburger Firmenarchive, un-
ter Verlusten und Einschränkungen 
zu leiden. Trotzdem stellt es, zumal 
angesichts des Rückgangs der Pro-
duktion vor Ort, eine Fundgrube 
für Fragen zu einem rund 150 Jah-
re alten Unternehmen dar, das ab 
1856 maßgeblich zur Industrialisie-
rung Harburgs beitrug, einige Eig-
nerwechsel, Produkt- und Organi-
sationsänderungen überstand und 
nach dem Zweiten Weltkrieg zeit-
weilig das größte Industrieunter-
nehmen Hamburgs war.
Mit der vollzogenen Schenkung 
bleibt die über mehrere Jahrzehn-
te gewachsene Sammlung in Ham-
burg zusammen und der Stadt da-
mit ein bedeutsames Firmenarchiv 
erhalten.

Gummi geben!
Phoenix-Archiv im Museum der Arbeit

Das umfangreiche Archiv der Phoe-
nix AG wurde dem Museum der Ar-
beit zwecks Forschung übergeben.
 Foto: müntz

■ (mk) HARBURG. Im Oktober 
2008 eröffneten die Hebam-
men Ricarda Sitan und Anna 
Zahn – sprich die „Elbhebam-
men“ im Hinterhof der Neuen 
Straße 55 in Harburg ihr „Zen-
trum für Schwangerschaft, Ge-
burt und Elternzeit“. Seitdem ist 
viel passiert. Aus zwei Hebam-

men sind mittlerweile drei gewor-
den und das Geburtshaus erfreut 
sich regen Zulaufs, jeder Men-
ge Kinderlachen und vielen ein-
zigartigen Momenten. Seit April 
wurden hier neun Babys geboren. 
„Das ist viel mehr, als wir im ers-
ten Jahr erwartet haben“, lächelt 
Anna Zahn, „wir sind stolz und 

dankbar für soviel Vertrauen sei-
tens werdender Eltern.
Am 3. Oktober feiern die Ge-
burtsprofis nun selber Geburts-
tag – wer könnte das besser als 
zwei routinierte Hebammen? – 
und laden somit zum Tag der 
offenen Tür ein. Los geht’s um 
13.30 Uhr.

„Wir sind stolz“
„Elbhebammen“ laden zum Tag der off enen Tür ein

Redaktionsschluss Donnerstag 17.00 Uhr

BERATUNG
Sie sagen uns, was Sie

sich vorstellen, oder
wir erarbeiten gemeinsam 

Ihre individuell
gestalteten Anzeigen.

Rufen Sie uns einfach an.

Der Neue Ruf
☎ 040/70 10 17-0



FINKENWERDER 9Samstag, 26. September 2009

Jeden Freitag ab 09.10.’09 von 18.00 – 22.00 Uhr:

Kaptain’s DinnerKaptain’s Dinner
Wir bieten Ihnen ein reichhaltiges Fischbuffet mit vielen Köstlich-
keiten aus den Meeren der Welt. Unter anderem haben wir für Sie 
Garnelen, Langusten, Krabben, Hummer u.v.m. Dazu bieten wir ver-
schiedene Vorspeisen, Salate und ein umfangreiches Dessertbuffet an.

Euro 24,00 pro Person
BRANCHE Restaurant, Bar & Lounge im Golden Tulip Hamburg Aviation

Hein-Saß-Weg 40 · 21129 Hamburg · Tel. 040 / 300 849 - 830
www.goldentuliphamburgaviation.com

Traumhafter Elbblick und 

kulinarische Highlights!

Achtung, Aufruf & Einladung!Achtung, Aufruf & Einladung!
Sie möchten mal ein größeres Werk singen, können Sie möchten mal ein größeres Werk singen, können 

aber nicht an regelmäßigen Proben teilnehmen? aber nicht an regelmäßigen Proben teilnehmen? 

Dann:Dann:

Finkenwerder Workshop Finkenwerder Workshop 
„Chorsingen“„Chorsingen“

am Samstag, 3. Oktober ’09, St. Nikolai, am Samstag, 3. Oktober ’09, St. Nikolai, 
Finkenwerder Landscheideweg 157Finkenwerder Landscheideweg 157

  Zeitplan:Zeitplan: 15.00 – 15.45 Uhr Stimmbildung, Einsingen und Probe Teil 1 15.00 – 15.45 Uhr Stimmbildung, Einsingen und Probe Teil 1
  15.45 – 16.30 Uhr Kaffee & Kuchen im Gemeindehaus  15.45 – 16.30 Uhr Kaffee & Kuchen im Gemeindehaus
  16.30 – 17.15 Uhr Probe Teil 2 / 17.30 – 18.15 Uhr Probe Teil 3  16.30 – 17.15 Uhr Probe Teil 2 / 17.30 – 18.15 Uhr Probe Teil 3
  18.30 – 19.00 Uhr Generalprobe (Leitung: Martin A. Fiedrich)  18.30 – 19.00 Uhr Generalprobe (Leitung: Martin A. Fiedrich)
  Chorwerk:Chorwerk:  Kantate „Nun lasst uns Gott dem Herren Dank sagen“Kantate „Nun lasst uns Gott dem Herren Dank sagen“
  von Dietrich Buxtehude für 4-stg. Chor und Instrumente  von Dietrich Buxtehude für 4-stg. Chor und Instrumente

  Aufführung:Aufführung:  Sonntag, 4. 10., 10.30 Uhr Sonntag, 4. 10., 10.30 Uhr 
    im Erntedankgottesdienst (Probe 9.30 Uhr)im Erntedankgottesdienst (Probe 9.30 Uhr)

Mitmachen können Jung und Alt beiderlei Mitmachen können Jung und Alt beiderlei 
Geschlechts! Alle Stimmlagen!Geschlechts! Alle Stimmlagen!

Noten vorhanden, Teilnahme kostenlos!Noten vorhanden, Teilnahme kostenlos!
Kaffee, Saft, Tee und Kuchen je 1,– EuroKaffee, Saft, Tee und Kuchen je 1,– Euro

Singen tut gut, macht Spaß, ist gesund, Singen tut gut, macht Spaß, ist gesund, 
kreativ und sozial!kreativ und sozial!

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa.17.00 - 23.00 Uhr • So.- und Feiertage 12.00 - 23.00 Uhr

Finkenwerder Norderdeich 62 • 21129 Hamburg
Tel. 33 39 79 39 • Fax 38 08 86 21 • www.dionysos.de

GRIECHISCHE KÜCHE
Wir möchten uns bei 

 unseren Kunden für 1 Jahr 
Treue herzlich bedanken!

Unser Angebot 
für den 1. Oktober:

Griechisches kalt-/
warmes Buffet.............  p.P. € 10,00
Bier ..................................  0,3 l € 1,50
Wein................................  0,2 l € 2,00
Softgetränk ...................  0,2 l € 1,00

– Wir bitten um Reservierung –

■ HARBURG/SÜDERELBE. Der Lan-
deswahlausschuss hat die Lan-
deslisten von elf Parteien zur Bun-
destagswahl am 27. September 
zugelassen. Dies gab der Vorsit-
zende des Landeswahlausschusses, 
Landeswahlleiter Willi Beiß, nach 
der Sitzung bekannt.
Diese sind (in der Reihenfolge auf 
den Hamburger Stimmzetteln):
1. Sozialdemokratische Partei 

Deutschlands (SPD)
2. Christlich Demokratische 

Union Deutschlands (CDU)
3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

Landesverband Hamburg, 
Grün-Alternative-Liste 
(GRÜNE/GAL)

4. Freie Demokratische Partei 
(FDP)

5. DIE LINKE (DIE LINKE)
6. Nationaldemokratische Partei 

Deutschlands (NPD)
7. Marxistisch-Leninistische 

Partei Deutschlands (MLPD)
8. DEUTSCHE VOLKSUNION 

(DVU)
9. Ökologisch-Demokratische 

Partei, Landesverband Ham-
burg – Die grüne Alternative 
(ödp Hamburg)

10. Piratenpartei Deutschland 
(PIRATEN)

11. Rentner-Partei-Deutschland 
(RENTNER)

Insgesamt bewerben sich damit 76 
Frauen und Männer um ein Ham-
burger Landeslistenmandat. Bei 
der Bundestagswahl im Jahr 2005 

waren es noch 88 Personen auf 
10 Listen.
Darunter sind (unter den jeweils 
ersten zehn Kandidaten) auch acht 
Personen aus dem Süderelberaum, 
die für insgesamt sieben Parteien 
kandidieren – jeweils eine Person 
für eine Partei. Lediglich die CDU 
Harburg schickt zwei Kandidaten 
ins Rennen. Es treten an: SPD: Me-
tin Hakverdi aus Wilhelmsburg (Lis-
tenplatz 10); CDU: Wolfgang Mül-
ler Kallweit (6) und Lydia Fischer 
(8), beide aus Neugraben; GAL: 
Manuel Sarrazin (2) aus Heimfeld; 
FDP: Dr. Kurt Duwe (3) aus Rön-
neburg; NPD: Anke Martens (6) aus 
Finkenwerder; DVU: Uwe Batholo-

mäus (3) aus Neuwiedenthal und 
ödp: Oliver Graue (5) aus Rönne-
burg; Keine Kandidaten aus dem 
Süderelberaum haben die LINKE, 
die Marxistisch-Leninistische Partei 
Deutschlands, die Piraten sowie die 
Rentnerpartei.
Nicht zugelassen wurden vier Lan-
deslisten, und zwar von „Partei für 
Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Eli-
tenförderung und basisdemokrati-
sche Initiative (Die PARTEI)“, „Bür-
gerInnen für Grundeinkommen“, 
„Die Violetten – für spirituelle Poli-
tik (DIE VIOLETTEN)“ und „Freie 
Union“. Landeswahlleiter Willi 
Beiß: „Nach diesem Fahrplan wer-
den die Hamburger Stimmzettel für 
die Briefwahl ab 17. August zur Ver-
fügung stehen.“ 
Zur Reihenfolge auf den Ham-
burger Stimmzetteln (§ 30 Abs. 3 
Bundeswahlgesetz): Bei Landes-
listen von Parteien, die bereits zur 
Bundestagswahl 2005 angetreten 
waren, richtet sich die Reihenfol-
ge nach den damals errungenen 
Zweitstimmen in Hamburg. Dies 
sind die Nummern 1 bis 7. Die üb-
rigen Landeslisten schließen sich in 
alphabetischer Reihenfolge der Na-
men der Parteien an (Nr. 8 bis 11).
Die Reihenfolge der Kreiswahlvor-
schläge richtet sich nach derjenigen 
der Landeslisten. Sonstige Kreis-
wahlvorschläge schließen sich in 
alphabetischer Sortierung der Na-
men der Parteien oder der Kenn-
wörter an.

Elf Landeslisten auf Stimmzettel
Bundestagswahl: Acht Kandidaten aus Süderelbe treten an

Anke Martens Foto: Müntz

■ (pm) FINKENWERDER. „Traum-
baum gesucht: Du solltest maxi-
mal 6 Meter groß und schlank ge-
wachsen sein und gerne mit mir im 
Rampenlicht stehen!“ So könnte in 
diesen Tagen eine Bekanntschafts-
anzeige von vielen Damen der 
Hamburger Folkloregruppe Fink-
warder Speeldeel aussehen. Denn 
die Sänger und Tänzer aus Finken-
werder werden auch in diesem De-
zember wieder ihre seit Jahrzehn-
ten über die Grenzen Hamburgs 
hinaus bekannten Weihnachtskon-
zerte auf die Bühne des CCH brin-
gen. Für Ihr Bühnenbild sucht die 
Gruppe allerdings noch einen Tan-
nenbaum, der zwischen fünf und 
sechs Metern hoch und nicht allzu 
breit gewachsen ist.
Selbstverständlich werden die 
„Baum-Spender“ ihren geschmück-
ten Baum als Dank in einem der 
Konzerte, die am 19. und 20. De-
zember im CCH stattfinden, live 
erleben können. Wer also seinen 
Garten lichten, den Tannenbaum 
von der Firmenweihnachtsfeier 
los werden möchte oder eine Tan-
nenbaum-Plantage hat, wird ge-
beten unter der Telefonnummer 
742 66 34 Kontakt mit der Speel-

deel Kontakt aufzunehmen. Um 
eine Abholung kümmern sich die 
Speeldeeler.
Für das 4. Adventwochenende hat 
sich die Finkwarder Speeldeel et-
was Besonderes einfallen lassen: 
die Bühne des CCH wird kurzer-
hand in „Haifischbar“-Atmosphä-
re getaucht und man darf sich im 
ersten Teil des Konzertes neben 
Speeldeel-Klassikern wie „Mudder 
un Vadder goht ut“ auch auf allseits 
bekannte Melodien freuen. Das 
Programm wird auch in diesem 
Jahr wieder sehr familienfreundlich 
sein und für Jung & Alt die richtige 
Mischung aus Gedichten, Tänzen 
und Liedern bieten. 
Im weihnachtlichen Teil des Kon-
zerts warten die Kinder der Lütt 
Finkwarder Speeldeel jetzt schon 
sehnsüchtig auf „de Wiehnachts-
mann“ und hoffen, dass das Rezept 
für die Kekse der „Weihnachtsbä-
ckerei“ in diesem Jahr aufzufin-
den ist! Die Vorstellungen begin-
nen um 17.00 Uhr (Samstag) und 
um 15.00 Uhr (Sonntag) jeweils im 
Saal 2 des CCH. Eintrittskarten gibt 
es bei den bekannten Vorverkaufs-
stellen oder unter der Telefonnum-
mer 742 66 34.

Traumbaum gesucht
Finkwarder Speeldeel bereitet Weihnachtskonzert vor

Die Proben der Finkwarder Speeldeel für das Weihnachtskonzert laufen 
auf Hochtouren Foto: Müntz

■ (pm) HAMBURG/FINKENWERDER. 
Am Samstag, 19. September nah-
men 100 Bürger aus dem Wahlkreis 
Hamburg-Mitte an der 499. und 
500. Tagesfahrt mit ihrem Bundes-
tagsabgeordneten Johannes Kahrs 
(SPD) teil. 

Hamburg-Mitte ist mit 380.000 
Einwohnern und 250.000 Wahlbe-
rechtigten der einwohnerstärkste 
Wahlkreis in Deutschland. „Durch 
unzähligen Gespräche weiß ich was 
geht und was nicht geht, was den 
Menschen vermittelbar ist und was 
nicht. Als direkt gewählter Abgeord-
neter ohne Absicherung über die 
Landesliste bin ich darauf angewie-
sen, den Wahlkreis über die Erst-
stimme zu gewinnen. Dazu muss 
man den Wahlkreis kennen und 
wissen was die Menschen hier be-
wegt“, so Kahrs. Um mit den Men-
schen ins Gespräch zu kommen, 
bietet Kahrs neben Hausbesuchen 
(Kuchen bringt er mit), politischen 
Frühschoppen und zahlreichen 

Veranstaltungen jedes Jahr 50 Ta-
gesfahrten nach Berlin an. Auf die-
sem Weg konnten sich in den ver-
gangenen 10 Jahren bereits etwa 
25.000 Hamburger einen Eindruck 
von der parlamentarischen Arbeit 
ihres Abgeordneten machen. 

Auf der Jubiläumsfahrt zeigte Jo-
hannes Kahrs bei einer Stadtrund-
fahrt und einer Führung durch den 
Reichstag und das Paul-Löbe-Haus 
die Orte seines politischen Wirkens 
in der Hauptstadt.
Im Fraktionssaal der SPD berich-
tete Kahrs von seiner parlamenta-
rischen Arbeit und diskutierte mit 
den Teilnehmern angeregt über ak-
tuelle Themen. Johannes Kahrs be-
dankt sich bei allen Teilnehmern 
für die positive Resonanz und freut 
sich auf die nächsten 500 Tages-
fahrten nach Berlin. Weitere Ter-
mine sind der 17., 18. und der 24. 
Oktober. Anmeldungen nimmt das 
Wahlkreisbüro unter der Telefon-
nummer 28 05 55 55 entgegen.

Johannes Kahrs: 
500. Tagesfahrt nach Berlin
Insgesamt 25.000 Bürger führte er durch den Bundestag

Johannes Kahrs: Auch auf seiner 500. Tagesfahrt nach Berlin gewährte der 
SPD-Bundestagsabgeordnete zahlreichen Bürgern aus seinem Wahlkreis ei-
nen Einblick in das politische Leben der Hauptstadt Foto: eb

■ (pm) FINKENWERDER. Der CDU-
Bürgerschaftsabgeordneter aus Fin-
kenwerder, Heiko Hecht, hat sich 
für die Unterstützung der St. Niko-
lai Kirchengemeinde stark gemacht. 
Aus Mitteln der so genannten 
Tronc-Abgabe konnte er 4.800 
Euro für die Kirchengemeinde zur 
Verfügung stellen
Hecht: „Das Geld wird für die 
Erweiterung der schon bestehen-
den Lautsprecheranlage benötigt. 
Diese schafft es bisher nicht, den 
kompletten Chorraum abzudek-
ken.“ Außerdem wird zur Unterstüt-
zung bei Vorträgen und ähnlichen 
Veranstaltungen ein Beamer benö-
tigt. „So erfahren die Kirchenräume 
eine Aufwertung und die Gemeinde 
kann ihr kulturelles Angebot weiter 
ausbauen,“ sagte Hecht weiter.

Bei den Glücksspielen Roulette 
und Black Jack ist es üblich, dass 
Spieler einen Teil ihres Gewinns 
als Trinkgelder in Form von Jetons 
abgeben. Diese werden in einen 
speziellen Behälter gesteckt: die 
„Troncbüchse“. 
Vier Prozent des Gesamtauf-
kommens an Troncgeldern wer-
den jährlich an den städtischen 
Haushalt abgeführt und von der 
Bürgerschaft über Troncpaten für 
gemeinnützige Zwecke in kleine-
ren Beträgen an Vereine und Insti-
tutionen vergeben. Besonderen 
Wert wird auf die Förderung von 
Einrichtungen für Kinder, Jugend-
liche und Familien, für Sport-
vereine sowie für diverse andere 
soziale und kulturelle Einrichtun-
gen gelegt.

4800 Euro für St. Nikolai
Heiko Hecht machte sich für Kirchengemeinde stark

Flohmarkt
■ (pm) FINKENWERDER. Die 
Elternvertretung der Kita Uh-
lenhofweg veranstaltet am 3. 
Oktober ab 13.00 Uhr einen 
Flohmarkt . Für das Leibli-
che Wohl wird bis zum En-
de um 16.00 Uhr gesorgt. Al-
le Einnahmen gehen an die 
Kita um dringende Anschaf-
fungen für die Kleinen zu er-
möglichen.

Mit Schlickfall in 
den Jenisch-Park
■ (pm) FINKENWERDER. Der Ver-
ein Schlickfall lädt am Sonntag, 
4. Oktober zu einem naturkundli-
chen Spaziergang im Jenisch-Park 
ein. Die Teilnehmer treffen sich um 
11.00 Uhr am Finkenwerder Fähr-
anleger (Linie 64). Teilnahmege-
bühr: 2,60 Euro für die Fähre. Die 
Führung dauert etwa dreieinhalb 
Stunden.

23. Duckdalben-
Geburtstag
■ (pm) WALTERSHOF. Beim 23. 
Duckdalben-Geburtstag fanden 
fast 400 Besucher den Weg zur 
Seemannsmission. Sie ist eine Ein-
richtung des Kirchenkreises Har-
burg-Ost. 

Bei einem leckeren Barbeque und 
Live-Musik von „Venus 4“ hat die 
Stimmung schnell ihren Höhe-
punkt erreicht. In den Bandpau-
sen spielte die Frauensambagruppe 
„sticks&stöckl“ und die philippini-
sche Tanzgruppe „Mindanao So-
lid Group“. „Bei einer schönen 
Mischung aus Internationalität 
und Ausgelassenheit haben Men-
schen aus aller Welt einen schö-
nen Abend miteinander verbringen 
können,“ so die Diakonin Corin-
na Dehotariu. Es war eine Feier 
mit Seeleuten und Sehleuten, fasst 
sie zusammen, „die in wunderba-
rer fröhlicher Stimmung miteinan-
der feierten.“

Seeleute und Landratten feierten ge-
meinsam den Geburtstag der See-
mannsmission  Foto: eb
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Katja neuer 
Nordmeister
■ (nr) WILHELMSBURG. Nach-
wuchs-Fußballerin Katja Marks 
vom ESV Einigkeit Wilhelms-
burg ist mit der Hamburger 
U 17-Auswahl Norddeutscher 
Meister geworden. Hamburg 
siegte gegen Schleswig-Holstein 
(3:2), Niedersachsen (2:1) und 
Bremen (1:0). Es war der erste 
Erfolg bei den Juniorinnen seit 
zehn Jahren.

Neuer Rekord 
für Mallon
■ (nr) HARBURG. Neue Höchstge-
schwindigkeit für Torsten Mallon. 
Der Speedsurfer trieb sein Brett 
mit 81,5 km/h übers Wasser. Da-
mit liegt der Harbuger Prokurist 
auf Rang zwei der Deutschen 
Rangliste. In der Weltrangliste 
GPS Speedsurfen Formula reich-
te es zu Rang drei. 

Keine Chance 
für Süd-Teams
■ (nr) FISCHBEK/HARBURG. Die 
Frauen-Teams aus dem Süden 
Hamburgs werden es in der 
Oberliga schwer haben. Mit 9:32 
unterlag das neu formierte Team 
des TV Fischbek dem Bramfel-
der SV. Die SG Harburg verlor 
24:32 gegen Ahrensburg.

Baskets starten 
in Alstertal
■ (nr) HARBURG. Saisonstart für 
die Harburg Baskets: Am heu-
tigen Samstag geht es in der 1. 
Regionalliga bei den SCALA/
Rist Ladybaskets los. Um 20.00 
Uhr ist Anpfiff in der Sporthal-
le Lüttkoppel. Für Harburg ge-
hen mit Evelin Fröhlich (VfL 
Stade), Silke Scholz (Wolfenbüt-
tel) und Anne Klipp (MTV Ger-
dau) – wie berichtet – drei neue 
Spielerinnen auf Korbjagd. Im 
letzten Testspiel gab es für das 
Team von Trainer Denis Mang-
kod einen 57:48-Erfolg gegen 
den Ahrensburger TSV aus der 
2. Regionalliga. 
Das erste Heimspiel bestreiten 
die Baskets am 3.10. um 19.30 
Uhr in der Sporthalle Am Pavil-
lon. Gegner ist dann der Aufstei-
ger SC Norderstedt.

Stiftung hilft 
Sharks
■ (nr) HARBURG. Gute Nachrich-
ten für die Sharks: Die Stiftung 
Leistungssport Hamburg wird 
das Jugendbundesliga-Team (U 
16) der Harburg/Hittfelder Bas-
ketballer für die kommenden 
drei Jahre unterstützen. „Wir 
freuen uns sehr über diese För-
derung und werden die Gelder 
gezielt in Trainingsmaßnahmen 
und Sondertalentförderung flie-
ßen lassen“, sagt Sharks-Trainer 
Lars Mittwollen. Ein Schwer-
punkt der Stiftungsarbeit liegt 
in der Nachwuchsförderung, um 
nachhaltig Erfolge im Hambur-
ger Spitzensport zu erzielen. Die 
Haie bereiten sich derzeit inten-
siv auf die erste JBBL-Saison 
vor, die wegen einer Spielverle-
gung voraussichtlich erst am 1. 
November beginnt. 
Im Oktober stehen ein weiteres 
Zweitage-Camp und mehrere 
Freundschaftsspiele an.

Aufgespießt

Infos an sport@neuerruf.de

Termine
Fußball
Landesliga Hammonia: FC Süde-
relbe – VfL Pinneberg (So., 27.9., 
15.00 Uhr, Opferberg).
Landesliga Hansa: FC Türkiye – 
TuS Hamburg (So., 27.9., 15.00 
Uhr, Landesgrenze), TSV Neuland 
– Hamm United (So., 27.9., 15.00 
Uhr, Neuländer Höh). 
Bezirksliga Süd: Harburger SC – 
Türk-Birlikspor (Sbd., 26.9., 15.00 
Uhr, Rabenstein), Grün-Weiß 
Harburg – Harburger Türksport 
(So., 27.9., 11.30 Uhr, Scharfsche 
Schlucht), Dersimspor – BSV 
Buxtehude (So., 27.9., 15.00 Uhr, 
Kapellenweg),  FTSV Altenwer-
der – FC Bingöl (So., 27.9., 15.00 
Uhr, Neumoorstück), Harburger 
Türksport – TuS Finkenwerder 
(So., 27.9., 15.00 Uhr, Alter Post-
weg), SVS Mesopotamien – SV 
Wilhelmsburg (So., 27.9., 15.00 
Uhr, Außenmühle).
Kreisliga 1: Harburger SC II – Este 
06/70 (Sbd., 26.9., 12.30 Uhr, Ra-
benstein), FTSV Altenwerder II – 
Moorburger TSV (So., 27.9., 12.15 
Uhr, Neumoorstück), FC Türkiye 
II – SV Wilhelmsburg II (So., 27.9., 
12.30 Uhr, Landesgrenze), Der-
simspor II – Buchholz 08 II (So., 
27.9., 12.45 Uhr, Kapellenweg), 
Grün-Weiß Harburg II – FSV Har-
burg (So., 27.9., 14.00 Uhr, Scharf-
sche Schlucht), FC Neuenfelde – 
Vorwärts 93 Ost (So., 27.9., 15.00 
Uhr, Arp-Schnittger-Stieg), Har-
burger TB – Bostelbeker SV (So., 
27.9., 15.00 Uhr, Jahnhöhe).

Kreisliga 4: Vatan Gücü – FC 
Welat Spor (Sbd., 26.9., 15.00 Uhr, 
Slomannstraße), Rot-Weiß Wil-
helmsburg – HT 16 (Sbd., 26.9., 
15.00 Uhr, Rotenhäuser Damm), 
Klub Kosova – SV Billstedt-Horn 
(So., 27.9., 15.00 Uhr, Drateln-
straße).
Verbandsliga Frauen: FSV Har-
burg – Blau-Weiß Ellas (So., 27.9., 
10.45 Uhr, Außenmühle), SV Wil-
helmsburg – Hamburger SV III 
(So., 27.9., 15.00 Uhr, Karl-Ar-
nold-Ring).

Handball
Oberliga Männer: TV Fischbek – 
HG Norderstedt (So., 27.9., 19.30 
Uhr, Sporthalle Süderelbe).
Oberliga Frauen: TV Fischbek – 
HG Norderstedt (Sbd., 26.9., 16.40 
Uhr, Sporthalle Süderelbe).

Hockey
Regionalliga Männer: TG Heim-
feld – DTV Hannover (Sbd., 26.9., 
16.30 Uhr, Waldschlößchen).
Regionalliga Damen: TG Heimfeld 
– Bremer HC (Sbd., 26.9., 14.30 
Uhr, Waldschlößchen).
Hamburger Endrunde Knaben 1: 
Mit TG Heimfeld, Club an der 
Alster, Blankenese und Klipper 
(Sbd., 26.9. und So., 27.9., Wald-
schlösschen).

Badminton
Jugend-Bezirksmeisterschaften: 
Sbd., 26. und So., 27.9. (jeweils 
9.00 bis 16.00 Uhr, Realschul-
halle).

„Wir hatten vor lauter Abhungern 
alle schon ein Flimmern vor den 
Augen.“
(Fischbeks Hamburger Box-
Meister Mark Haupt über die 
Anstrengungen vor den Titel-
kämpfen).

■ (nr) WILHELMSBURG. Selbst der 
gebrochene Zeh schien sie nicht 
groß zu jucken. Mit zwei Traumto-
ren aus 30 Metern eröffnete Nadi-
ne Riedesel das Schützenfest. Am 
Ende hatte der SV Wilhelmsburg 
beim Moorburger TSV mit 6:2 ge-
wonnen. Klare Verhältnisse un-
ter Nachbarn in der Fußball-Ver-
bandsliga der Frauen.
„Moorburg war vielleicht sogar 
öfter am Ball“, sagte Wilhelms-
burgs Trainer Rolf Zeuke. „Aber 
wir haben die Chancen eiskalt ge-
nutzt.“ Janine Thormählen, Özlem 
Salman und Marika Tokarski (2) 
machten das halbe Dutzend voll. 

Für Moorburg trafen Nadine Bi-
schoff und Marthe Eggert.
Da Wilhelmsburg noch die abge-
brochen Unwetter-Partie gegen Eil-
bek (Nachholtermin 24.10.) offen 
hat, wäre ein Sprung ins obere Ta-
bellendrittel ganz schnell möglich. 
Zeuke bremst die Erwartungen al-
lerdings. „Die Liga ist stärker ge-
worden. Wir wollen unter die ers-
ten Sechs“, betonte er.
Harburg wäre bereits mit dem 
Klassenerhalt zufrieden. Den ers-
ten Sieg nahm die FSV beim 2:1 
in Altona mit. Die Harburger Tor-
schützen: Lydia Zeiger und Tan-
ja Punke.

Wilhelmsburg
wischt Moorburg weg
Klares 6:2 im Verbandsliga-Derby der Frauen

■ (nr) NEULAND/WILHELMSBURG. 
Eigentlich schien alles klar zu sein. 
Nach 62 Minuten führte Fußball-
Landesligist FC Türkiye im Derby 
beim TSV Neuland durch Tore von 
David Berwecke und Yasin Koca-
man mit 2:0. Doch dann brach-
ten es die wacker kämpfenden 
Neuländer noch auf den Punkt. 

Die eingewechselten Tim Rabe 
und Hendrik Hellmann per Fou-
lelfmeter sorgten für den 2:2-End-
stand. Türkiye bleibt damit auf 
Rang sechs kleben.
Abwärts auf Rang zehn ist Ei-
nigkeit Wilhelmsburg gepurzelt. 
Im Heimspiel gegen Spitzenreiter 
Bramfelder SV setze es ein glat-

tes 0:3.
In der Hammonia-Staffel müh-
te sich der FC Süderelbe ein 1:1 
beim Tabellenletzten SC Niensted-
ten ab. Ömer Taskin hatte das Cor-
nehl-Team bereits in der 19. Minu-
te mit 1:0 in Führung gebracht. In 
der zweiten Halbzeit lief beim FCS 
nicht mehr viel zusammen.

Neuland bringt es auf den Punkt
Hart erkämpftes 2:2 im Landesliga-Derby gegen Türkiye

■ (nr) NEUGRABEN. Mikka Ernst (Foto) hat hier Fliegen gelernt. Erst kürzlich demonstrierte der siebenjährige 
Knirps beim Stadtteilfest „Neugraben erleben“ seine Künste auf dem Trampolin. Jetzt lädt die DTB-Turntalent-
Schule der Hausbruch-Neugrabener-Turnerschaft alle Kinder von 4 bis 7 Jahren zum Probetraining ein. Am kom-
menden Dienstag (29.9.) geht es von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Halle der Hausbrucher Schule (Eingang Schaap-
husen) an die Geräte. Die HNT stellt bei den Jüngsten traditionell die Hamburger Turn-Meister. Eine Karriere als 
„Jumping Boy“ wie bei Mikka ist ebenfalls nicht ausgeschlossen. Auskünfte erteilt Trainer Helmut Ziechner un-
ter der Telefonnummer 040/701 42 50. Foto: ein

Nachwuchsturner Mikka Ernst zeigt, wie es geht

■ (nr) FISCHBEK. Die 
150 Zuschauer in der 
Sporthalle Süderelbe 
spendeten lange Ap-
plaus. Der neue Trai-
ner Rainer Konopka 
bekam Lob von allen 
Seiten. Nur Punkte gab 
es nicht. Mit 32:34 un-
terlagen die Oberliga-
Handballer des T V 
Fischbek dem Top-Fa-
voriten TuS Esingen. 
„26 Strafminuten und 
zwei Disqualifikatio-
nen waren einfach zu-
viel“, ärgerte sich TVF-
Obmann Jens Kabuse. 
Die Gästespieler hat-
ten die Schiedsrichter 
„nur“ achtmal für zwei 
Minuten auf die Bank 
gesetzt. 
Fischbek tat vor allem 
die  Rote Karte für 
Neuzugang Jan-Niclas 
Kessler tat weh. Der 
ohnehin knapp besetzte Rück-
raum war damit nach der verdien-
ten 16:14-Pausenführung wei-
ter ausgedünnt. Bestnoten beim 
TVF verdiente sich Dustin Mü-
he mit fünf Toren in der 1. Halb-
zeit. Lars Heber (7 Tore) lieferte 
am Kreis eine bärenstarke Vor-
stellung ab. Der schnelle Argit 

Dirlik (6), Dustin Misiak (2)  und 
Marius Kabuse (9/5) überzeug-
ten ebenfalls.
Die ersten Punkte wollen die 
Fischbeker jetzt gegen die HG 
Norderstedt holen. 
Achtung: Das Heimspiel steigt 
zu ungewohnter Zeit am morgi-
gen Sonntag um 19.30 Uhr in der 
Sporthalle Süderelbe.

Fischbek brummt 26 Minuten ab
Oberligist unterliegt 32:34 gegen den TuS Esingen

Gute Heimpremiere trotz Niederlage: Fischbeks 
neuer Trainer Rainer Konopka.  Foto: ein

■ (dla) FISCHBEK/HARBURG. Nach 
knapp zwei Minuten flatterte das 
Handtuch aus der gegnerischen 
Ecke in den Ring. Mark Haupt hat-
te das Dutzend voll. Zum zwölften 
Mal war der Box-Routinier vom 
TV Fischbek Hamburger Meister 
geworden.
Ein derber Köperhaken beende-
te das ungleiche Finale im Mittel-
gewicht gegen Sebastiano Lo-Zito 
vom SC Condor. „Er hat so lan-
ge nach unten geguckt. Da musste 
ich einfach etwas machen“, meinte 
Haupt trocken. Der 36-Jährige fühlt 
sich fit, seine Vorjahres-Erfolge zu 
wiederholen. Da war der Imbissbu-
den-Besitzer Dritter bei den Deut-
schen Meisterschaften geworden. 
Mehr als über die eigenen Meri-
ten, freute sich Haupt über das 
Abschneiden seiner „Fischbeker 
Jungs“. Nach drei Jahren Pause 
angelte sich Hasan Kiraz in der 
Sporthalle Haubachstraße über-
raschend den Hamburg-Titel im 
Leichtgewicht gegen Robert Hauty-
unyan aus Eilbek. „Hasan hatte je-
de Menge persönliche Probleme. 
Ich bin stolz darauf, wie er das 
durchgezogen hat“, betonte Trai-
ner Haupt. Sebastian Formella gar-
nierte den Abend mit einem glat-
ten 25:8-Punktsieg gegen Nikola 
Stojevic vom SV Polizei. Den Po-
kal als erfolgreichster Verein nah-
men die Fischbeker Faustfechter 
als Beigabe mit – und fiebern jetzt 
den Norddeutschen Meisterschaf-

Meister in zwei Minuten
Mark Haupt und Fischbek dominieren Hamburger Titelkämpfe

Der Dauer-Meister: Mark Haupt vom TV Fischbek.  Foto: dla

Wer will „Jumping Boy“ werden?Wer will „Jumping Boy“ werden?

ten am 3. und 4. Oktober in Bruns-
büttel entgegen. 
Dort wird auch der vierte TVF-
Kämpfer Andreas Wiedemann in 
den Ring steigen. Im Bantamge-
wicht zeigte sich  in der Hanse-

stadt erst gar kein Gegner. Jörg 
Honnens vom Harburger SC ist 
ebenfalls dabei. Der Superschwer-
gewichtler hatte im Finale gegen 
Lars Bur meister vom SV Polizei 
keine Mühe.

Die Unfallversicherung speziell für Sportler
Geschäftsstelle Andreas Hecker e.K. Tel. 040 / 70 10 42 24Tel. 040 / 70 10 42 24
Femerlingstraße 13, 21073 Hamburg www.agentur-hecker.dewww.agentur-hecker.de

präsentiert den Sport in Hamburgs Süden



TÜV HANSE GmbH   TÜV SÜD Gruppe.

Terminhotline: 
0800 - 888 42673

Harburg, Großmoordamm 61
Mo-Fr 7:30-17:30
Sa       9:00-13:00

www.tuev-hanse.de

Grube & Niemann GmbH
Rönneburger Kirchweg 12 a · 21079 Harburg-Sinstorf
Tel. 0 40 / 69 64 73 05 · Fax 0 40 / 69 64 73 07
Mo.  –  Fr. 7.30 – 18 Uhr und Sa. 8.30 – 13 Uhr

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO

Bosch Car Service
Service rund ums Auto
TÜV & AU
JETZT: Klimaanlage zur Wartung & Kontrolle
• InspektionsService • ÖlService 
• CarCheckService • ReparaturService 
• BremsenService • DieselService 
• CarMultimediaService • KlimaService

09-Winter-39-HH3-HKS

Pneumant M+S 100 
175/65 R 14 82 T

 29,-

Pneumant M+S 100 
auf Ronal R7
ab

 86,-

Dunlop 
Wintersport 3D
195/65 R 15 91 T

 57,-

Debica S-30
auf Stahlfelge
ab 

 57,-

www.
quick.de

A
b

b
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SONDERPOSTEN

SONDERPOSTEN

ab

 29,-
Ganzjahres-
reifen 

Angebote gültig bis 15.10.09. Solange der Vorrat reicht.

ab

 26,-
Winterreifen

KOMPLETTRÄDER

Cuxhavener Str. 267
21149 HH-Neugraben
Tel. 040/70 20 500
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■ (gd) HARBURG. Was sich am ver-
gangenen Sonntag auf dem Ge-
lände des TÜV Hanse am Groß-
moordamm den rund 2.000 
Besuchern bot, ließ die Herzen 
der Oldtimer-Fans spontan höher 
schlagen. Vom liebevoll gepfleg-
ten Ford aus den 30er Jahren bis 
zum Opel Kapitän aus den späten 

70ern, vom Packard Clipper mit 
seinem protzigen 8-Zylinder-Mo-
tor bis zum Messerschmidt-Kabi-
nenroller, Baujahr 1959, es war so 
ziemlich alles vertreten, was dem 
Begriff „Oldtimer“ in irgendeiner 
Weise gerecht wurde. 
Rund 250 Besitzer dieser teilweise 
recht aufwendig restaurierten und 
zumeist gut erhaltenen Vehikel 

hatten sich jetzt zum vierten Mal 
vor den Hallen des TÜV in Har-
burg getroffen, um ihre Schmuck-
stücke zur Schau zustellen, mitei-
nander zu fachsimpeln, Tipps und 
Ratschläge auszutauschen oder 
einfach nur einen netten Ausflug 
in den Süden Hamburgs zu ma-
chen. 

Besonders die Cabrio-Besitzer 
konnten das herrliche Spätsom-
merwetter noch einmal richtig nut-
zen, um „oben ohne“ über die Stra-

ßen zu rollen. Unter ihnen auch 
Thomas Degenhardt aus Bargte-
heide, der mit seinem Oakland 
Torpedo Roadster wohl das ältes-
te aller Fahrzeuge bei diesem Tref-
fen stellte. Mit den Holzspeichen-
felgen, dem blitzblank geputzten 

Messingkühler und einem eigen-
willigen Klappverdeck war das aus 
dem Jahr 1911 stammende Fahr-
zeug ein echter Hingucker. Voller 
Stolz erklärte sein Besitzer: „Dieses 
Fahrzeug ist einzigartig in ganz Eu-
ropa, vielleicht sogar weltweit.“ 

Schmuckstücke: Oldies but Goldies
4. Oldtimertreff en am Großmordamm

Zu Zeiten dieses Oldtimers war von Aerodynamik noch keine Rede, dafür 
aber von vielen liebenvollen Details geprägt

TÜV-Hanse GmbH   
Ausschläger Weg 100
Tel.: (040) 428 58-50 13  
www.tuev-hanse.de Zu einem der ältesten Fahrzeuge gehörte auch dieser gepflegte Auburn aus 

den 30er Jahren Fotos: gd

Die 18-jährige Alisa aus Stelle war von dem Pontiac so sehr begeistert, dass sie am liebsten gleich eine Probe-
fahrt damit hätte machen wollen 

INFORMATIV
KOMPETENT
SERIÖS

☎ 040/
70 10 17-0

■ (mk) HAUSBRUCH. Wie jedes 
Jahr, wenn die Abende länger 
werden und Kinder sich am Licht 
einer Laterne erfreuen, veranstal-
tet der SPD-Distrikt Hausbruch 
seinen traditionellen Laternen-
umzug, der vom Musikzug Neu-
graben und der Feuerwehr Haus-
bruch begleitet wird. 
Laternen lassen Kinderaugen 
leuchten und ihre Herzen hö-
her schlagen, das wiederum er-
freut Mütter und Väter, Omas und 
Opas und alle diejenigen, die den 

Umzug begleiten – Kinder, bringt 
Eure schönsten Laternen mit!
Treffpunkt ist am 2. Oktober ab 
18.30 Uhr vor der Galleria am 
Rehrstieg. Der Abmarsch ist für 
19.00 Uhr vorgesehen. Für Teil-
nehmer, die sich später einreihen 
wollen, hier der Laufkurs: Es geht 
los über den Rehrstieg bis zum 
Minnerweg, dann über den Min-
nerstieg zur Straße Lange Strie-
pen und zurück über den Strie-
penweg zum Parkplatz hinter der 
Galleria.

SPD-Laternenumzug
Marsch startet am 2. Oktober 
um 19.00 Uhr

Die Hausbrucher SPD lädt am 2. Oktober um 19.00 Uhr zum traditionel-
len Laternenumzug ein. Foto: ein

■ (mk) HAUSBRUCH. Der CDU-
Kreisverband Harburg feiert mit 
Wolfgang Müller-Kallweit, allen 
CDU-Mitgliedern, Medienver-
tretern und interessierten Bür-
gern die CDU-Wahlparty am 
27. September ab 17.00 Uhr im 
Landhaus Jägerhof im Ehestor-

fer Heuweg 12 – 14.
Auch zur Bundestagswahl 2009 
bietet der CDU-Kreisverband 
Harburg einen Fahrdienst an. 
Dieser kann in der Zeit von 11.00 
Uhr bis 15.00 Uhr unter der Ruf-
nummer (0172) 362 32 83 be-
stellt werden.

CDU-Wahlkampfparty
CDU-Kreisverband bietet Fahrdienst an

■ (mk) NEUGRABEN. Der CDU-
Ortsverband Süderelbe veranstal-
tet am 26. September von 9.00 
bis 13.00 Uhr in der Marktpas-
sage direkt vor Kaufland ihren 

nächsten Infostand. Vor Ort wird 
neben Abgeordneten aus Be-
zirksversammlung auch der Orts-
vorsitzende und Bürgerschaftsab-
geordnete André Trepoll sein. 

CDU-Infostand
Bürgerschaftsabgeordneter André Trepoll ist vor Ort
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Fachleute in der NachbarschaftFachleute in der NachbarschaftKompetent:Kompetent:

FliesenlegerFliesenleger

DachdeckerDachdecker

CarportsCarports

Gas • Heizung • SanitärGas • Heizung • Sanitär

Maler- und TapezierarbeitenMaler- und Tapezierarbeiten

Maler- und TapezierarbeitenMaler- und Tapezierarbeiten

Sanitär- und Heizungsinstallation

- Bäder - Gasheizung - Wasser - Flachdächer - Spanndecken
- Beratung - Planung - Reparatur - Sanierung - Kundendienst

Alte Weiden 20 b • 21149 Hamburg
Tel. (040) 70 10 24 85 • Fax 70 10 24 86

✁

✁

Ihr Dachdecker am Ort
sämtliche Dachdecker- und Bauklempnerarbeiten

sowie Fassaden- und Flachdach
führt fachgerecht aus

Thomas Listing
Dachdeckermeister

Rosenweide 6K, 21435 Stelle
Tel.: 0 41 74 / 65 00 35, Fax: 0 41 74 / 65 00 36

Elektro-InstallationElektro-Installation

Manfred Holst
Ihr Elektromeister empfi ehlt sich

Elektrohaushaltsgeräte-Kundendienst
Industrieservice

Lärchenweg 14 · 21629 Neu Wulmstorf

☎ 700 87 87

MultimediaMultimedia

Jens Heitmann
Heizungstechnik
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister

• Ölanlagen • Wartungsdienst • Schornsteine
• Gasanlagen • Störungsdienst • Brennwerttechnik
Hausbrucher Moor 13
21147 Hamburg ☎ 040 / 796 84 62

O
b

st
ei

l o

der
flach, wir sind stolz auf unser

D
ach.

G. Z. Bedachungsgesellschaft mbH
Bedachungen · Fassadenbau · Bauklempnerei

Speziell Flachdachbau und Abdichtungen
FACHBETRIEB FÜR FLACHDACHBAU

TERRASSENABDICHTUNGEN • GRÜNDÄCHER
CONTAINER-SERVICE bis 3 m3

Francoper Straße 60 Tel.  040 - 796 43 30
21147 Hamburg Fax 040 - 70 10 24 76
 Funk 0172 - 95 64 954

● Schnelldienst
● e-Installation ● e-Heizung
● Kleinreparaturen ● Lampen
● Heißwassergeräte  und Leuchten

☎ 7 02 27 90
Neugrabener Bahnhofstr. 10 a • 21149 Hamburg

Peter Hug Elektromeister

Elektro-SchnelldienstElektro-Schnelldienst

Neugrabener Bahnhofstraße 10 a
21149 Hamburg ☎ � 7 01 70 11

Hausgeräte
Kundendienst

Bahnhofstraße 36 – 38, 21629 Neu Wulmstorf
Homepage: www.elektro-lothar-heinemann.de
E-Mail: Elektro-Heinemann-NW@t-online.de

� 040 / 700 82 68

Elektro
Heizung
Sanitär

TV / EDV
Kundendienst / 
Notdienst

Fachgeschäft

BauBau

BäderBäder
NOTDIENST – RUND UM DIE UHR

TEL. (040)7 51 15 70
SANITÄRE KOMPLETTLÖSUNGEN
ZENTRALHEIZUNGSANLAGEN

ARNOLD RÜCKERT GMBH
www.rueckertheizung.de   •   mail@rueckertheizung.de

Thorsten Groth
Heiztechnik
Zentralheizungs- und Lüftungsbau,
Wartung, Notdienst, Reparatur, Sanitär

Borchersweg 3 · 21149 Hamburg
Tel.: 040 / 70 12 16 48 · Fax: 040 / 70 12 16 47 · Mobil: 0172 / 9 27 63 09

Geutensweg 1, 21149 Hamburg-Neugraben
Tel. 0 40/7 02 27 44, Fax 0 40 / 7 01 33 31
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 9.30-12.30 + 15.00-18.00, Sa. 10.00-13.00

G R U N G E
Sonnenschutz- & Sicherheitstechnik

• Markisen 
• Rollladen / Rolltore
• Insektenschutz
• Wintergärten /

Beschattungen
• Fenster / Eingangs-

überdachungen

Zur Zeit Top-Angebote 
für Rollladen!

ÜBER 25 JAHRE

TischlereiTischlerei

Clemens Pawlik

☎    (040) 700 55 47 (Neu Wulmstorf)
Ihr Meisterbetrieb vor Ort

Maler-
meisterAusführung aller Malerarbeiten

Breslauer Straße 13
21629 Neu Wulmstorf 7 00 68 28
Hans-Jürgen Popp GmbH

Hausgeräte-KundendienstHausgeräte-Kundendienst

Markisen • RollladenMarkisen • Rollladen

HaustechnikHaustechnik

LOHMANN GbR
Jens u. Heiko Lohmann

Ihr Klempner im Süderelberaum

701 91 92
• Gas-, Wasser- u. Abwasseranlagen
• Moderne Bäder • Heizungsanlagen

Falkenbergsweg 17a · 21149 HH-Neugraben

Seit überSeit über

4040
JahrenJahren

MALEREI LANGE
• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadenbeschichtung – Vollwärmeschutz
• Sämtliche Bodenbelagsarbeiten

Heideweg 38a • 21629 Neu Wulmstorf • Tel. 7 00 61 16

• Maurer- u. Betonarbeiten • An- u. Umbauten
• Fliesen & Fußböden • Fassaden- u. Balkonsanierung

• Pfl asterarbeiten • Fenster u. Türen • Sanierung von Dach-, 
Schornstein-, Schimmel- u. Feuchtigkeitsschäden

• Abdichtungsarbeiten im Kellerbereich außen & innen
• Angebotserstellung u. Kostenermittlung uvm.

Otto-Wiegers-Weg 18 · 21629 Neu Wulmstorf
Telefon 040 / 70 97 02 81 · Mobil 0175 / 407 42 51

(gerne auch abends und am Wochenende)

• Öl- und Gasheizungsbau 
• Gas-, Wasser- und Abwasseranlagen
• Solartechnik für Warmwasser
• Moderne Bäder • Brennwerttechnik

Gödeke-Michels-Weg 1a · 21149 Hamburg
Telefon (040) 70 97 20 27 · Fax (040) 70 97 20 26

Gas u. Brennwerttechnik • SanitärGas u. Brennwerttechnik • Sanitär

Heizungsbau Karl Eggert GmbH
Falkenbergsweg 91 · 21149 Hamburg

Telefon 040 / 702 26 49 · Fax 040 / 702 38 59
e-mail: info@heizungsbau-eggert.de · www.heizungsbau-eggert.de

HEIZUNGSBAU       EGGERT

Solar- und Brennwerttechnik
Schornsteinsanierung
Wartungsdienst

ÜBER 55 JAHRE ÜBER 55 JAHRE MEISTERHAFTEISTERHAFT

Francoper Straße 63  |  21147 Hamburg
Tel.  (0 40) 7 01 80 70  |  Fax (0 40) 7 01 43 90
info@stadach-fl iesen.de  |  www.stadach-fl iesen.de

persönliche Beratung  |  Ausstellung & Verkauf  |  fachmännische Verlegung

DIETER STADACH
FLIESEN GMBH

HANS-PETERNIEMANN
Freier Sachverständiger

Fachgebiet insb.: Schäden an Gebäuden, Wertgutachten,
Baubetreuung, Beratung bei Kauf und Verkauf von

Immobilien, BAFA-Energieberater.   www.hp-niemann.de

Tel. (0 41 05) 59 87 64 • Hafertwiete 22 • 21218 Seevetal

EnergieberatungEnergieberatung

ElektrotechnikElektrotechnik

Heizung | HeizungsbedarfHeizung | Heizungsbedarf

www.www.luehrs-kleinbad.de.de
Großmoorring 6 a ■ 21079 Hamburg-Harburg ■ Telefon: 040 / 77 37 39

Der
Experte

Für Gas-
Sicherheit

Garten- und LandschaftsbauGarten- und Landschaftsbau

Gas- und Sanitärtechnik · Bauklempnerei
Reparaturen und Neuanlagen

MODERNE BADGESTALTUNG · UMWELTFREUNDLICHE 
HEIZUNGSANLAGEN · SOLARANLAGEN · DACHRINNEN

HORST APEL GMBH · CUXHAVENER STRASSE 210
TEL. 040 / 797 16 70 · FAX 040 / 797 16 797

Markisen • Rollladen • Tore • Sonnensegel
FLIEGEN- und MÜCKENGITTER

Werkstatt + Ausstellung:
Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr, Fr. bis 14.00 Uhr

auch Fr. + Sa. nach Terminabsprache
Am Felde 5 · 21629 Neu Wulmstorf (Daerstorf)

Tel. 040 / 700 27 85 · Fax 700 81 35

Wärmeschutzverglasung = Energieeinsparung

Reesebergg 111
21079 Hamburg
Tel. 764 51 22
Fax 76 41 18 46

„wärmstens

zu

empfehlen!“

Heizung    Sanitär    Raumluft    Kälte Service +

– NOTDIENST rund um die Uhr –
Nartenstraße 19 · 21079 Hamburg

Tel. (040) 30 09 07-6 · Fax (040) 30 09 07 75
www.schwarz-grantz.de

WasserbettenWasserbetten

WerbeagenturWerbeagentur

Matthias-Claudius-Str. 10

21629 Neu Wulmstorf

Telefon 7 00 45 35

Telefax 7 00 46 77

www.nickel-gmbh.info
ROLLLADEN &

SONNENSCHUTZ GMBH

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Geutensweg 1, 21149 Hamburg-Neugraben
☎ 76 75 97 16 · www.wasserbetten-suederelbe.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 9.30-12.30 + 15.00-18.00, Sa. 10.00-13.00

Softside Wasserbett
Dualsystem, alle Beruhigungen  ab € 1.300,–

Wasserbetten Süderelbe

Gala Bau Goerke
• Baumfällung, Kappung u. Schnitt mit Abtransport

• Saat- und Rollrasen • Vertikutieren
• Zäune setzen • Platten- u. Verbundsteinpfl aster

• unverbindliche Beratung vor Ort
Tel. 04161 / 74 78 20 und 0171 / 81 59 477

S A N I T Ä R T E C H N I K  G m b H

Sandbek 8 D · 21149 Hamburg · Tel. 702 77 77

Gasheizung • Hausanschlüsse
Wartung • Bauklempnerei

Schöne

Bäder
SicheresHeizen

KVH-Fichte, Eiche, Douglasie/Lärche, BSH-Leimholz
www.beckert-carports.de · ☎ 040 / 607 25 48

BECKERT
HARTHÖLZER · CARPORTS

Seit 1980

individuell nach Maß

PETER KELLPETER KELL
Gasheizung • Sanitär • Bäder

Tel. 79 01 79-0 · www.peterkell.de

Dollerner Str. 23  Tel. 0 41 42 / 812 360
21720 Guderhandviertel  www.fl iesen-luehmann.de

Fliesen-Lühmann GmbH
Fliesen - Marmor - Treppen

Rüttelboden

FliesenFliesen

GlasereiGlaserei

Tel. 040.742 70 00 · www.rolfundweber.de

GLASEREI
24 STD. NOTDIENST
FENSTERBAU
GLASHANDEL
GLASSCHLEIFEREI

100qm
Ausstellung

1 mm Anzeigenhöhe ab 1,25 Euro1 mm Anzeigenhöhe ab 1,25 Euro Hier kommt der Chef persönlich!
Tel. 0 40 / 7 60 39 69  ·  21077 HH-Marmstorf

Henning Witt · Elektromeister
Installationen & Beleuchtungstechnik

W E R B E AG E N T U R
B O B E C K

POSTFACH 92 02 52, 21132 HAMBURG
CUXHAVENER STR. 265 B, 21149 HAMBURG

TEL. (040) 701 87 08, FAX (040) 702 50 14

Malereibetrieb seeger
Anstriche • Decken- und Wandbeläge • Farbliche Gestaltung 

Bodenbeläge • Fassadenbeschichtung • Fassadenvollwärmeschutz

Telefon / Fax: (040) 70 97 17 95 • Mobil: (0172) 515 32 19
21629 Neu Wulmstorf, Wacholderweg 31

Beckedorfer Str. 19 · 21218 Seevetal
Tel. 04105 / 69 25 20 · Fax 69 25 21

www.wico-dach.de · info@wico-dach.de

Meisterbetrieb 

BabacanBabacan AUTOLACKIEREREI
BESCHRIFTUNG · KAROSSERIEARBEITEN

Hannoversche Str. 17 · 21079 Hamburg-Harburg · Tel. 040 / 76 75 35 44
Fax 040 / 76 75 35 42 · www.babacan-1.de · E-mail: info@babacan-1.de

AutolackiererAutolackierer

MauerwerktrockenlegungMauerwerktrockenlegung

Di -Ing. Nils Hopp GmbH
Das trockene Haus
0 41 81 / 923 666

RohrreinigungRohrreinigung

Ihre Fachleute für:
• Rohr- & Kanalreinigung
• Hochdruckspülen
• TV Untersuchungen
• Grabenlose Rohrsanierungen
• Saugarbeiten
24 Std. Service

Hohenwischer Straße 197 a · 21129 Hamburg
Tel. 040 / 21 998 950 · Fax 040 / 21 998 951 · Mobil 0160 / 78 62 019

Gas • Heizung • SanitärGas • Heizung • Sanitär

Rübker Bruch 6 · 21629 Neu Wulmstorf
Tel.: (0 40) 7 45 97 58 & (0 40) 7 45 84 13

Fax: (0 40) 7 45 84 83 · www.vonelling.com

…natürlich 
Karl-Heinz von

• Komplett aus Meisterhand • Gasbrennwert- und Solartechnik 
• Moderne und altersgerechte Bäder

 

Tel. 040 / 796 37 44

Manfred Schmidke
Garten- und Landschaftsbau

Gartenbau und Pfl ege, Baum-
fällung, Keller-Isolierung, 
Pfl asterarbeiten u. v. m.

Tel. 040 / 796 37 44

Bauplanung · Bauberatung · Bauleitung
- Innenausbau - Sanierung - Fenster & Türen - 

Modernisierung - bis zum schlüsselfertigen Haus
Kleine und große Reparaturarbeiten

Alles 

in einer 

Hand

Schützenhofstraße 17
21635 Jork

Telefon (0 41 62) 50 01
www.erich-koester.de



Verkauf

 Tel. 040/70 97 05 86 • Fax 70 97 05 89, Sa. + So. 0171 / 414 37 27Makler Puttkammer & Team Fotos, Exposés + Info unter:
www.makler-puttkammer.de

VerkaufVermietungVermietung Verkauf
Neugraben 3-Zi.-DHH, 123 
m²/300 m², Keller, EBK, Fußb.-
hzg., Rollläden, Kamin, € 890,-. 
Hausbruch, 4-Zi.-DHH, 100 m², 
EBK, 2 Bäder, neue Bodenbeläge, 
Terrasse, € 700,-. Buchholz, 
renovierte 4-Zi.-DHH von 1998 in 
ruhiger/grüner Lage, 104 
m²/400 m², Vollkeller, top EBK, 
modernes Bad, kompl. Laminat, 
Rollläden, Kamin, 2 Carports, € 
900,-. Neu Wulmstorf, reno-

viertes 4-Zi.-MRH, 104 m²/200 
m², Keller, moderne EBK, neues 
Bad, Terrasse/Balkon, Garage, 
FREI, € 750,-. Neu Wulmstorf, 
2-Zi.-TERRASSEN-Whg. in ruhiger 
Zentrumslage, Bj. ’97, 60 m², 
EBK, kompl. Laminat, kl. Garten, 
€ 510,-. Neu Wulmstorf, 2-Zi.-
TERRASSEN-Whg. mit wohnl. 
ausgeb. Keller, 46 m² Wfl ., 23 m² 
Keller, 2 Bäder, EBK, Laminat, 
St´pl., € 530,-.

4-Zi.-Bungalow in Ortsrandlage, 105 m²/2.500 m² Eigen-
land, Dachboden, EBK, 2 moderne Bäder, Kamin, 3 Carport’s, 
€ 198.000,-. Neu Wulmstorf, 5-Raum-DHH in Sackgas-
senlage, Bj. 1984, 102 m² Wfl . (zzgl. ca. 13 m² Nfl . - wohnl. 
ausgeb. Dachstudio), 374 m² Eigenland, Teilkeller, top EBK, 
modernes Bad, Carport, € 219.000,-. Neu Wulmstorf, 
4-Raum-MRH in bevorzugter Wohnlage, Bj. 1988, 80 m² 
Wfl . (zzgl. ca. 20 m² Nfl . - wohnl. ausgeb. Dachstudio), 150 
m² Eigenland, Vollkeller, EBK, 2 Bäder, Kamin, Rollläden, € 
179.000,-. Neu Wulmstorf, sehr gepfl egtes 3-4-Zi-MRH in 
ruhiger/grüner Wohnlage, Bj. 1990, 100 m²/200 m² Eigen-
land, Vollkeller, top EBK, Sauna, Garage, Kamin mgl., € 
176.000,-. Neu Wulmstorf, 5-Raum-MRH, 70 m² Wfl . 

(zzgl. ca. 20 m² Nfl . - wohnl. ausgeb. Dachboden, 2 Räume), 
161 m² Eigenland, Vollkeller, EBK, € 117.000,-. Neu 
Wulmstorf, 5-Raum-ERH, 90 m² Wfl . (zzgl. ca. 20 m² Nfl . 
- wohnl. ausgeb. Dachboden, 2 Räume), 281 m² Eigenland, 
Keller, EBK, 2 Bäder, Parkett, Rollläden, Balkon & Dachter-
rasse, Garage, € 169.000,-. Neu Wulmstorf, 6-Zi.-DHH 
in ruhiger/grüner Randlage, ca. 160 m²/415 m², Keller, top 
EBK, Balkon, Laminat, Kachelofen, neues Bad, neues Dach, 
neue Heizung, Garage, FESTPREIS € 198.000,-. Neu 
Wulmstorf, 4-Zi.-MRH in ruhiger/grüner Lage, 105 m² 
Wfl . (zzgl. 25 m² Nfl . - wohnl. ausgeb. Dachstudio), ca. 179 
m² Grdst., Vollkeller, EBK, 2 Bäder, neue/moderne Gas-Hzg. 
mit Solartechnik, Rollläden, Blk/Terrasse, € 169.000,-.

Grundstücke
Neu Wulmstorf, voll erschlossenes, ca. 996 m² großes 
Grundstück ohne Baubindung, bebaubar mit einem Einfami-
lien- oder Doppelhaus, € 155.000,-. Neu Wulmstorf/
Zentrum, Grundstück für Geschosswohnungsbau (12 Ein-
heiten mgl.) in 1 a Lage zu verkaufen.
Eigentumswohnungen

Neu Wulmstorf, 5-Raum-MAISONETTE-Whg. (2 Ebenen), 
67 m² Wfl . (zzgl. ca. 70 m² Nfl . - wohnl. ausgeb. Dachbo-
den, 2 Räume), top EBK, modernes Bad, Balkon, Parkett-/
Laminatfußböden, € 135.000,-. Neu Wulmstorf, 2-Zi.-
TERRASSEN-ETW. mit wohnl. ausgeb. Keller, 46 m² Wfl ., 23 
m² Keller, 2 Bäder, EBK, Laminat, 1 St´pl., € 103.000,-. 

Verkauf
Neu Wulmstorf, 3-Zi.-ETW, 74 m², Balkon, top EBK, Lami-
nat, Keller, 2 St´pl., € 98.500,-.

Häuser
Neugraben (Waldseite), 4-Zi.-Bungalow, Bj. 1983, ca. 
130 m² Wfl ., ca. 598 m² Erbpacht-Grdst., EBK, Rollläden, 
Fußb.-hzg, Wintergarten, Bad, Hzg. 2008, Garage, € 
258.000,-. Rosengarten/Alvesen, Doppelhaus-Bunga-
low (2 Einheiten) in ruhiger/grüner Lage,120 m² Wfl ./72 
m² Wfl ., 1.041 m² Erbpacht-Grdst., Teilkeller, 2 EBK’s, 3 Bä-
der, 2 G WC’s, 2 Kamine, Fußb.-hzg., Carport, € 279.000,-. 
Neu Wulmstorf, 5-Zimmer-EFH in bester Wohnlage, Bj. 
1956, 110 m²/450 m² Eigenland, Vollkeller, EBK, gr. Süd-/
West-Terrasse, € 180.000,-. Neu Wulmstorf-Rade, 

Otto-Immob. 77 33 38
www.immo-otto.de 

IMMOBILIE ZU VERKAUFEN?
Kaufi nteressenten vorhanden, 

schnelle Abwicklung!
Felber Finanz + Immobilien 796 71 09
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Neugraben, EFH, ca. 95/400 m2, Dachterr.,
TK, Gas + Solar  € 179.000,-

Inge Eigelt Immobilien
Tel. 0 41 82 / 29 31 16

SCANHAUS 136
mit 136,29 m2  Wohn- und Nutzfl äche

www.scanhaus.de

20% BESSER ALS ENEV 2009

 SCHON IM STANDARD 
KFW-EFFIZIENZHÄUSER 85

 FÖRDERFÄHIG NACH KFW

100% IN EINER SUMME
SIE ZAHLEN ERST BEI ÜBERGABE

K|WA sh2102-092

XX 

X

ALLE SCANHÄUSER SIND:

106.400,
-*bis zum 30.09.09! 

AKTION
NEUE ENERGIEVERORDNUNG      

WIR BIETEN IHNEN MEHR!

Aktionspreis

Besuchen Sie unser Musterhaus
21629 Neu Wulmstorf · Hauptstr. 14a

Telefon 040-70102045 
suederelbe@scanhaus.de

* noch mehr Dämmung * 33cm-Klimawand 

0.14 * 3fach-Energiespar-Fenster Ug 0.6 

* Blower-Door-Test * schlüsselfertig 

* Wand- /Bodenbeläge in Eigenleistung 

Gewerbefl ächen
Lagerhalle, 600 m2 in Finkenwer-
der zu vermieten, € 2,50 per m2. 
Tel. 0171/ 642 41 77

Immobilien-Gesuche
Wir suchen im Bereich Neu Wulm-
storf & Umgebung Häuser & Woh-
nungen zum Verkauf. Machen Sie 
sich unsere Erfahrung, die wir in 30 
Jahren Präsenz auf dem Immobili-
enmarkt gesammelt haben, zu 
nutze. Weitere Infos:   
www.makler-puttkammer.de oder 
Tel. 040 / 70 97 05 86  
auch Samstag u. Sonntag unter 
01 71 / 414 37 27

Immobilien-Verkauf
Nähe Arendsee / Altmarkt, ehem. 
Molkerei, ca. 3.700 m2 Grdst., 400 
m2 Wohnfl ., für Pferde geeignet, mit 
Weide renov.-bed. VB € 49.000,-. 
Tel. 0172 / 325 88 81
Von Privat an Privat, ERH in Buch-
holz, Bj. 2002, 95 m2 Wfl ., 50 m2 
VK, 350 m2 Grdst., div. Extras. € 
189.000, Tel. 0176/ 50 32 35 81

Fischbek, Störtebeker Weg 11, 
Grundstück mit Altbestand zum Sa-
nieren, Umbauen, Neubauern!  
€ 169.000,-. Tel. 041 01/ 241 76 
www.niss-immobilien.de 

Immobilien-Verkauf
Ausgezeichnete Wohnlage in 
purer Natur! Großes Haus in be-
schaulicher u. ruhiger Lage. 
Lamstedt, gr. EFH, 7 Zi., Bj. 64, 180 
m2 Wfl . + 115 m2 Nfl .., ca. 3.159 m2 
Grdst., VK, Garage Sauna, Pool, 
Kellerbar, v. privat, VB € 189.000,-. 
Immonet-Nr. 9094626   
Tel. 0170 / 428 19 03 16.010 m2 
Grünlandfl äche kann f. d. Pferde-
haltung erworben werden.

Hausbruch/NSG, Besicht. So. 15 
h, familienfreundliches 4-Zi.-EFH, 
114/ 494 m², Bj. 2003, Kamin, Voll-
keller mit Hobby- und Partyraum, 
Carport mit Schuppen, € 290.000,- 
Tel. 040/ 768 93 36 oder  
www.diba-immobilien.de

Kellenhusen, 2-Zi.-Whg. + (2-Zi.-
Whg.-Sout. ca. 48 m2) in 3-Fam.-
Hs., Bj. 72, ca. 55 m2 m. 
Sout.-Whg., ca 46 m2, gr. Terrasse, 
mod. einger., ca. 120 m v. Strand, 
ruh. Lage, € 142.000,-, v. privat. 
Chiffre 93235, Neuer Ruf Süderel-
be, Postfach 92 02 52, 21132 Ham-
burg.

Neugraben/Südseite, Besi. So. 15 
h, Sandhafer 10, 3 1/2-Zi.-MRH, 
93/ 177 m², Eigenland, EBK, Bad/
G-WC, VK, Heizung v. 2000, € 
149.900,-. Tel. 040/768 93 36 oder  
www.diba-immobilien.de

Immobilien-Verkauf
Kellenhusen, 3-Zi.-Whg. in 3-Fam.-
Hs., Bj. 72, ca. 68 m2, Blk., Spitz-
dach ausbaufähig, mod. einger., ca. 
120 m v. Strand, ruh. Lage, € 
137.000,-, v. Priv. Chiffre 93234, 
Neuer Ruf Süderelbe, Postfach 92 
02 52, 21132 Hamburg.

Mietgesuche
Suche 3-Zi.-Wohnung, bis € 700,- 
warm, in Neugraben/Fischbek.  
Tel. 0176/49 59 19 81

Zulieferungsbetrieb der Airbus 
sucht Häuser u. Wohnungen, bitte 
alles anbieten. Weitere Infos un-
ter: Tel. 040 / 70 97 05 86 oder  
www.makler-puttkammer.de 
auch Samstag u. Sonntag unter 
01 71 / 414 37 27

Suche 1-Zi.-Whg. zum 01.11. oder 
später, in Neugraben/ Neuwie-
denthal, bis € 300,- warm.   
Tel. 0178/ 517 65 25

Vermietungen
Neu Wulm., v. priv., 3-Zi.-Einlieger-
whg. in DHH, 73 m2, 2 Terr., schöne 
ruh. Lage, EBK, 800 m2 Grdst., € 
600,- + NK, Tel. 0179/ 699 59 15

Hausbruch, mod. 2-Zi.-Whg., 75 
m2, V-Bad, Laminat, Kamin, Blk., 
Abstellr., € 410,- + NK/Kt., Garage, 
priv. Tel. 796 32 72, ab Mo. 18-20 h

Winsen/Luhe, 3-Zi.-Whg., 65 - 76 
m2, ab mtl. € 287,- + NK, EG / 3. 
OG, Balkon, von privat.   
Tel. 058 62 / 975 50 

Vermietungen
Wilhelmsburg, 3 Zi., ca. 63 m2, € 
440,- exkl. + NK, 3 MM Kt., ohne 
Courtage. Besichtigung: Montag, 
28.09.09 um 15:30 h, Fährstr. 33.  
Tel. 20 00-130, www.nordelbe.de
Eißendorf, 3-Zi.-DG-Whg., 60 m2, 
Vollbad, EBK, € 460,- + BK/Kt., 
Garage., z. 01.12.09 oder später, 
courtagefrei. Tel. 040 / 76 11 51 10
Fischbek, großzüg. geschn. helle 
3-Zi.-DG-Whg. mit Blk, 82 m2, NKM 
€ 574,- + NK/Kt., frei ab 01.12.09.
Tel. 040 / 701 80 73, ab Mo 8 Uhr

Hausbruch, 4,5-Zi.-Whg., 130 m2, 
zu sofort, Besichtigung 30.09.09, 
17-19 h, € 805,- exkl. Strom + Gas. 
Tel. 040 / 78 89 02 52
Finkenwerder, Whg., 30 m2, Nähe 
Airbus, ruhig, ab 01.11.09, renov. 
bed., € 320,- warm + Kt.   
Tel. 01 63 / 971 17 88

Infos über 
Förderprogramm
■ (mk) NEUGRABEN. Das Bezirksamt 
Harburg und der beauftragte Ge-
bietsentwickler steg Hamburg mbH 
informieren am 29. September ab 
19.00 Uhr in der Aula des Gymnasi-
ums Süderelbe gemeinsam über das 
neue Förderprogramm und die Ziele 
für das Neugrabener Zentrum sowie 
für die Bahnhofs- und Petershof-
siedlung. Die steg stellt an diesem 
Abend ausführlich das Entwick-
lungsgebiet zwischen der Bahntras-
se im Norden und dem Brunnen-
schutzgebiet im Süden, zwischen 
der Bauernweide im Westen und 
dem Falkenbergsweg im Osten vor, 
benennt die Entwicklungshemm-
nisse und vorhandenen Potenziale 
und informiert über den Ablauf des 
Förderprogramms. Übergeordnetes 
Ziel sei es, Probleme zu entschär-
fen und die vorhandenen Potenziale, 
die Chancen und das große Engage-
ment im Stadtteil besser zu nutzen. 
Das Förderprogramm ziele dabei 
auf den engen Dialog mit Anwoh-
nern, Gewerbetreibenden, Eigentü-
mern, Einrichtungen, Initiativen und 
Vertretern der Politik, um Ziele und 
Maßnahmen passgenau zu entwi-
ckeln und umzusetzen. 

Hier
könnte Ihr Angebot platziert sein!

Interessiert?
Dann fordern Sie unsere

Anzeigenpreise an.

� (040) 70 10 17-0

■ (mk) HAUSBRUCH. Bis zum letz-
ten Atemzug versuchen die Partei-
en die Wähler bis zum Urnengang 
am 27. September auf ihre Seite 
zu ziehen. Die Bundes-SPD rich-
tete auf den Magellan-Terrassen 
in der Hafen City am 23. Septem-
ber eine große Wahlkampf-Veran-
staltung ab. Unter den rund 4.000 
Anwesenden war auch der Vorsit-
zende des Hausbrucher SPD-Dis-
triktes Manfred Schulz. 
Dieser zeigte sich zunächst von 
der Professionalität des Abends 
sehr angetan. Der Ablauf des Pro-
grammes wäre genau eingehalten 
worden. Alles habe reibungslos 
funktioniert. Unter den Tausenden 
von Zuhörern wären auch viele 
junge Bürger gewesen, freute sich 
Schulz. Der Hausbrucher SPD-
Spitzenmann, der gemeinsam mit 
seinen Genossen Marion Wolken-
hauer, Frido und Kirsten Domroe-
se und Siegfried Bostelmann aus 

„Du packst das!“
Hausbrucher Genossen bei Steinmeier-Veranstaltung

Auf den Magellan-Terrassen in der Hafen City hielt SPD-Kanzlerkandidat Frank-Walter Steinmeier am 23. Sep-
tember eine Rede.

Der Vorsitzende des SPD-Distriktes Hausbruch,Manfred Schulz (li.), unter-
hielt sich mit Arbeitsminister Olaf Scholz über die Chancen der Genossen 
bei der Bundestagswahl. Fotos: ein

■ (mk) HAUSBRUCH. Wie auch in 
den vergangenen Jahren richtet der 
CDU-Kreisverband Harburg ei-
ne interessante Veranstaltung zum 
Tag der Deutschen Einheit aus. 
Die diesjährige Feier, die durch 
den CDU-Ortsverband Süderelbe 
ausgerichtet wird, findet am 3. Ok-
tober um 11.00 Uhr im Landhaus 
Jägerhof im Ehestorfer Heuweg 
12 – 14, statt. 
Dieser Tag steht unter dem Mot-
to: Revolution oder Wende? Rück-
blicke und Ausblicke. Als Gastre-
ferent wird Siegmar Faust zugegen 
sein und sowohl über den Fall der 
Mauer, als auch über die Verfol-
gung durch die Stasi und das tägli-
che Leben in der DDR berichten.
Anschließend besteht die Möglich-

keit mit dem Referenten und And-
ré Trepoll zu diskutieren.
André Trepoll, Vorsitzender der 
CDU-Süderelbe und Bürgerschafts-
abgeordneter: „Wir hoffen, dass wir 
viele interessierte Bürgerinnen und 
Bürger begrüßen dürfen. Es ist sehr 
wichtig, das Geschenk der friedli-
chen Einheit Deutschlands weiter-
hin zu würdigen und dabei nie zu 
vergessen, dass die DDR ein Un-
rechtsstaat war unter dem tausende 
von Menschen gelitten haben. Ich 
freue mich, dass wir als Gastred-
ner Herrn Siegmar Faust gewinnen 
konnten, der als ehemaliger Lan-
desbeauftragter für die Stasiunter-
lagen des Freistaates Sachsen seine 
eigenen Eindrücke und Erfahrun-
gen nachhaltig schildern kann.“ 

Revolution oder Wende?
CDU feiert den Tag der Deutschen Einheit

Der Vorsitzende der CDU-Süderelbe, André Trepoll, freut sich auf viele Be-
sucher. Foto: Koltermann

Süderelbe in die Hafen City ge-
kommen war, bewertete ebenso 
die Rede des Kanzlerkandidaten 
Frank-Walter Steinmeier als gelun-
gen. Er habe eine freie Rede ge-
halten und in angemessenen Ton 
vor einer CDU/CSU-FDP-Koali-
tion gewarnt. Der soziale Frieden 
sei nur in den Händen der SPD 
gewährleistet , habe laut Schulz 
Steinmeier gesagt. 
Es blieb auch noch genügend 
Zeit für ein kurzes Gespräch zwi-
schen Schulz und Steinmeier. „30 
Prozent plus X! Du packst das“, 
habe er Steinmeier mit auf dem 
Weg gegeben, erläuterte Schulz 
mit einem scherzhaften Lachen. 
Laut Schulz wirke Steinmeier seit 
dem TV-Duell mit Angela Merkel 
selbstbewusster. In seiner Rede 

habe Steinmeier mehr Chancen-
gleichheit in der Bildung, flächen-
deckende Mindestlöhne und eine 
Abkehr von der 2-Klassen-Medi-
zin gefordert, so Schulz. Der SPD-
Kanzlerkandidat habe sich kämp-
ferisch gezeigt . „Der Vorsprung 
von Union und FDP würde wie 
Eis in der Sonne schmelzen. Am 
Wahltag werde man eine starke 
SPD erleben. Wer hat denn für 
das Konjunktur-Programm und 
für Kurzarbeitergeld gekämpft“, 
fragte Steinmeier rhetorisch in 
die Runde.
Auch mit Arbeitsminister Olaf 
Scholz, der ebenfalls eine Rede 
hielt, wechselte Schulz ein paar 
Worte. Insgesamt habe er bei den 
Genossen eine Aufbruchstim-
mung verspürt, bekannte Schulz.
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Geprüfte Aufl age
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Wirtschaftsberater
Diplom-Kaufmann 
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Hamburg

Ehrenbergstraße 39

Wohnmobile

Fa. Maibohm kauft
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel. 04830 / 409, Fax 556

Kaufe Wohnmobile
Tel. 04 81 / 4 21 68 70

Kfz-Ankauf

Autohaus Vedovelli kauft 
PKW + Wohnmobile
Telefon 040 / 734 48 98 60

Tiermarkt

 Hundeschule Wulmsberg
Ihr persönlicher Hundecoach

Einzelunterricht! Hausbesuche!
Hundeführerschein! Welpenfrüher-
ziehung! Training v. Ort etc. Lizenz. 
Trainer, Sachverständiger/Prüfer.

Seit 1998.
Tel. 040 / 79 68 85 42

www.Hundeschule-am-Wulmsberg.de

Ausgezeichnete Nachhilfe!

Bessere Noten
und Spaß am
Lernen.

GRATIS
INFO-HOTLINE
8–20 Uhr

0800-19 4 18 08
www.schuelerhilfe.de

Beratung vor Ort: Mo.–Fr., 15.00-17.30 Uhr

Neugraben • Neugrab. Bahnhofstr. 14 •
(über Deutsche Bank) • 040/75115441

Bekanntschaften

Professioneller Telefonservice

Erotik

Attraktive Beamtenwitwe, 68 J.,
schlank, sehr gepflegt, häuslich,
zärtlich, mit anschmiegsamen
Wesen, aber leider oft sehr ein-
sam. Suche humorvollen, sym-
pathischen Partner für wun-
derschönen, gemeinsamen Le-
bensabend. Alter spielt keine
Rolle, nur das Herz zählt! Bitte
Kontaktaufnahme üb. Single-
Service, Anruf kostenlos Tel.
0800/ 4 46 65 00

Einsame Witwe, 76 J., bin eine
schöne, gut aussehende Frau,
schlank, vollbusig, sehr liebe-
voll, romantisch und zärtlich.
In meiner Wohnung lebe ich
ganz allein, bitte rufen Sie heu-
te noch an, damit wir keine
Zeit verlieren üb. Single-Ser-
vice, Anruf kostenlos Tel. 0800/
4 46 65 00

Regina, 59 J., Hausfrau, verwit-
wet, bin eine einfache, aber
sehr hübsche Frau, mit vollbus.,
weibl. Figur, finanz. gut ver-
sorgt. Ich koche gern u. gut, bin
fleißig in Haus u. Garten. Wel-
cher Mann, gerne auch älter,
möchte nicht mehr einsam sein
u. ruft an? Wäre umzugsbereit
u. habe eig. Auto. Bitte melden
Sie sich üb. Single-Service, An-
ruf kostenlos Tel. 0800/ 4466500

Anzeigenberatung
� (040) 70 10 17-0
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Ankauf
€ 100,- für Kriegsfotoalben, Fo-
tos, Dias & Negative aus den Jah-
ren 1939-45 von Historiker gesucht. 
Tel. 05 222/ 80 63 33

Bekanntschaften
Attraktiver gepfl . Harburger, 38/ 
183, sucht abenteuerlustige Frau, 
für tolle Treffen & schöne Momente. 
Tel. od. SMS 0152 / 29 69 51 31

Computer
PC-Hilfe Süderelbe. Professionelle 
Hilfe bei PC-Problemen. Software-
installation, Hardware, DSL-Instal-
lation. Tel. 015 22 / 878 27 77
Probleme am PC? Schnelle Hilfe 
bei WLAN, DSL, Viren, Drucker, 
Aufrüsten, Beratung, Schulung. 
Tel. 040 / 742 41 08 

Erotik
45 J., privat, gepfl . Atmosphäre. 
Auch Hausbesuche. Tägl.   
Tel. 01 70 / 983 80 73

Freizeit
Bowlen und Freizeitaktivitäten? 
Wir suchen nettes Paar um die 50 
J., Freitags alle 4 Wochen.   
Tel. 040 / 79 14 09 26

Freundeskreis
Kegeln just for fun und andere 
Aktivitäten Nettes Paar bis 55 J. ge-
sucht. Freitag in Harburg.   
Tel. 040/ 790 34 81

Garten
Bäume fällen und kappen!!!  
Hecken, Strauchschnitt und sämtl. 
Gartenarbein, alle Steinsetzarbeiten, 
fähre Festpreise, Sofortdienst. Vom 
Fachmann J. K. Tel. 0177/323 84 68

Gepfl egter Kleingarten in ruhiger 
Lage in HH- Neuland. Ab sofort VB 
€ 4.800,-. Tel. 0171 7692519
Karl Honnens Gartenservice: 
Pfl asterarbeiten, Sträucherschnitt, 
Bäume fällen, Vorbestellung für 
Winterabschluss, alles rund um 
Garten und Haus.    
Tel. 04168/ 919 83 99 / Fax 97 
oder 0170/295 63 52
Wir machen Ihren Garten fi t, Roll-
rasen, Minibaggerarbeiten. Pfl as-
tern, Gartenpfl ege, Bäume fällen, 
a. Problemfällung u.v. m. Fa. Becke-
dorf Tel. 0 42 86 / 92 54 72 oder 
Tel. 01 71 / 488 38 34
Bäume fällen und kappen!!! 
Plasterwege, Terrassenbau, Gar-
tenarbei-ten aller Art mit Abfuhr, 
preisgünstige Festpreise. Sofort-
dienst. Heinz Kupzak, Tel. 040/ 67 
21 80 59

Eine Anzeige…
…informiert Sie
über die neuesten Angebote

…hilft Ihnen
Ihren Einkauf zu planen

…lässt Sie
Geld sparen

Garten
Bäume fällen, Gartenarbeiten mit 
Abfuhr, günstige Festpreise.   
Tel. 040 / 668 38 25

Haushaltsaufl ösung
Achtung! Haushaltsaufl ösung: 
Samstag, 26.9. 12-17 h, Maretstr. 
29, Harburg. Haushalt und Möbel.

Kfz-Verkauf
Citroen Berlingo 1.4 Spacelight, 
silber metallic, 75 PS, EZ 10/2001 
tech. Mängel, fahrbereit, € 1.400,-. 
Tel. 041 68/ 90 03 97
DB 220 CDI, Bj. 99, EX-Taxi, an 
Bastler Teile Träger, VB € 2.000,-. 
Tel. 0151/ 55 39 23 72

Kfz-Zubehör
4 Loch Alufelgen mit Winterreifen 
(Renault Laguna, Bj. 98), 195/ 65 
R15, je € 30,-. Tel. 040/ 796 39 87

Kontaktanzeigen

Geliebt? Gestritten? Gewartet? 
Gesucht? Gefunden! Nimm mich! 
Vielseitig interessierter, begeiste-
rungsfähiger, aufgeschlossener, 
63jähriger möchte von einer aufge-
schlossenen, niveauvollen, schlan-
ken Dame gefunden werden. Tägl. 
von 16:00 bis 24:00. Telechiffre: 
27050

Ich heiße Stefan, bin 45 Jahre 
alt. Ich bin 1,75 cm groß und habe 
schwarze Haare und blaue Augen. 
Meine Hobbies sind Rad fahren, 
spazieren gehen, abends Essen 
gehen und bei Kerzenschein sitzen 
und fühle mich einsam und allein. 
Melde dich. Tägl. von 18:00 bis 
22:00. Telechiffre: 26971

Ich, 46 Jahre, suche auf diesem 
Wege eine nette Frau, um eine 
feste Beziehung aufzubauen. Bin 
1,86m groß, 80kg schwer, dunkle 
Haare und braune Augen, Raucher. 
Wäre schön, wenn du dich bei mir 
melden würdest. Aus Raum Har-
burg. Tägl. von 18:00 bis 22:00. Te-
lechiffre: 26451

Da ich leider einen Beruf im 
Schichtdienst habe, suche ich ei-
ne Partnerin, die damit umgehen 
kann. Ich su. kein Abenteuer, ich su. 
eine eheliche Beziehungzw. 45 u. 
58 J., mit der ich lachen kann und 
sie am WE mit einem Frühstück im 
Bett überraschen kann. Tägl. von 
12:00 bis 24:00. Telechiffre: 26378

Ich suche eine Frau, ich bin männ-
lich, 172 groß, 58 kg schwer, gern 
Ausländerin. Ich bin Kraftfahrer von 
Beruf und in Arbeit. Tägl. von 19:00 
bis 22:00. Telechiffre: 25404

Kontaktanzeigen
Nach großer Enttäuschung suche 
ich eine ehrliche, treue Partnerin. 
Vielleicht habe ich Glück und wir 
können gemeinsam durchs Leben 
geben. Ich bin 30 Jahre alt und 
1,77 m groß. Gern Kreis Rotenburg. 
Tägl. von 18:00 bis 22:00. Telechif-
fre: 26093
Schreibtisch mit Garten sucht 
Bücherregal mit Wanderschu-
hen. Ist gerade 63 Jahre, 182/81, 
gebildet, allen schönen Dingen 
des Lebens zu getan, wünscht sich 
entsprechend schlanke Freundin 
und Partnerin. Tägl. von 16:00 bis 
24:00. Telechiffre: 25994
Bin 43 J. 1,73 m, 83 kg. Bin un-
kompliziert, tanze auch gerne und 
gehe auch gerne mal raus in die 
Natur. Komme auch fi nanziell zu-
recht, suche eine nette, treue, ehr-
liche, schlanke, weibliche Frau zum 
Verlieben und Aufbau einer festen 
Partnerschaft, bis 44 J. Tägl. von 
08:00 bis 21:00. Telechiffre: 25705
Treuer, liebevoller und zuverläs-
siger Hamburger, 42 Jahre jung, 
1,88m groß, sucht anlehnungsbe-
dürftige, treue und liebevolle Asiatin 
bis 35 Jahre jung für eine Bezie-
hung. Tägl. von 17:00 bis 21:00. Te-
lechiffre: 25552
Hallo ich bin 29Jahre, 1,75m 
groß, 65kg schwer Kinder lieber 
Mann zu meinen Hobbys zählen: 
Internet, spazieren, Kino. Unter 
dem Jahr gehe ich in Holland arbei-
ten und wohne in meiner eigenen 
Wohnung, wenn du zwischen 29 
u.37 bist und Interesse hast würde 
ich mich freuen was von dir zu hö-
ren Tägl. von 20:00 bis 24:00. Tele-
chiffre: 25414
Ich, 48/173, sportlicher Typ, NR, 
reiselustig, suche Frau, schlank mit 
weibl. Rundungen an den richtigen 
Stellen, ruf einfach an. Tägl. von 
17:00 bis 21:00. Telechiffre: 25334
Einsamer Wassermann, 34 Jah-
re, 1,70m groß, 80kg, kurze, dun-
kelblonde Haare, blaue Augen. 
Ehrlich, treu, kinderlieb. Suche 
ebensolche nette Sie zwischen 30 
und 35 zum Kennen lernen und 
zum Aufbau einer Partnerschaft. 
Gern mit Kind. Tägl. von 17:00 bis 
22:00. Telechiffre: 25376
Ich, männlich, 35, suche Sie für 
Partnerschaft. Ich bin 1,73m, 
schwarze, kurze Haare. Sie soll-
te zärtlich, einfühlsam und ehrlich 
sein. Ich freu mich auf Dich! Tägl. 
von 18:00 bis 23:00. Telechiffre: 
25273
Bin 40 Jahre, 173 cm groß, 
schlank, schwarze Haare, z. Zeit ar-
beitslos. Suche eine liebevolle und 
ehrliche Partnerin, die mit mir Freu-
de und Leid teilt. Tägl. von 17:00 
bis 21:00. Telechiffre: 25206
Sehr sympathischer Hamburger, 
genau der Richtige und gerade 63 
Jahre. 1,82m groß, 83 Kilo, vielsei-
tig interessiert, niveauvoll, also ein 
Glückstreffer. Ich wünsche mir ent-
sprechend schlanke Sie plus-minus 
55 Jahre. Tägl. von 16:00 bis 24:00. 
Telechiffre: 25185
Sie, 78, 152, Witwe, NR, sport-
lich, sucht einen guten Freund zum 
Radfahren, Natur, Kino, Sport, aus 
der Gegend Elmshorn, Tornesch 
und Uetersen. Tägl. von 15:00 bis 
20:00. Telechiffre: 27283
Bin 60, vielseitig interessiert, 
möchte mich wieder neu verlieben, 
suche auf diesem Weg nette Sie ab 
55 J. zum Aufbau einer festen Be-
ziehung. Nationalität egal. Tägl. von 
08:00 bis 20:00. Telechiffre: 25169

Kontaktanzeigen
SOS, wo bist du? Ich, 25, mol-
lig, gepfl egt suche dich für ernst-
gemeinte Beziehung. Du solltest 
zwischen 25 bis 33 Jahre alt sein, 
gepfl egt, treu, ehrlich, häuslich 
und ein Herz für Tiere haben. Kind 
kein Hindernis. Tägl. von 10:00 bis 
22:00. Telechiffre: 26071
Fit gebliebener Turnschuh sucht 
Gegenpart. 58, 1,68 m groß, 65 
kg, Mensch-, Tier- und Naturlieb, 
Raucher. Bis 60 Jahre alt. Tägl. von 
09:00 bis 19:00. Telechiffre: 26068
Witwe, 70, 80 kg, 168, sucht net-
ten Herrn zwecks Freundschaft, 
gern getrennte Wohnung. Bin na-
turverbunden, mag Fahrrad fahren, 
tanzen und hab Interesse an allem, 
was Spaß macht. Tägl. von 07:00 
bis 20:00. Telechiffre: 27291
Bin 68 J., Witwe, blond u. 
schlank, möchte auf diese Weg 
einen netten Herrn kennenlernen, 
zwecks Freizeitgestaltung, ab 65 +. 
Wenn Sie mehr wissen möchten, 
dann rufen Sie mich bitte an. Tägl. 
von 10:00 bis 22:00. Telechiffre: 
27254
Sie, 165cm groß, kastanienfarbe-
ne Haare, schulterlang, sucht ei-
nen ehrlichen aufrichtigen Partner 
bis 65. Du darfst gern bis 180 cm 
groß sein, gepfl egtes Äußeres, ich 
habe vielseitige Interessen, sollte 
ich dein Interesse geweckt haben, 
so melde dich! Tägl. von 16:00 bis 
22:00. Telechiffre: 27174
Suche netten, ehrlichen, treuen 
Partner, NR, NT. Bin humorvoll, 
unternehmungslustig, häuslich, zu 
jedem Spaß aufgelegt und gehe 
gern spazieren. Tägl. von 18:00 bis 
22:00. Telechiffre: 27098
Bin 69 Jahre, möchte nicht mehr 
alleine sein, suche auf diesem We-
ge einen netten Herrn. Gehe gern 
tanzen und reise auch sehr gern. 
Tägl. von 00:00 bis 24:00. Telechif-
fre: 27097
Jung gebliebene Frau, 1,62 m, 
44 J., sucht Freundschaften fürs 
Leben: Reisen, Spaziergänge, Na-
tur, Kultur und Blödeln... Evt. ergibt 
sich mehr daraus? Raum Hamburg 
Tägl. von 10:00 bis 18:00. Telechif-
fre: 26618
Wohnmobilistin, Typ Heidi Klum, 
weiblich, 55/165, jünger aussehend, 
suche Dich. Wenn Du Interesse an 
Wohnmobil. Wassersport, Haus, 
Garten, Tiere und Familie hast, 
christlich orientiert bist, NR, NT ab 
175 im Alter von 49-65 Jahre, dann 
melde Dich. Tägl. von 20:00 bis 
24:00. Telechiffre: 26596
Bin 55 J., jung geblieben, schlank, 
berufstätig. Möchte ehrlichen, treu-
en Mann kennen lernen, bis 60 J. 
Bist du einsam? Trau dich, ruf an. 
Tägl. von 18:00 bis 22:00. Telechif-
fre: 26470
Neues Jahr, neues Glück: suche 
einen lieben, treuen Mann mit viel 
Humor und Auto zwischen 48-58 
Jahren, kann auch etwas mehr 
sein. Bin 54 J., 1,60 m groß, mittel-
schlank und für alles Schöne bereit. 
Er sollte nicht unter 1,70 m groß 
sein. Tägl. von 10:00 bis 20:00. Te-
lechiffre: 25733
Suche einen handwerkl. beg., 
lieben Mann, der mit mir den rest-
lichen Weg des Lebens geht. Er 
sollte gepfl egt sein, keinen Bart tra-
gen und nicht dick sein. Ab 1,80 m 
groß, nicht älter als 54 J. Bin 1,68 
m gr., schlank, trage halblanges 
Haar. Bin 50 Jahre alt. Blaue Augen 
darf er auch haben. Tägl. von 09:00 
bis 22:00. Telechiffre: 25688

Witwe, 1,60 m, 70 kg, 64 Jahre, 
suche auf diesem Wege einen net-
ten, humorvollen Witwer, 60-65 J., 
1,80 m. Bitte melde Dich. Tägl. von 
17:00 bis 20:00. Telechiffre: 25694

Die große Liebe blieb mir bis 
dato versagt! Jetzt habe ich die
Hoffnung, DICH, meinen Prinzen 
zu fi nden!! Wenn auch du mit dei-
ner Situation unzufrieden bist, dann 
solltest du dich bei mir, 39/172/60, 
blond u. blauäugig, mit ansprechen-
der Figur, bei mir melden! Tägl. von 
15:00 bis 23:00. Telechiffre: 25457

Gemeinsam, nicht einsam. Suche 
auf diesem Weg einen netten, treu-
en u. liebev. Partner bis 65 J., 180 
cm gr., vor allem ehrlich sollte er 
sein. Bin 56 J., 164 cm gr., 80 kg. 
Für eine feste Beziehung. Tägl. von 
17:00 bis 21:00. Telechiffre: 25339

Ich suche auf diesem Wege einen 
lieben u. treuen Partner, der noch
ein bisschen Humor hat u. mich 
auch mal verwöhnt. Bin 65 J. 1,73 
m gr. er sollte 70-75 J. alt u. 1,76 - 
1,80 m groß sein. Tägl. von 18:00 
bis 22:00. Telechiffre: 25412 

Ich, Witwe, bald 60 Jahre, 1,64 m, 
70 kg, jung geblieben, möchte ehr-
lichen u. treuen Mann (NR) kennen 
lernen. Ich freue mich auf Deinen 
Anruf. Tägl. von 18:00 bis 20:00. 
Telechiffre: 25411

Ich wünsche mir meinen Traum-
mann, er sollte mollig sein so wie 
ich. Ehrlich, liebevoll und treu. Du 
kannst zwischen 35 bis 40 sein. 
Tägl. von 09:00 bis 24:00. Telechif-
fre: 25538

Musik
Akkordeonspieler für Ihre Ge-
burtstagsfeier. Tel. 040 / 796 71 29

Klavier - erst mieten... bei Musik-
Magunia, Musikfachgeschäft, Am 
Bahnhof in Stade. Tel. 04141/28 28 
www.magunia.de

Reiten
Offenstallplatz/Weide für kl. Pony/
Gnadenbrot in HH-Finkenwerder, 
ab sofort, Preis VB.   
Tel. 01 63 / 971 17 88

Dressursattel, enge Kammer, Vor-
derzeug Kiefer, Dressurschabracke, 
mintgrün, 4 Plastikgamaschen 
Ge-ra, Damenreithosen, braun, 
grün, Gr. 40, 2 Bandagierpads 
Eskadron weiß, Tunierreitbluse, 
weiß, Gr. 34. Tel. 040/ 51 90 86 22 
od.  0176/ 21 64 71 82

Stellenangebote
Konkurrenzloses Produkt sucht 6
erfahrene Direktvertriebsleute m/w 
für den Großraum Hamburg.   
OBU Innovations-GbR,   
Tel. 040/ 79 30 45 77

Auf vielfach erprobtem Weg, € 
300,- od. mehr dazu verdienen, oh-
ne d. Hauptberuf aufzugeben,  T e l . 
040/ 70 12 18 48, ab Mo. 9 h

Wir suchen Zimmermädchen für 
HH-Finkenwerder und Umgebung. 
Tel. 0511/ 898 44 50



Erledigung aller erforderlichen
Formalitäten und Behördenwege.

Ihr vertrauensvoller
und hilfreicher Beistand

seit 100 Jahren.
Vorsorgliche Bestattungs-

regelung zu Lebzeiten.
Trauerfeiern oder Abschied-
nahme auf allen Friedhöfen.

TELEFON 701 83 46
FALKENBERGSWEG 72

HAMBURG-NEUGRABEN
www.wallner-bestattung.de

BEERDIGUNGS-INSTITUT

WALLNER

www.alscher-bestattungen.de
info@alscher-bestattungen.de

ALSCHER
Bestat tungen

Alle Bestattungsarten
Überführung In- / Ausland

Vorsorgeverträge
Wir geben Ihnen die Zeit

zur Trauer und
führen die Bestattung

nach Ihren
individuellen Wünschen und 

Vorstellungen aus.
Trauerwerkstatt jeden Mi. von 18 – 20 Uhr

• Scheideholzweg 48
• Cuxhavener Str. 307
 21149 Hamburg
 Tag & Nacht
 Tel.: 70 20 00 43

Für die Zustellung der Zeitung

suchen wir ab sofort 

Austräger/innen
in Neuenfelde und Cranz.

Wenn Sie Lust und Interesse haben, wöchentlich 
sonnabends daran mitzuwirken, die Zeitungen an 
alle erreichbaren Haushalte im Erscheinungsgebiet 
zu verteilen und zudem zuverlässig und genau sind, 
rufen Sie bitte Frau Brost, Dienstag und Donnerstag 

von 13.00 bis 16.00 Uhr an: 

Telefon 040 / 70 10 17-27
Bobeck Medienmanagement GmbH

Cuxhavener Straße 265 b, 21149 Hamburg
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… Sie möchten andere 
darüber informieren? 

Dafür eignen sich
ganz besonders

die preisgünstigen

Familienanzeigen
in „Der Neue Ruf“.

Wir erwarten gern
Ihren Anruf

oder Ihren Besuch. 

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,
die bleiben, wenn wir gehen.

Nach kurzer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann, 
 unserem herzensguten Vater, Schwiegervater und Opa

Helmut Brodda
* 25. Februar 1942      † 24. September 2009

Wir sind unendlich traurig.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kiena
Christian und Jessica
mit Deinem Sonnenschein Melissa

Neu Wulmstorf

Die Trauerfeier fi ndet am Donnerstag, dem 1. Oktober 2009, um 13.30 Uhr in der Friedhofskapelle 
Neu Wulmstorf statt.

Anstatt freundlich zugedachter Kränze und Blumen bitten wir um eine Spende für das Hospiz  Nordheide, 
Konto 1383 122 114 bei der Hamburger Sparkasse, BLZ 200 505 50, Stichwort: „Helmut Brodda“.

■ (pm) HARBURG. Als die Abgeord-
neten der Bezirksversammlung am 
Dienstag der Dringlichkeit eines 
Antrags aus der Fraktion Die Lin-
ke zustimmten, ahnten sie noch 
nicht, welchen Ärger, ja geradezu 
Empörung das mit sich bringen 
würde. Der Antrag mit dem The-
ma „Gesundheitstag mit Zwangs-
arbeitsgelegenheiten für Hartz IV 
Empfänger“ sollte als letzter Tages-
ordnungspunkt zur Debatte ste-
hen. Dabei hätten die Abgeord-
neten schon über die Wortwahl 
stolpern müssen. Zwangsarbeitsge-
legenheiten?
Nach vier Stunden Debatte im Ple-
num, einschließlich beinahe 90 Mi-
nuten Bürgerfragestunde sowie an-
schließender „Aktuellen Stunde“ 
rief Manfred Schulz (SPD), stellver-
tretender Vorsitzender der Bezirks-
versammlung, den letzten Tagsord-
nungspunkt auf. Bereits auf dem 
Weg zum Rednerpult – die Uhr 

zeigte bereits 21.35 Uhr – begann 
Dr. Ali Yardim, Fraktionsvorsitzen-
der Die Linke, zunächst eine Dis-
kussion mit dem Präsidium über 
seine verbliebene Redezeit. Allein 
das erregte bereits den Unmut des 
Plenums. Als sich dann heraus 
stellte, dass auf Yardims Zeitkonto 
noch 21 Minuten verbucht waren 
und er androhte, diese auch aus-
zuschöpfen, riss den Abgeordneten 
der Geduldsfaden. 
Dabei hatte er das Petitum noch 

gar nicht erläutert. Und darum geht 
es: Am heutigen Sonnabend fin-
det der Harburger Gesundheitstag 
statt und die passage gGmbH soll 
die Endreinigung übernehmen. Das 
Bezirksamt hatte im Vorfeld Ange-
bote eingeholt, beispielsweise auch 
von der Stadtreinigung, hatte dann 
aber aus Kostengründen der passa-
ge den Zuschlag erteilt. Eine Aus-
schreibung, so der Bezirksamtslei-
ter Torsten Meinberg, sei in diesem 
Fall nicht notwendig gewesen. Yar-
dim erregte sich in dem Dringlich-
keitsantrag darüber, „dass dabei 
Hartz IV Empfänger unter andro-
hung von eventuellen Leistungs-
kürzungen die Endreinigung durch-
führen müssen.“ Im Übrigen sei 
dieser Vorgang ein Beispiel dafür, 
wie Transferempfänger anstelle re-
gulärer Arbeitskräfte eingesetzt wer-
de.“ Die Verwaltung solle daher ver-
pflichtet, führte Yardim schließlich 
aus, „den Zuschlag für die Endreini-
gung nicht der passage gGmbH zu 
erteilen,“ bzw. einen bereits erteilten 
Zuschlag zurück zu nehmen. 
Eine derartige Vorgehensweise dür-
fe nicht Schule machen, polterte 
Yardim weiter und plädierte für den 
Einsatz von sozialversicherungs-
pflichtigen und tariflich abgesicher-
ten Arbeitskräften von der Stadtrei-
nigung, selbst wenn das 800 Euro 
mehr gekostet hätte.
„Aufhören“-Rufe und ungläubiges 
Staunen waren die Reaktion. Von 
Androhung könne überhaupt kei-
ne Rede sein, so Ernst Hornung, 
stellvertretender CDU-Fraktions-
vorsitzender. Die passage leiste 
hervorragende Arbeit – Stichwort 
Freibad Neuwiedenthal – entgeg-
nete Ralf-Dieter Fischer, Vorsitzen-
der der CDU-Fraktion und verwies 
wie auch der Bezirksamtsleiter auf 
die Umstände eines ganz normalen 
und rechtlich einwandfreien Aus-
schreibungsverfahrens das auch in 
Zukunft so durchgeführt werde.
Der Dringlichkeitsantrag wurde mit 
den Stimmen von CDU, SPD, GAL 
und FDP einstimmig abgelehnt.

Empörung über „Die Linke“
Zuschlag für passage erregte Fraktionsvorsitzenden Yardim 

Rote Karten von Ernst Hornung für 
Dr. Ali Yardim: „Stimmt nicht“ war 
darauf zu lesen Foto: Müntz

■ (gd) BUXTEHUDE. Wäre an der 
Straße nicht der auffällige Briefkas-
ten zu sehen, würde kaum jemand 
die große Reithalle auf Susi’s Ranch 
bemerken, die etwas versteckt in der 
zweiten Reihe an der Rübker Straße 
in Buxtehude liegt. Erst im Mai ist 
Susanne Lüdders mit ihrem Reiter-
hof von Ovelgönne hierher gezogen 
und jetzt sehr glücklich, über diese 
Halle verfügen zu können. 
„Der Umzug brachte viel Arbeit mit 
sich. Und eigentlich ist man ja nie-
mals fertig. Doch jetzt können wir 

in unserer Halle auch bei schlech-
tem Wetter vielleicht mal einen Kin-
dergeburtstag feiern“, so die sympa-
thische Reitlehrerin. Den Reitern, 
ob jung oder alt, bereitet es auf je-
den Fall immer wieder große Freu-
de, vom Rücken eines Pferdes aus 
die Welt zu betrachten. 
Besonders samstags herrscht reges 
Treiben auf „Susi’s Ranch“, wenn 
Reiterinnen und Reiter sich auf ei-
nen der geführten Ausritte vorbe-
reiten, der sie durch die wunderba-
re Landschaft rund um Buxtehude 
führt. Auch die anderen Aktivitä-
ten, wie beispielsweise das gerade 
beendete Sommercamp für Kinder 
und Jugendliche, finden stets gro-
ßen Anklang. Wie viel Spaß es den 

Teilnehmern immer wieder bereitet, 
zeigt auch die große Zahl der An-
meldungen für das bevorstehende 
Herbstcamp.
Spezialisiert hat sich Susanne Lüd-
ders seit kurzer Zeit auf das „Frü-
herziehungsreiten“ für Kinder ab 3 
Jahren. Die Kleinsten erlernen den 
richtigen Umgang mit Pferden, res-
pektive mit den Ponys. Dazu gehört 
nicht allein, fest im Sattel zu sitzen, 
auch die Pflege der Tiere ist dabei 
ein wichtiger Bestandteil. Während 
des Winterhalbjahres, von Anfang 

Oktober bis Ende April, sollen ei-
nige Ponys an Kinder „verliehen“ 
werden. Das bedeutet, in dieser 
Zeit können sich die jungen Reiter 
im Umgang mit den Vierbeinern 
vertraut machen, sie verantwort-
lich pflegen und das Reiten erler-
nen. Später haben die Kinder und 
Jugendlichen dann die Möglichkeit 
ihre Prüfabzeichen, vom „Stecken-
pferd“ über das kleine Hufeisen bis 
zum großen Hufeisen zu machen.

Anzeige

Fest im Sattel
Reiten für das Steckenpferd

Für die 15-jährige Liza gibt es kaum etwas schöneres, als mit ihrem Pferd 
Merlin in der neuen Reithalle zu trainieren Foto: gd

Susi’s Ranch
Rübker Straße 61
21614 Buxtehude 
Tel.: 0170 29 63 930
susiranch@hotmail.de 
www.susis-ranch.de 

Stellenangebote
Schülerhilfe Neugraben sucht 
Nachhilfelehrer/-innen. Büro: Mo. – 
Fr. von 15 bis 17:30 Uhr an. Neu-
grabener Bahnhofstr. 14 ( über Dt. 
Bank ), Tel. 040/ 75 11 54 41

Stellengesuche
Erf. Maurer frei: verblend, Repa-
ratur, Balkon-Fassaden, Altbausa-
nierung, Kellerabdichtung, Fliesen. 
Tel. 0176 / 86 16 38 96

PL sucht Arbeit. Malen & Tapezie-
ren, Laminat, Tel. 040/ 79 14 14 39

Profi  für Badsanierung: Estrich, 
mauern, Fliesen, klinkern, Vollwär-
meschutz, Dacharb., Terr.- & Pfl as-
terarbeiten. Tel. 0151/25 13 87 88

Maurer, Fliesen und Malerarbeiten. 
Tel. 040 / 768 59 95

Stellengesuche
Fliesenleger, Trockenbau, Ma-
ler, und mehr. Schnell, sauber und 
preiswert. Tel. 0152/ 27 65 58 42

Tiermarkt
Wunderschöne Cocker Hündin-
nen, 10 Wochen, mit Papieren 
VDH, geimpft und entwurmt.   
Tel. 040/ 701 96 99

Siamthaikatzen, schwarze Maske 
blaue Augen, v. privat zu verkauf. 
Tel. 0176/ 78 17 01 30

Unterricht
Gitarrenunterr. f. Anfänger & Fort-
geschritt. alle Stilrichtungen v. erf. 
40 J. auf Konzertgitarre, komme 
auch ins Haus. Tel. 04183/77 76 48

Tea time talk: Engl. vom Mutter-
sprach. bei Tee, hausgem. Gebäck 
und gesellige Atmosphäre. Tel.  
70 29 53 73, www.teatimetalk.de

Akkordeon für Anfänger und Fort-
geschrittene durch erfahrenen Leh-
rer. Tel. 040/ 796 71 29

Mathe, Physik, Chemie für Stu-
denten u. Schüler, bei Ihnen zu 
Hause. Tel. 040 / 76 97 88 80

Unterricht
Klavierunterricht wird von er-
fahrenem Musik-Pädagogen er-
teilt, komme ins Haus.  
Tel. 040 / 77 58 39

Urlaub
Radeln, Wandern u. Wein im liebl. 
Taubertal an der Romantischen 
Str., gemütl. NR-Fewo für 2 Pers. in 
Weikersheim. Tel. 079 34 / 83 78

Veranstaltungen
Flohmarkt, jeden Samstag, 
von 7-16 Uhr, Neu Wulmstorf, B 
73, Lessingstraße 2.  
Tel. 040 / 701 39 50
Hof/Garagenfl ohmarkt von privat 
am Samstag den 3.10.09 von 9-17 
Uhr in der Neuwiedenthalerstr. 151, 
21147 Hamburg/Hausbruch Haus-
rat, Trödel, Kleidung, Bücher u.v.m

Flohmarkt, Hittfelder Mühle, jeden 
Samstag, 10-16 Uhr.  
Tel. 040 / 701 39 50
Flohmarkt, 03.10. Samstag, 
von 7-16 Uhr, Neu Wulmstorf, B 
73, Lessingstraße 2.  
Tel. 040 / 701 39 50

Verkauf
2 Bilder als Paar, Motive: Mann u. 
Frau, gezeichnet in blautönen, ge-
rahmt im schwarzen Hochglanzrah-
men (je B/H 95/125 cm), VB € 90, 
Gesichtsbräuner ganz neu, FP € 
25,-, Samsung SGH-E600 Handy, 
inkl. Zubehör ab Werk, silber, Top 
Zustand, VB € 50.    
Tel. 0172/413 32 20

Verkauf
3 Gobeline-Stickbilder nach Ge-
bot, div. Öl-Bilder mit Rahmen. T e l . 
040/701 78 09, ab 18 h
Weiße Anbauwand (320 cm), die 
Vitrine mit Facettspiegelrand, in gu-
tem Zustand, VB € 300,-.   
Tel. 040 / 41 00 62 05, ab 18 h.
Wohnungsaufl ösung, Sa. 26.09. 
von 9-17 h, Friedrich-List-Str. 16, 
(1-Fam-Haus) u. a. Tische, Sessel, 
Stühle, Schränke, Sideboard etc.

Verkauf
Fahrrad 28er, 3-Gang, m. tiefem 
Einstieg, NP 459, FP € 160, sowie 
Fahrrad 26er, 3-Gang, VB € 130, 
wie neu. Tel. 040/ 70 38 13 72
Ottomane rot, 220x100 cm, zu 
verk. od. tauschbar gegen hellere 
Couch, Badewanne, 150x75 cm, 
einbaubar od. freistehend, alles 
neuwertig. Tel. 040/ 763 17 48
Hof/Garagenfl ohmarkt von privat 
am Samstag den 3.10.09 von 9-17 
Uhr in der Neuwiedenthalerstr. 151, 
21147 Hamburg/Hausbruch Haus-
rat, Trödel, Kleidung, Bücher u.v.m

Kleiderschrank, BxHxT 210x222x 
57 cm + Doppelbett (ohne Matrat-
zen & Lattenrost) Liegefl äche 180x 
200 cm + zwei Nachtschränke, al-
les Kiefer. Sehr guter Zustand. Wird 
nur zusammen verkauft. Selbstab-
holer. VB € 500,00.   
Tel. 0152/ 04 89 59 14

Verschiedenes
Bewahren Sie Ihre Lebenserin-
nerung! Tel. 040/ 79 14 34 92 oder 
www.lebensgeschichtenschrei-
berin.de 
Ehrliches und ausgiebiges Kar-
tenlegen und pendeln, von privat, 
in Harburg. Tel. 040 / 30 39 48 63 
od. 0175 / 891 02 64
Binsen-, Korb- und Feinrohrstühle 
repariert preiswert und sauber 
A. Hardt, Tel. 0 41 71 / 60 02 43
Rumänische Hellseherin, Karten-
legen, Kristallkugel, Pendel. 
Tel. 85 40 15 53 
Handy 0174 / 572 18 89
A. A. Gruppe, Die., 20-22 Uhr, An-
onyme Alkoholiker, im alten Pfarr-
haus, Cuxh. Str. 321, Neugraben. 
Info Tel. 70 38 23 95
Suche Campingwohnwagen, groß 
od. klein, Barzahlung.  
Tel. 79 14 04 40, auch am Wo-
chenende 
Wahrsagerin, Reiki-Energiearbeit. 
hellsicht. medium Kartenlegen, be-
sprechen v. Warzen, Rose, Haut. 
Tel. 040/ 28 57 22 50



t a t t ooen t f e r nung  -  haa ren t f e r nung 
es te t a l s t r. 1  -  21614 bux tehude

www. l ase r l ounge.de  -  kos ten lose  ho t l i ne : 0800 -  99 15 555

l a s e r   l o u n g e

www.sparkasse-harburg-buxtehude.de

Wenn Ihr Geld unter optimalen Bedingungen für Sie arbeitet, können Sie auf ausge-
zeichnete Ergebnisse bauen. Mehr Infos zu renditestarken Geldanlagen in Ihrer
Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-harburg-buxtehude.de. Wir beraten Sie gern.

Beste Arbeitsbedingungen
für Ihre Geldanlage.
Starke Renditen. Sichere Zinsen. Flexible Laufzeiten.

S ZuwachsSparen zu Top-Konditionen

3,25 %*
*Zinssatz im 5. Jahr. Sprechen Sie mit uns über aktuell gültige Top-Angebote.

Ihre Textile Autowaschstraße
Stader Straße 290 / A7 Abfahrt Heimfeld

Montag-Freitag 08.00 -18.00 Uhr
Samstag 09.00 -17.00 Uhr
Sonntag 13.00 -16.00 Uhr

Telefon: 040-70 10 59 36
Fax: 040-70 10 59 63

Komplett-Wäsche
inkl. Schaum, Felgen, Glanzpolitur, Nanoheißwachs,

Unterbodenwäsche, Unterbodenkonservierung und Trocknung.
Cabrio geeignet und Farbauffrischung für den Lack.

pro Leistung nur ein Gutschein
max: Reifenbreite 330 mm / Fahrzeughöhe 2200 mm

Statt15,- nur 9,99€
(Saugen incl.)

bei Vorlage dieses Coupons. 
Gültig vom 26.09.09 bis 11.10.09 ✂✂
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Kein Halt in Süderelbe
Regionalausschuss Süderelbe: Öff entlicher Nahverkehr im Focus
Fortsetzung von Seite 1
Im Rahmen dieses neuen Konzep-
tes der „kurzen Wege“ habe man 
somit auf die Linie 140 verzichtet. 
In diesem Zusammenhang wäre es 
schon sehr schwierig gewesen, die 
Linie 240 (Neu Wulmstorf – Neu-
graben – Waldfrieden) zu erhalten. 
Mehr sei nicht finanzierbar gewe-
sen, räumte der HVV-Referent ein. 
Letztendlich hatte es auch die CDU 
der öffentliche Nahverkehr angetan.  
Mitte 2008 war von einer Bürgerin 
beim HVV eine Änderung bei der 
Linienführung der Buslinie 250 
beantragt worden. Die Haltestelle 
Grundheide sollte entfallen. Dafür 
sollte die Linie über die Ringheide 
geführt werden. Die CDU-Frakti-
on im Regionalausschuss Süderel-
be hat seinerzeit über 100 Bewoh-
ner im Gebiet Grundheide befragt 

Dänisches Bettenlager bietet Echtholzmöbel jetzt besonders günstig

Einladung zum Wohlfühlen

Jetzt, wo die Tage kürzer und die
Abende länger werden, ist es
Zeit, sich seine ganz persönliche
Wohlfühlatmosphäre zu schaffen.

Die richtige Auswahl passender
Möbel und Accessoires ist dabei
besonders wichtig. Und hier 
empfiehlt sich ein Besuch im

Dänischen Bettenlager. Denn die
Einrichtungsprofis aus dem hohen
Norden bieten diesen Herbst ein
umfangreiches Sortiment mit vielen
Neuheiten und sehr günstigen
Preisen. Besonders wenn es um
hochwertige Echtholzmöbel aus
Eiche, Kiefer, Akazienholz oder
Kernbuche geht, finden sich in
den deutschlandweit über 700
Filialen unschlagbar günstige
Angebote. Besonders bei Set-
Angeboten im Esszimmerbereich,
aber auch bei den Wohn- und
Schlafzimmermöbeln, bieten sich
große Einspar-Möglichkeiten.

Darüber hinaus glänzt das
Unternehmen mit sehr guter
Beratung und Service, eigener
Matratzenfachabteilung sowie der
sofortigen Verfügbarkeit der mei-
sten Artikel. Lange Wartezeiten
gibt es in der Regel nicht.

Die Filiale in Ihrer Nähe finden
Sie im Internet unter: 
www.DaenischesBettenlager.de

Zu Hause Wohlfühlen – 
mit Möbeln vom 
Dänischen Bettenlager.

Anzeige

■ (ww) HARBURG. Andreas Hanow-
ski, Filialbereichsleiter der Sparkas-
se Harburg-Buxtehude in Harburg, 
äußert sich im Interview zur Moti-
vation von Sparern, trotz des nied-
rigen Zinsniveaus jetzt Gelder an-
zulegen.
Frage: Als Reaktion auf die Wirt-
schafts- und Finanzkrise haben die 
Notenbanken zum Teil aggressi-
ve Maßnahmen ergriffen, um den 
Absturz der Weltwirtschaft zu ver-
hindern. Sie stellen den Banken li-
quide Mittel zu historisch niedri-
gen Zinssätzen zur Verfügung. Auch 
die Sparzinsen sind tief in den Kel-
ler gerutscht. Was hat der Kleinan-
leger aktuell davon, sein Erspartes 
zu diesen niedrigen Zinssätzen bei 
der Sparkasse anzulegen?
Andreas Hanowski: Ich kann es 
nachvollziehen, dass Sparer wenig 
begeistert sind, wenn sie die aktuel-
len Zinssätze sehen. Entscheidend 
für den Ertrag einer Kapitalanlage 
ist jedoch nicht diese Nominalver-
zinsung, sondern die Differenz zwi-
schen der Nominalverzinsung und 
der Inflationsrate, also die soge-
nannte Realverzinsung. Bei nomi-
nal fünf Prozent Zinsen und einer 
Geldentwertung von 3,5 Prozent 
pro Jahr habe ich unter dem Strich 
nur 1,5 Prozent Realverzinsung. 
Das läuft auf das Gleiche heraus, 
als wenn ich im Moment die Dif-
ferenz zwischen nominal zwei Pro-
zent Sparzinsen und der niedrigen 

Inflationsrate von deutlich unter ei-
nem Prozent ziehe.
Frage: Die historische Entwicklung 
zeigt, dass sich Niedrig- und Hoch-
zinsphasen in schöner Regelmäßig-
keit abwechseln. Wann fangen Ih-
rer Meinung nach denn die Zinsen 
wieder an zu steigen?

Andreas Hanowski: Das können 
natürlich weder ich noch die Ka-
pitalmarktexperten der Sparkas-
se vorhersagen. Kurzfristig erwar-
ten wir ein Verharren auf niedrigem 
Niveau. Mittelfristig, also auf Sicht 
von zwei bis fünf Jahren, gehen die 
meisten Marktbeobachter von stei-
genden Zinsen aus. Allerdings wer-
den wir uns von der Vorstellung 

verabschieden müssen, dass die 
Zinssätze dann explodieren werden. 
Es wird stattdessen ein moderates 
Wachstum geben. Dafür sorgt allein 
schon die Europäische Zentralbank 
(EZB), die Inflationsgefahren seit je-
her konsequent begegnet und da-
mit ihrem Ruf als Garant für Preis-
stabilität in Europa gerecht wird.
Frage: Welche Anlageempfehlung
können Sie den vielen Kleinanle-
gern geben, die sich die mittelfristig 
steigenden Zinsen schon zum heu-
tigen Zeitpunkt sichern wollen?
Andreas Hanowski: Gerade für 
diese Zielgruppe haben wir bei 
der Sparkasse Harburg-Buxtehude 
jetzt ein neues Produkt aufgelegt, 
das sogenannte S-ZuwachsSparen. 
Schon ab einem Betrag von 2500 
Euro erhält der Sparer vom ersten 
Tag an eine attraktive Verzinsung, 
die sich mit der Laufzeit erhöht. 
In den ersten drei Jahren zahlt die 
Sparkasse jeweils 2,4 Prozent pro 
Jahr, im vierten 3,0 Prozent und 
im fünften schließlich 3,25 Pro-
zent. Es gibt keinerlei Kursrisiko 
und durch die jährliche Zinszah-
lung entsteht ein Zinseszinseffekt. 
So lässt sich die derzeitige Niedrig-
zinsphase durch attraktive und vor 
allem sichere Konditionen über-
winden. Darüber hinaus bietet sich 
dem Anleger zum Ende des dritten 
Jahres erstmals die Möglichkeit zur 
Kündigung und zum Wechsel in ei-
ne andere Sparform.

Anzeige

Schon heute die steigenden 
Zinsen der Zukunft sichern
Die Sparkasse Harburg-Buxtehude im Interview

Andreas Hanowski, Filialbereichslei-
ter der Sparkasse Harburg-Buxtehu-
de in Harburg

und ein eindeutiges Ergebnis erhal-
ten, die Buslinie unverändert zu be-
lassen. Daraufhin hat der HVV im 
Januar 2009 eine Änderung abge-
lehnt, teilten CDU-Chef Ralf-Die-
ter Fischer und sein Parteifreund 
Harald Adickes nun in einer Pres-
semitteilung mit. 
Besagte Bürgerin habe sich an den 
Vorsitzenden der Bezirksversamm-
lung gewandt und das Anliegen er-
neut vorgetragen. Der zuständige 
Fachausschuss habe sich mit der 
Eingabe befasst und sei ebenfalls 
zu dem Ergebnis gelangt, die Linie 
unverändert zu lassen, fahren Fi-

scher und Adickes fort. „Der Vor-
sitzende der Bezirksversammlung 
hat nunmehr die Bürgerin über den 
Beschluss informiert. Er hat darauf 
hingewiesen, dass mit der vorhan-
denen Linienführung das Gebiet 
beiderseits der Neugrabener Bahn-
hofstraße ausreichend versorgt ist. 
Die Ringheide ist reines Wohnge-
biet mit schmalem Straßenquer-
schnitt. In der Straße wohnen viele 
Familien mit Kindern. Eine Ände-
rung würde zu unübersichtlichen 
Verkehrssituationen führen“, in-
formierten die CDU-Politiker ab-
schließend.

Der Neugrabener GAL-Abgeordne-
te Volker Neukamm plädierte unter 
anderem für eine Berücksichtigung 
von Cranz und Neugraben in den 
Fahrplan des Elbe-Radwanderbus.  

Erfolgreich 
werben…

Rufen Sie uns einfach an.

040/70 10 17-0

Bobeck Medienmanagement GmbH · Tel. (040) 70 10 17-0 · Fax (040) 702 50 14 info@neuerruf.de · www.neuerruf.de

aben
Wiese: Ab sofort können Pas-

die Spielstraße zwischen Fisch-

Holtweg und Petershof mit ange-

n Hunden passieren. 

Lesen Sie mehr auf Seite 3

Fischbek
Ein Hochsitz im Naturschutzgebiet Fischbeker 

Heide entzweit die Gemüter. Einige Bürger lehnen 

die Jagd auf Wildschweine ab, viele befürworten 

sie aber. 
Mehr dazu auf Seite 4

oorburg
Georg Ritter: Der noch amtierende 

Moorburger Schützenkönig kann 

f eine harmonische wie kurzwei-

ge Königssaison zurückblicken  

Lesen Sie auf den Seiten 8 + 9

Neuenfelde
Die Tennismannschaft Herren 50 der Spielverei-

nigung Este 06/70 scha  te ohne Probleme den

Aufstieg in die zweite Klasse des Hamburger Ten-

nisverbandes.  
Mehr auf Seite 10
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0%

Zinsen0€anzahlen

FINANZIEREN 

ODER 

BAR ZAHLEN –

Sie haben die Wahl!

** Abwicklung durch unsere Hausbank, 

     effektiver Jahreszins 0,0%, Laufzeit 

     10 Monate

www.zeg.de

* Unverbindliche Preisempfehlung 

   des Herstellers

www.zeg.de

Barpreis 349,-

0 **

34
90

%Effektiver
Zinssatz

10 Raten à

479,-*
bisher

Bushtail
Cross Country 26 Zoll  

Art.Nr.: 555-98038

Aluminium-Rahmen

Tektro 
Scheibenbremsen

Einstellbare Federgabel

25%

40%

50%

www.hauschild.zeg.de

HHH 
Hauschild

Fahrräder, Zubehör u. Service 

Grenzweg 23a (Nähe Rathaus), 

Neu Wulmstorf, Tel. 040/7000781

Kfz- Sachverständigenbüro

Gerhard Elmers

www.sv-elmers.de

Cuxhavener Str. 128a

21149 Hamburg

Tel.   040 / 31 76 58 28

Fax 040 / 31 76 58 29

Süderstr. 153a

20537 Hamburg

Tel.   040 - 401 69 721

Nincoper Straße 19

21129 Hamburg

kontakt@sv-elmers.de

Schaden-
gutachten

Bewertung

Beweis-
sicherung

Unfall
?

Wir ber
aten

Sie ger
n!

60. Jahrgang
25. Juli 2009     Nr. 

PHH
Personaldienstleistungen

Soforteinstellung (m/w)

• Kommissionierer

• Frontstaplerfahrer

• Packer
PHH Personaldienstleistung GmbH

Georgswerder Bogen 1

21109 Hamburg S3 / S31-Veddel

(040) 36 12 87 79
Tarifsicherheit seit 1998 · Jobs unter www.phh24.de

Gültig bis 02.08.2009 Cuxhavenener Straße 344

Tel.: 701 57 74 • www.fi thus.de

• inkl. Aufnahmebeitrag

• inkl. Trainingsplan

• inkl. Cardiopark

• inkl. Fitnessgeräte

• inkl. Sauna / Biosauna
*  Laufzeit 6 Monate, Vorkasse 119,40 Euro · Angebot nur bis zum 31.12.2009

Mittags-FitnessMittags-Fitness
montags bis freitags 12.00 – 15.00 Uhr

Das Jubiläumsangebot!
Das Jubiläumsangebot!

a
Angebot n r bis m 31 12 2009
1199..9900

15 Jahre15 Jahre

EuroEuro
mtl.mtl.

 (pm) FINKENWERDER. Wenn man 

die fünf Männer erzählen hört , 

dann erweckt das zwangsläufig den 

Eindruck, als hätten sie erst gestern 

ihren Arbeitsplatz zuletzt gesehen. 

Dabei sind es im November 25 

Jahre, seit sich die Werkstore zum 

letzten Mal hinter ihnen geschlos-

sen haben. 

Sie, das sind Peter Krohn, Claus Pe-

per, Heinz Wehner, Uwe Rathjens 

und Adolf Krause und ihnen allen 

ist eines gemeinsam: Die heutigen 

Rentner haben früher auf der Pahl-

werft gearbeitet. Und obwohl das 

schon ein Vierteljahrhundert her 

ist, ist ihnen alles noch beeindru-

ckend gegenwärtig: Namen (Meis-

ter Fritz, Obermeister Schwartau, 

Helmut Bauer, Hein von Borstel, der 

Schmied), Arbeitsvorgänge, Schiffs-

namen, Ereignisse – es sprudelt wie 

auf Kommando aus ihnen heraus. 

Nicht ohne Stolz nennen sie sich 

„Pahlianer“. Dass ein Betrieb mal 

schließen kann oder muss, leuchtet 

ihnen ein, dass bei der Schließung 

der Pahlwerft 1984 so viel fachmän-

nisches Wissen auf der Strecke ge-

blieben ist, das tut ihnen noch heute 

in der Seele weh. Nicht nur Schif-

fe haben sie auf der Werft gebaut: 

auch RoRo-Anlagen und so genan-

te schwere Sektionen für den Groß-

schiffbau, ganz zu schweigen von 

den Umbauten und Reparaturen. 

Hervorgegangen ist die Pahl Werft 

am 4. Oktober 1897 aus der ehe-

maligen Carsten Wriede Werft an 

der Aue, einem ehemaligen Neben-

arm des Köhlfleets. Carsten Wrie-

des Enkel, August Pahl, ist als Grün-

der in die Geschichte eingegangen. 

Hauptsächlich Barkssen wurden zu-

nächst dort gebaut, „Boote mit bis 

zu 20 m Länge und bis zu 30 Pfer-

dekräften“, wie es in dem ersten Fir-

menprospekt nachzulesen ist. Doch 

schon 1910 wurde es an der ehe-

maligen Aue zu eng. Die Werft wur-

de auf die neu aufgeschüttete Flä-

che am Köhlfleet verlagert, wo sie 

bis zum Ende blieb. 
Fortsetzung auf Seite 16

Pahlwerft zu Grabe getragen

Aldi „beerbt“ nächstes Jahr 87 Jahre Schi  bau 

Adolf Krause (li.) und Peter Krohn: Mit der trauerumflorten Flagge voran 

tragen sie die Pahlwerft symbolisch zu Grabe. Im Hintergrund (li.) stehen 

schon die Bagger. 
Foto: ein

 HAUSBRUCH. „Vor Kurzem blät-

terte ich in alten Briefen, die ich aus 

Saudi-Arabien an meine Familie 

geschrieben habe. Da kamen dann 

wieder unheimlich viele Ereignis-

se hoch, die ich im Laufe der Jahr-

zehnte doch vergessen habe. Eine 

Bekannte schlug mir vor, aus dem 

Inhalt der Briefe ein Buch zu verfas-

sen. Das habe ich dann getan“, er-

zählt Johannes von Aspern im Bei-

sein seiner Frau Christa. 

von Matthias Koltermann

Zu erzählen hat der heute 81-Jähri-

ge, dem man sein Alter aber nicht 

ansieht, schon einiges. Mitte der 

70er Jahre arbeitete der in Däne-

mark geborene Johannes von As-

pern auf einer Großbaustelle in 

Saudi-Arabien. Wie er dahin kam? 

Sein Arbeitgeber – ein großer deut-

scher Baukonzern – hatte nach zä-

hen Verhandlungen den Auftrag 

bekommen, eine 120 Kilometer 

lange Verbindungsstraße zwischen 

Riad und Dammam zu bauen. Zu-

nächst ahnte Johannes von Aspern, 

der im Baukonzern seit Jahren un-

terschiedlichste Tätigkeiten stets er-

folgreich erledigt hatte, noch nicht 

von seinem Glück. Hatte er bis da-

hin eigentlich nur im Innendienst 

gewirkt, so sollte ihn seine zukünf-

tige Aufgabe vor ganz neue Heraus-

forderungen stellen. Johannes von 

Aspern sah zwar mit Genugtuung 

auf seine bisherige Bilanz im Bau-

konzern, doch eine innere Stim-

me sagte ihm, dass er nach einer 

größeren Aufgabe Ausschau hal-

ten sollte. 
Eines Tages habe er, so Johan-

nes von Aspern, einen Anruf vom 

technischen Geschäftsführer sei-

ner Firma erhalten. Unverblümt ha-

be dieser ihn gefragt, ob er für den 

Konzern nach Saudi-Arabien ge-

hen würde. „Der dort zuständige 

Kaufmann für die finanzielle Ab-

wicklung war aus gesundheitlichen 

Gründen nicht mehr in der Lage, 

seinen Job weiter nachzugehen“, 

erinnert sich der Hausbrucher 

noch an das Telefonat. Er habe 

zu verstehen gegeben, dass er die 

Aufgabe übernehmen würde. Un-

behagen habe ihm aber die lange 

Trennung von seiner Frau und sei-

Einsatz in Saudi-Arabien
Hausbrucher berichtet von seinen Erlebnissen in der Wüste 

Johannes von Aspern mit 

Souvenirs aus Saudi-Arabi-

en, die er von befreunde-

ten Beduinen geschenkt 

bekam.  Foto: Koltermann
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Das gesellige Miteinander mit den Einheimischen wurde gepflegt – dieses Foto entstand während eines landes-

üblichen Essens bei einem Scheich. 

 Foto: ein

nen beiden Söhnen bereitet. Er ha-

be sich mit seiner Frau ausführlich 

über dieses einschneidende Thema 

unterhalten. Trotz aller Bedenken 

und Zweifel habe man sich geeinigt, 

sagt Johannes von Aspern. 

Wenige Wochen später war der 

Deutsche als kaufmänischer Bau-

stellenleiter in einem Camp mitten 

in der Rub Alkali Wüste, rund 400 

Kilometer von der Hauptstadt  Riad, 

eingetroffen. lle Ab-
tlichen 
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unterhalten. Trotz aller Bedenken 

und Zweifel habe man sich geeinigt, 

sagt Johannes von Aspern. 

Wenige Wochen später war der 

Deutsche als kaufmänischer Bau-

stellenleiter in einem Camp mitten 

in der Rub Alkali Wüste, rund 400 

Kilometer von der Hauptstadt  Riad, 

eingetroffen. 
Fortsetzung auf Seite 15

■ (pm) HARBURG. Manuel Sarrazin, 
GAL-Spitzenkandidat und Direkt-
kandidat für Harburg-Wilhelms-
burg-Bergedorf, informierte am 
Montag mit der GAL Harburg vor 
dem Rathaus in einer Aktion mit 
grünen Windrädern und großen 
bunten Logos über grüne Ideen 
für neue Jobs. „400.000 neue Jobs 
wollen wir durch ökologische Mo-

dernisierung schaffen, zum Bei-
spiel mit Erneuerbaren Energien, 
sparsameren Autos und umwelt-
verträglicher Chemie,“ so Sarazin. 
Das Erneuerbare-Energien-Ge-
setz habe 280.000 neue Jobs in 
Deutschland gebracht. Außerdem 
sparten die Erneuerbaren jährlich 
100 Millionen Tonen Kohlendi-
oxid, erläuterte der GAL-ier.

Grünes Jobwunder 
GAL-Harburg im Wahlkampf-Endspurt


